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Zentrale J u r jew 
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filialen: 
fellin — Menden 
O 
Aktienkapital R. i.ooo.ooo.— 
^efervekapital R. Ilb.88o.53 
Gegründet 1888. 
Methan. Fahr-11. Motorrad-
und flntomobll - öerKstatt. 
Jurjera (Livl.), BlltersStr. 11. 
Telegr.-Adresse: Otsing Jurjew. Telephon 420. 
Empfehlen in großer Auswahl erstklassige Rigasche 
A. Leutuer und Ko. uud diverse ausländische Fahrräder. 
Größte Niederlage von sämtlichem Fahrrad-, Motorrad-
und Automobil-Zubehör; diverse technische und Sport-Artikel. 
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Kommissions-Lager: Auto-Pneumatiks „Prowodnik" 
und Milch-Separatore „Domo". 
Motoröle von der Rufs. Act.-Ges. 
£ „Vacewfl Sil Company". 5  
I Ewald Frevmath 
q Jurjec, Kühn-Strasse Rr. 3 || 
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Jurjew, Ritter-Strasse Nr. 9. Telephon Nr. 80. 
Buch- & Schreibmaterialienhandlung 
empfiehlt fein reichliches Lager von Geschenk-Literatur 
Jugendschriften, Gesangbücher, Lehr- und Echul 
bischer, Nomane e.c. Annahme von Abonnements au 
Zeitschriften in allen Sprachen. Lager von Brirf- und 
Luxuspapier, Couverts, Kontobücher etc. 
ZyWllivhie mit Wbickrei uni) Zinkliglaithie 
emftehlt sich zur Anfertigung von Drnckarb. jeglicher Art: 
Werk- nud Akzidenzdruck, Tauf-, Verlvbungs-, 
Trannngs- und Visitenkarten. 
Diplomendruck auf Papier und Pergament. 
Kalkulationen werden auf Wunsch eingesandt. 
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h 
Erste Russische 
Gegründet im Jahre 18*27. 
I Feuer-Versichere regen 
von Mobilien lind Immobilien 
II. Unfall-Versicherungen 
a) Kollekt v Unfallversicherungen des Be­
amten- nnd Arbeiter-Personals auf Fabriken und 
in anderen gewerblichen Unternehmungen mit 
Übernahme der Haftpflicht vor den Gerichten. 
b) Einzel-Unfallversicherungen mit u. ohne 
Prämien-Rückgewähr, umfassend Unfälle jeder Art. 
c) Pafsagier-Unfallversichernngcn auf Le­
benszeit, für Reifcu auf Eisenbahnen u. Damf-
schiffen gegen einmalige Prämietizahlnng. 
III. Lebens-Versicherungen 
auf den Todesfall und Erlebensfall sowie 
Leibrenten-Verficherungen in jeder möglichen 
Kombination. 
Nähere Auskunst erteilen: Tie Verwaltung der Kom­
pagnie in Petrograd. Große Morstaja 40, und die 
Agentur in oüen Städten des Reichs. 
In Jurjew 
Joachim Christn. Koch 
Rigasche Straße Nr. 56, Telephon 21. 
\¥/Z& 
Tuchhandlung 
u. Anfertigung v. Herrengarderoben. 
Hgcntur der petrograder 
Verftcberungs-Gefellfcbaft. 
Prämiiert mit goldenen Medaillen. 
. l oh .  Ms c l i o l t z  W  
Magazin von goldenen und silbernen Gegen-
ständen und Werkstatt 
Jurjew, Nenmarkt-Str. 10, gegenüber der Bürg er müsse. 
Werkstatt für alle Präge- und Zlanzarbeiten 
wie: Wappen, Kronen, Ltvreeknöpfe, Monogramme ?c. :c. 
— Gedenktafeln, — Blitzableiter mit goldener Spitze. — 
Grabschriften. — B e st e l l n n g e n werden sauber und 
geschmackvoll ausgeführt. — Wieder Verkäufer erhalten 
Rabatt. — Ankauf von Gold und Silber zum 
Tageskurse. 
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Gegr. 1905. Gegr. 1905. 
Jurjewer 
toll-Vera 
(waraiitie Ii 1)1. 2.703.4:50. 
Grosser Markt M2, Teleph.1-18. 
Bankstunden von 10 — 2 M. 
Annahme von Einlagen 
Diskontierung von Wechseln 
Gewährung von Darlehen 
Versicherung v. Prämienlosen 
etc. 
Zahlt für Einlagen: 
Giro 43/4% 
M o n a t l i c h  . . . .  5 7 4 %  
Jährlich 
Wechseldiskont. 
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Jurjew, Rigasche Str, 2, 
Stetes Lager von Nähmaschinen der bewährtest. Systeme. 
===== Alleinverkauf von ===== 
„Original Victoria" 
Nähmaschinen. Lager von Tisch- und Decimalwagen, Waschma-
schinen. Wäschemangel und Wringer diverse Drahtgeflechte und 
(S)(SJ(S] ©©fei Stacheldraht. (A(0zM (§@(33 
Spezialität: 
„Ioßn'o Seifenputver" 
frei von allen schädlichen 
Substanzen. 
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Waschmaschinen, unentbehrlich 
sür jeden Hausstand. 
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m Versicherung von Kapitalien und Renten m 
^ Gegr. 1835. ^ Gegr. 1835. q 
• ED q Kapitalien über ßbl. <5:5,000,000. g 
Q Annahme von Versicherungen ans Q 
• Todes- und Erlebensfall. g 
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B Agent: Eduard Friedrich — Jurjew. Rigasche Str. 2. 0 
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Die  On länd i f che  Candmi r t l cha f t l i chc  
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USiischtes S'mflfutlfr, riitrlit ^Ifudjrn (uiiiinnilrfil), 
Htlstellmig in Htiifdn, iil Umk kr Meiler, 8!ä:Ä*«ÄÄ' 
landwirtschaftliche Maschinen, Ackergeräte, 
sämtliche landwirtschaftliche Bedarfsartikel, künstliche Düngemittel, Meiereimaschiuen, Geräte und 
Bedarfsartikel, Mutterkuchen, Futtermehl, Weizen-Kleie, Hafer, Roggen, Weizen und Gersten-
(3) @i mehl, Granpen, Grütze von jetzt ab auf Lager hält und zu den billigsten Preisen verkauft. M @ 
Preisliften werden auf Wunfeh zu^efanclt. 
mtor und Easgeir 
der Livländischen Landwirtschaftlichen Konsum- und 
Prvduktivns Genoffenschaft: 
Jurjew, 
Teich - Strasse Nr. 72. 
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Alteisen-Handlung 
l. 
Ankauf 
von Brucheisen, Kupfer, Messing, ausrangierten Maschinen 
und deren Einzelteilen, ganze Brennerei- und Brauerei-
Einrichtungen, Knochen, Lumpen, Papierabfällen etc. 
Verkauf 
guterhaltener Lokomobilen, diversen landwirtschaftl. und 
gewerbl. Maschinen und Einzelteilen, Eisenbahnschienen, 
Röhren zu Wasserleitungen, Wasserreservoire, Riemen­
scheiben und Wellen, Kesselblech etc. 
Papierfabrik 
Vertretung und | MiWiilitl Jurjew, Querstr. 4 u. 6. 
Niederlage bei L» illilHIi» Teleptl. Nr, 127, 
Vertretung u. Lager der Papierfabrik „Rappin- Neumarktstr. Nr. 15, 
Haus der Bürgermusse, Tel. Nr. 160, 
offeriert Druck- und Schreibpapier, farbiges Affichen- u. Album­
papier. — Graue, braune und weisse Pappe. — Makulatur in 
allen Formaten und gangbaren Farben, Weinmakulatur, Hül-
sen- und Mundstückpapier etc. 
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Große goldene itttb silberne Medaillen. 
Fabrik für Marmor-. Granit- und Metall Waren. 
Messing*- & Elsengiesserei von 
C a r l  J u l .  L e s t a .  
ccp Fabrik und Niederlage Marien-Straße Nr. 21/23, 
Jurjew (Livland). 
Ausgestattet mit den 
neuesten Maschinen. 
Fabrikation von 
in allen Steinarten. 
Granit- und 
Marmor-Graviatur 
aller Art Schriften in jeglich. 
Metall und Gesteiu. 
B : 1  •  •  1 M 
Reichhaltiges Lager 
üoit 
Denkmälern, Metall­
kränzen, Gartenmö­
beln, Waschtoiletten. 
S p e z i a l i t ä t :  
Gußeiserne Grabkreuze 
iu 220 Mustern it. Größen, gestrichen, ver­
goldet, alle Größen mit gegossenen Schriften 
und Platten. 
Schmiedeeiserne Grabgitter iu vielen neuen Mustern. 
Enipfehle ferner meine ueueiugerichteteEisengies»e-
vct den industriellen und gewerbliche» Etablissements. 
Jurjew. Kaufhof Nr. 26. Jurjew. 
Farbenhandlung 
E. Günther 
vorm. Martin Bökler. 
jurjewer Filiale: Kaufhof Nr. 26. Tel. 224. 
Jurjew. Kaufhof Nr. 26. Jurjew. 
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Die Tapeten- und Farben-Handlung 
p. Sohnwald 
befindet sich Jurjew, ))!ühlen-Str.Nr. 28 im eig. Hause 
(nicht mehr im Rathaus-Gebäude), 
Teleph. Nr. 186. Teleph. Nr. 186. 
Als Fachmann offeriere ei» großes La^er 
= Tapeten und Borden 
in jeglichen, dem hiesigen Geschmack und Anforderungen entsprechenden 
Farbeuunanceu, ferner Plafonds, Rosetten, Karniesen und Wandpappe. 
Spezialabteilung für Malerfarben, Firniß und Lacke in mir prima Qualität, 
Verringerte Unkosten durch Fortfall der hohen Miete, alleiniges per­
sönliches Arbeiten insonderheit aber günstige Baar-Einkäufe. bei nur ersten 
russischen, politischen und fiunländischeu Firmen, bedingen, daß ich faktisch 
konkurrenzlose Preise notieren kann. 
Höflichst Beachtung der Adresse erbittend P. Svhnwald 
Mühlen-Str. Nr. 28, Teleph. 186. ^ 
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Druck und Verlag von Ed. Bergmann. 
1915. 
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Tabelle der beweglichen Feste für die Jahre 1916 bis 1926 
(Die Schaltjahre sind mit einem Stern bezeichnet.) 
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1916* 7 2 3 8 10 19 29 5 2 20 27 — 
1917 29 — 22 — 26 — 31 2 — 11 21 28 — 1 26 
—I 3 
1918 — 18 — 14 — 15 — 20 — 22 — 31 — 10 — 17 30 — 25 — 2 
1919 — 3 27 — 31 — — 5 — 7 —-16 26 — — 2 — 6 24 — 1 
1920* 26 — 19 — 22 — 27 — 29 — — 7 17 — 24 — — 4 22 29 — 
1921 — 14 — 10 — 11 — 16 — 18 — 27 — 6 — 13 — 3 21 28 — 
1922 30 — 23 — 27 — — 1 — 3 — 12 22 — 29 — — 2 20 27 — 
1923 22 — 15 — 19 — 24 — 26 — — 4 14 — 21 — — 1 26 — 3 
1924* — 11 — 6 — 7 — 12 — 14 — 23 — 2 — 9 — 6 24 — 1 
1925 — 2 26 — 30 — — 4 — 6 15 25 — — 1 — 5 23 30i— 
1926 
— 
15 
— 
11 — 12 — 17 — 19 28 — 7 14 — 4 22 29— 
Sriechifch-orthodorer Ratender. 
Anfang der Fastenliturgie den 11. Januar. 
Anfang der Bntterwoche den 14. Februar. 
Anfang der großen Fasten den 21. Februar. 
Jewdokia, 1. März. 
iO Märtyrer, 9. März. 
Alexei, 17. März. 
Ostersonntag, 10 April. 
Maria Berk., 25. März. 
Fest d. Wasserweihe, 15. April. 
Georgi, 23. April. 
Christi Himmelfahrt, 19. Mai. 
Pfingsten, 29. Mai. 
Aller Heiligen, 1, November. 
Petri Fasten, vom 1. bis 29. Juni. 
Fasten der Mutter Gott., vom 1.—15. August. 
Weihn.-Fasten, vom 15.—24. Dezember. 
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Das Jahr 1916 ist: 
von der Welt-Schöpfung nach griechischer Zeitrechnuug 
„ „ „ „ Calvisius. . 
nach der Inden Iahres-Rechnung begann am 7. Sep 
tember 1906 
seit Einführung des Inlianischen Kalenders. 
von Jesu Christi Geburt ist es .... 
seit Jesu Christi Tode ist es 
der Zerstörung Jerusalems 
nach der Mohammedaner Iahres-Rechnung begann an 
12. Februar 1906 
seit des Russischen Reiches Gründung . . 
„ des Christentums Einführung in Rußland 
„ der Stadt Moskau Erbauung . . . 
„  G r ü n d u n g  d e r  S t a d t  R i g a  . . . .  
„ des Moskauer Staates Anfang . . . 
„ Erfindung des Geschützes und Pulvers. 
„ Erfindung der Buchdruckerkunst . . . 
„ Amerikas Entdeckung ...... 
„ Luthers Reformation 
„ Einführung des Gregorianischen Kalenders 
„ Sibiriens Eroberung 
„ Erfindung des Fernrohrs 
„ des Russischeu Thrones Besteigung durch das 
Romanow . . 
„ der ältesten russischen Universität zu Jurjew Gründun 
„ Klein-Rußlands Vereinigung mit Groß-Rnßland. 
„ Erfindung der Dampfmaschinen 
„ Einsührung des Julianischen Kalenders in Rußland 
„ St. Petersburgs Gründung 
„ Ausgabe der ersten russischeu Zeitung in Moskau 
„ der ersten Einteilung Rußlands in Gouvernements 
„ Aufhebung der Leibeigenschast in Livland . . . 
„ Erbauung der eisten russischen Eisenbahn . . . 
„ Aushebung der Leibeigenschaft in Rußland. . . 
„ der neuen Gerichte Einführung 
„ der allgemeinen Wehrpflicht Einführung . . . 
„  S e t n e r  M a j e s t ä t  d e s  K a i s e r s  N i k o l a u s  I  
Geburt (am 6. Mai) 
„  © e i n e r  i K a j e f t ä t  d e s  K a i s e r s  N i k o l a u s  l !  
T h r o n b e s t e i g u n g  ( a m  2 0 .  O k t o b e r )  . . . .  
„ dem Rnss.-Japanischen Kriege 
„ Einführung der Konstitution in Rußland 
Hau 
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das 7424-ste 
« 5865 „ 
5676 „ 
1961 „ 
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w 284-ne 
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213 .. 
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43 
,, 48 „ 
15-te 
11 „ 
„ 10 „ 
Die vier astronomischen Jahreszeiten 
Frühlings-Tag- u. Nachtgleiche 7. März, 6 U. Abds. 
Sommer-Sonnenwende 8. Juni, 2 U. Nachm. 
Herbst-Tag- und Nachtgleiche 10. September, 5 II. Nachm. 
Winter-Sonnenwende 9. Dezember, 12 U. 30 M. Nachm. 
Finsternisse. 
Das Jahr 1916 hat 3 Sonnenfinsternisse: am 7. u. 
21. Januar u. 17. Juli. Von diesen in Europa ficht-
bar die 2-te. 
Datumzeiger für das Jahr 1916. 
6* 0 © 
Januar. 
— -
3 4 5 6 7 
10 11 12 13 14 
17 18|19 20 21 
24 25! 26 27 28 
31 
— — -- — 
1; 2 
8; 9 
15116 
22(23 
29 30 
Februar. 
7 
14 
21 
28 
9 
16 
23 
5j 6 
12113 
IM) 
26 27 
Miir^ 
—I 1: 
71 8: 9 
14! 15!16 
21 i 22i 23 
28 29 30 
April. 
1 1 , 1 2  
27 28 29 24 25 26 
° ! S3 \2 
§ j 5 — 
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2223 
29>U3l>— 
^nm. 
II 2 3 
8 9 10 
15| 16 17 
22 23 
29130 
24 
Juli. 
19 
26 
311—1— 
5 6 
12 13 
20 
27 
2 
9 
16 
23 
30 
August. 
2i 3 4 
9 10 11 
16| 17 18 
23124 25 
30 311— 
51 6 
12 13 
19 20 
26 27 
(4) 
«• 
© 
September. 
5 6 
12 13 
19 20 
26(27 
2 
9 
16 
23 
29 30 
Oktober. 
31 4 
10 11 
17118 
24|25 
30! 31 
November. 
6 
13 
20 
27 28 
21 3 
9 10 
15 16; 17 
22123 24 
29130—|— 
Dezember. 
27 28129 
1* 
4 
Januar. 
Julianischer Kalender 
<SK 
Sonnen-
Aufg. Untg. 
U. M. 11. M. 
8,54 3,53 
52 55 
51 57 
49 59 
48 4,1 
46 4 
45 6 
43 8 
42 10 
40 13 
38 15 
36 17 
35 19 
33 22 
31 24 
29 27 
27 29 
25 31 
23 33 
20 36 
18 38 
16 41 
14 43 
11 46 
9 48 
7 5] 
5 53 
2 56 
0 58 
7,57 5,1 
55 1 3 
Gedenktage 
1. F. 
2. S. 
Neujahr 
Abel 
O / 
4 
(f) , 
. Matth. 3, 13—17. 
0.2, 
c/3. 
S 
M 
D 
M 
D 
F 
S 
S. n. Nenj. Enoch 
Methusalem 
Simeon 
Heil. 3 Könige 
Melchior 1 
Erhard 
Kaspar 
16 
17 
18 
19 
20 
21; 
22 
Luk. 2, 41-52. 
10. S. 1. S. n. Ep. Paul d. 23 
11. M. Franziska sEins. I> 24 
12. D. Reinhold 25 
13. M. Hilarius 26 
14. D. Robert 27 
15. F. Felix C 28 
16. S. Lydia 29 
Joh. 2. 1-11. 
17. S. 2. S. it. Ep. Anton 30 
18. M. Axel 31 
19. D. Sara 1 
20. M. Fab. Sebastian 2 
21. D. Agnes H 3 
22. F. Vinzenz 4 
28. S. Emerentia 5 
Matth. 8, 1 — 13. 
24. S. 3. S. it. Ep., Timo- 6 
25. M. Pauli Bekehr/sthens 7 
26. D. Polykarp 8 
27. M. 
D. 
Joh. Chrysostomus 9 
28. Karl der Gr. 10 
29. F. Samuel V 11 
30. S. Adelgunde 12 
• N Matth. 8. 23—27. 
31. S. 4. S. n. Ep., Wendelail3 
6. 1819. Aufhebung der 
Leibeigenschaft inLiv-
land. 
8. 1817. Aufhebung der 
Leibeigenschaft in 
Estland. 
15. 1582. Friede zu Sa-
bolje: Der Zar Iwan 
IV. verzichtet auf Liv­
land zugunsten Po-
lens. 
26—27. 1807. Schlacht 
bei Eylau. 
1904. Eröffnung der 
Feindseligkeiten von 
Seiten der Japaner 
in Port-Arthur. An> 
sang des russ.-jap. 
Krieges. 
27. 
Verbot öffeutl. Veranftal-
tuugen: 5. Januar. 
Handelsgeschäfte sind zu 
schließen: 
1) 1. Januar den ganzen 
Tag. 
2) 6. Januar bis 12 Uhr 
Mittags. 
11., 18 u. 25. darf von 
12—5 Uhr gehanelt 
werden. 
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Februar. 
Sonnen-
Julianischer Kalender Ei Aufg. Untg. ®2 U. M. U. M. 
1. M. Brigitte 14 7,52 5,5 
2 D Mar. Lichtm. sJda 15 49 8 
3. M Fastnacht. Blasius 16 47 10 
4. D. Ascherm. Veronika 17 44 13 
5. §. Dorothea 18 42 15 6. S. Agathe @ 19 39 18 
Matth. 20, 1—16. 
7. S. Septuagcsimae, Ni- 20 37 20 
8. M. Salcr.iv [charb 01 31 22 
9. D. Apollonia 22 32 24 
10. M. Pauline 23 29 27 
11. D. Cucit. Euphrosyne 24 27 0(1 
12. F- Karoline 25 24 32 
13. S. Melita S 26 21 34 
Luk. 8, 4—15. 
14. S. Sexagesimae. 27 18 37 
15. M. Valentin 28 16 39 
16. D Juliane 29 13 42 
717. M Constantia 1 10 44 
18. D. Concordia sHamilkar o 7 ~LV) 
19. F. Susanne \ Butter- 3 5 48 
20. S. Ottokar J woche G 4 o 51 
Luk. 18, 31—43. 
21. S. Quiuquagesimae, 5 6,59 53 
22. M. Petri Stuhls. sEdith 6 56 56 
23. D. Klotilde 54 5Ö 
24. M. Ap. Matthias 8 41 6,0 
25. D. Alma 9 48 2 
26. F. Nestor 10 45 5 
27. S. Livia 3 11 42 7 
Matth. 4, 1—11. 
28. S. Jnvocavit, Wolter 12 39 9 
29. M. [d. Plettenberg 13 37 11 
Gedenktage 
14. 1832. Polen inte­
grierender Teil des 
russisch. Kaiserreichs. 
19. 1878. Friede zu San-
Stefano. Autonomie 
der Balkanstaaten v. 
Berl. Traktat nach-
her anerkannt. 
19. 1861. Aufhebung der 
Leibeigenschast iu 
Rußland. 
Perbot öffcntl. Veranstal­
tungen : !.—9 . t>?ebr. 
14.-28. F:5r. 
7 
Hotizcn. 
7 %*>y^Ah 
_-. n *" 
7 jl£? 
7 M££ 
7 ?£?. 
März. 
Julianischer Kalender © a ÖC 
Sonnen-
Aufg. Uutg. 
U. M. , U. M. 
Gedenktage 
# 
1. H 
2. M. 
3. D. 
4- F. 
5. S. 
Albinus 
Bußtag, Luise 
Kunigunde 
Adrian 
Aurora 
14 
15 
16 
17 
18 
6,34 
31 
28 
25 
2 
6,14 
16 
18 
21 
23 
1. 1881. Kaiser Alexan­
der II. f 
12. 1801. Kaiser Paul f 
12. 1582. Stephan Ba-
thory, König von Po­
len, zieht als Herr 
in Riga ein. 
15. 1813. Dresden von 
den Russen eilige-
nommett. 
17. 1795. Kurland un­
terwirft sich sreiwil-
lig der Kaiserin Ka-
tharina II. 
19. 1814.Einzug Alexan­
ders I. nebst Ver-
bündeten in Paris. 
26. 1877. Einführung d. 
russischen Städteord-
nung in d. baltische» 
Städten. 
Verbot öffentl. Veranstal-
hingen: 1., 24. März. 
Handelsgeschäste geschlos­
sen : 2. den ganzen 
Tag, 25. März bis 
12 Uhr. 
70 i f. 0'r '• Ä 
Matth. 15, 21—28. mm 
6. "gr 
7. M. 
8. D. 
9. M. 
10. D. 
11. F. 
12. S. 
Reminisccre, S 
EM ^Gottfried 
Dagmar 
Ewald 
Jenny 
Konstantin 
Gregor 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
iSl9 
17 
14 
11 
8 
5 
! >0 
I L 
25 
27 
30 
32 
34 
36 
39 
Luk 11, 14—28. 
13. S. 
14. M. 
15. D. 
16. M. 
17. D. 
18. F. 
19. S. 
Oculi, Ernst € 
Mathilde 
Ulrike 
Alexander 
Gertrud 
Gabriel 
Joses 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
1 
*6,0 
5,57 
54 
51 
48 
; 45 
42 
41 
43 
45 
48 
50 
52 
55 
Joh. 6, 1—15. i V 
20. S. 
21. M. 
22. D. 
23. M. 
24. D. 
"25. F. 
26. S. 
Lätare, Alice @ 
Benedikt 
Rasael 
Adeline 
Kasimir 
Maria Berk. ' 
Emannel 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
39 
37 
34 
31 
28 
25 
22 
7 
9 
1.7,1 
3 
6 
8 
11 
Joh. 8, 46—59. 
27. S. 
28. M. 
29. D. 
30. M. 
31. D. 
Judica, Gustav 
Eugeuie 3 
Philippine 
Mary 
Guido 
9 
10 
11 
12 
13 
20 
17 
14 
11 
8 
13 
15 
17 
20 
22 
9 
n0tiz,n ris^Ti notizen. rr^zn 
/'/. "Xv-4 a* Wv&fo* /Lta-w* «• 
10 
April. 
* Sonnen-
Julianischer Kalender Altfq. Untq. 
5 U. M. U. M. 
1. 'F- Theodora 14 5,6 7,24 
2. S. Irmgard 15 3 26 
Matth. 21, 1—9. 
3. Palmsonntag, Ferdi- 16 5,0 28 
4. M. Ambrosius snand 17 4,58 30 
5. D. Berthold © 18 55 33 
6. i>(\ Herta [Edgar 19 52 35 
i. T Grund«, Liborius, 20 49 38 
(Q_ 
5- Charf., Vogislaus, 21 47 40 9 S. Gasten [Valerie 22 it 42 
Mark. 16, 1—8. 
10. S. H. Ostern, ^Hermann!23 j.i 44 
11. M. Osterm., [Julius 24 38 47 
12. T. Justinus € 25 35 49 
43. M. Virgin ie 25 51 
14. D. Nanni 27 54 
15. 5- Adolfine 28 "28 56 
16. S. Charisins Z'-< 25 58 
Job. 20, 19—31. 
17. 0. Qnasimodogeniti, 30 23 8,0 
16. jjI . Äalerian sRndols 1 21 0 
19. D. Fanni G 2 18 5 
20. M. Therese 3 16 7 
21. Elmar 4 13 9 
22. F.' Arend 5 11 r* 
23! S. Gcorg 6 8 14 
Namcnssest Ihrer Kaiserlichen Dlojeftät der 
Hcrri« und Kaiserin Alexandra Feodorowna. 
Joh. 10, 11—16. 
24. S. Misericordias botiu, 7 6 16 
25. M. Eo. Markus [Albert 8 3 18 
26. D. Ellis B 9 1 21 
27. M. Klcmentine 10 3.59 23 
28. D. Vitalis 11 56 25 
29. F. Raimund 12 54 27 
30. Lilli 13 52 29 
Gedenktage 
Im April 1200. Ankunft 
Alberts, d.Z.Bischoss 
in Livland. 
5. 1242. Der Deutsche 
Orden (f. 12. Mai) 
wird vom Fürsten 
Alexander Newsky a. 
dem fet)e des Peipus 
besiegt. 
21 .  1802. Eröffnung d. 
Universität Torpat. 
Verbot offen-. Veranstal­
tungen : 2—10. April. 
Handelsgeschäfte geschlvf-
fci:: 8., 10. u. IL 
d. setnse:: Tag. 
11 
Hotizcn. 
2 / ~  2.7 l. 
25. ^  ? 53 s ^ 
 ^  ^ / k/ tS r^ 
^>VV>>v>,v< — 
/ L/ii IM - $8X0% 
12 
Mai. 
Julianischer Kalender 
Sonnen-
Ausg. ilntg. 
U. M. U. M. 
Gedenktage 
Joh 16, 16—23. 
^oh. 16, 23—30. 
1. S. Jutiilate, Philipp u. 14 3,50 8,31 
2. M. Sigismund [Jakob 15 48 34 
3. D. 6. Exandi, f Ausfind. 16 46 36 
4. M. Florian © 17 44 38 
5. D. Gotthard 18 42 40 
6. F. Dietrich 19 40 42 
Geburtssest Seiner Kaiserlichen Majestät des 
Herrn und Kaisers Nikolai Alexandrowitsch. 
7. S. Henriette 20 38 44 
Joh. 16, 5—15. 
8. S. Cantate, Stanislaus 21 36 46 
9. M. Erwin 22 34 48 
10. D. Gordian 23 32 50 
11. M. Mamertus C 24 30 52 
12. D. Pankratius 25 29 54 
13. F. Citat. Serwatins 26 27 56 
14. S. Christian 27 26 58 
Fest der heiligen Krönung Ihrer Kaiserlichen 
Ma>e>taten. 
15. S. Rogate, Sophie 28 24 59 
16. M. Peregrin 29 23 9,1 
17. D. Herbert 30 21 3 
18. M. Erich G 31 20 5 
19. D- Chr. Himmelf. Frida 1 18 6 
20. Cr F- Sibylle [ftine 2 17 8 
, 21. S. Fronleichnam, Erne- 3 16 9 
Joh. 15, 2(1—27; 16, 1—4 
22. S. Exaudi, Emilie 4 14 11 
23. M. Leontine 5 13 12 
24. D. Esther 6 12 14 
25. M. Urban 7 12 15 
Geburtsfest Ihrer Kaiserlichen Majestät der 
Herrin u. Kaiserin Alexandra Feodorowna. 
26. D. Ednard 8 11 16 
27. F. Lndols B 9 10 18 
28. S. Wilhelm 10 9 18 
Joh. 14. 23—31. 
29. S. Pfingsts., Maximilian 11 9 19 
30. M. Pfingstm., Wigand H 12 8 20 
31. D. Petrouella 13 8 21 
Im Mai 1703. Grün­
dung St. - Peters-
burgs. 
6. 1868. Geburtsfest S. 
M. des Kaisers Ni-
kolai II. 
14. 1905. Schlacht bei 
Tschushima. 
24. 1809. Krieg mit 
Schweden beendet 
(1808/9). Finnland 
bis zum TorneaRuß­
land einverleibt. 
Verbot öffentl. Veranstal-
tungen: 18. i t .  28. 
Mai. 
Handelsgeschäfte geschlos­
sen: 19., 29. u. 30. 
Mai d. ganzen Tag. 
13 
!5Ö§D (Psa notizen. 
f f y  7 6 /  v f  
1  / % 
/ b ' O  v i  - 6 7  3  K f  
%o v - ^ 6 5 K/. 61 fty 
14 
)uni. 
Julianischer Kalender 
Sonnen-
Aufg. 
U. M. 
Untg. 
U. M. 
Gedenktage 
M. 
D. 
F. 
S. 
Gottjchalk 14 3, 7 9,22 
Emma © 15 7 22 
Erasmus 16 7 23 
Friederike 17 7 23 
Joh. 3, 1—15. 
5. S. Trinitat., Bonifatius 18 6 24 
6. M. Adalbert 19 6 25 
7. D. Lukretia 20 6 25 
8. M. Fridolin 21 6 26 
y. D. Valeska C 22 7 26 
10. F- Ginevra 23 7  26 
u. S. Barnabas 24 7  26 
Luk. 16, 19—31. 
12. S. 1. S. n. Tr., Nora 25 7 26 
13. M. Tobias 26 8 26 
14. D. Josefine 27 8 25 
15. M. Veit 28 9 25 
16. D. Justine 29 10 24 
17. F. Artur O 30 11 24 
18. S. Auguste 1 12 23 
Luk. 14, 16-24. 
19. S. 2. S. it. Tr., Viktor 2 13 23 
20. M. Flora 3 14 22 
21. D. Emil 4 16 22 
22. M. Ludmilla 5 17 21 
23! D. Malviue 6 18 20 
24. u - Joh. d. Täus. 7 19 19 
25' S. Milli 3  8 21 18 
Luk. 15, 1—10. 
26. ÜT 3S.n.Tr., Jeremias 9 22 17 
27. M. 7 Schläfer 10 23 16 
28. D. 11 25 15 
29. M. Peter Paul 12 27 13 
30. D. Pauli Ged. 13 28 11 
15. 1219. Sieg Walde­
mars II. üb. die Este» 
bei Lindanisa unfc 
Gründung daselbst b. 
Burg Reval. 
25. 1807. Alexander I. 
schließt zu Tilsit Frie-
den mit Napoleon. 
27. 1709. Peter d. Große 
siegt bei Poltaw« 
über die Schweden. 
Geschäfte geschloffen: 24. 
Juni d. ganzen Tag. 
15 
Hotizen. SIE 
7 /£3~ - f v * '- ; 
7fT^ 
3
-^ tr , <JX 
- " 
2 1 
/ S ' s - ^ 1 *  •  - 6 ^  K f f  
16 
)uli. 
Julianischer Kalender ® c 
1. F. Theobald 14 
2. S. Mar. Heims. @ 15 
Luk. 6, 36—42. 
R 4 .  
3. S. 4.S.u.Tr., Kornelius 16 
4. M. Ulrich 17 
a /?. 5. D. Anselm 18 
6. M. Hektor 19 
7. D. Demetrius 20 
R t f - 8. F. Kilian 21 
9. S. Kyrill C 22 
Luk. 5, l—ll. 
10. S. 5. S. n. Tr., 7 Brüder 23 
Ari  11 .  M. Eleonore 24 
12. D. Heinrich 25 
R 73 13. M. Äcargarete 26 
A 1* 14. T. Oskar 27 
15. F. Ap. Teil 28 
* /r 16. S. Hermine 29 
Matth. 5, 20—26. 
17. S. 6. S. n. Tr., O 30 
18. M. Rosine [Alexius 31 
1 y 19. D. Kamills 1 
20. M. Elias 2 
21. D. Daniel 3 
22. e r  Ü - Maria Magdalene 4 
Aufq. 
IL M. 
Untg. 
IL M. 
3,30 9,10 
32 8 
33 7 
35 6 
37 4 
38 , 3 
40 1 
42 8,59 
44 57 
46 55 
48 53 
50 51 
52 49 
54 47 
56 45 
58 43 
4,1 41 
3 39 
5 36 
7 34 
9 32 
11 30 
13 27 
15 25 
18 22 
20 . 20 
22 18 
24 16 
26 13 
28 11 
31 8 
Gedenktage 
R  
Namensfest Ihrer 5iaiserlichen Majestät der 
Kaiserin Akutter Maria Ieodorowna. 
/ 5* 23. S. i Apollinaris 
Mölth. 17. 1—9. 
P L  
7.S. n.Tr., . B | 6 
Jakob [Christine ; 7 
Anna 8 
Martha i 9 
Pantaleon 10 
Edmund 11 
Rosalie 12 
Geburtsfcsr Sr. Kaiserl. Hoheit d. Thronsolgers 
nnd Großfürsten Alexei Nikolajewitsch. 
Matth. T71ö—237 
31. S. 8.S.n.Tr.,Angelika S! l 3 
t l 24. 
25. 
26. 
27. 
28. 
29. 
1° 30. 
M 
D 
M 
D 
F 
S 
3. 1783. Kaiserin Ka­
tharina II. gibt Liv-
und Estland die so-
genannteStatthalter-
schaftsverfaffung. 
4. 1710.Die livländifche 
Ritterschaft und die 
Stadt Riga unter-
werfen sich Peler d. 
Großen, der die Ka­
pitulationen am 30. 
Sept. desselben Jah­
res bestätigt. 
12. 1708. Zerstörung der 
Stadt Jurjew durch 
die Russen und Fort-
führung der Ein-
wohner. 
25. 1880. Seesieg der 
Russen über die tür-
tische Flotte in der 
Bucht von Tschesme. 
30. 1904. Geburtsfest 
S. K H. des Groß-
fürsten Thronfolg. 
Alexei. 
17 
Hotizen. fr^ZTI 
y. 7V< X4 M/<g . H (niA^'e 
^ Ct. x Cfa, ?•'£ 5~('&) , ytw^w-^-v 6.. yjt< 
14?je*6yjT(ix) T7^ V' •/u%-
2 
18 
August. 
Julianischer Kalender 6-5 
Sonnen-
Aufg. 
U. M. 
Uutg. 
U.M. 
Gedenkrage 
1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
D. 
M. 
D. 
F. 
S. 
Petri Kettensest 
Ellinor 
August 
Dominik 
Oswald 
Chr. Lerkl. 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
Luk. 16, 1-9. 
/. 
8. 
9. 
10. 
11. 
12 .  
13. 
S 
M 
D 
M 
D 
F 
S 
9. S. n. Tr., € 
Gottlieb [Alfred 
Roman 
Laurentius 
Olga 
Klara 
Elvire 
Luk. 19, 41—48. 
14. 
15. 
16. 
17. 
18. 
19. 
20. 
M 
D 
M 
lO.S.n.Tr., Meinhard 
Mar. Himmelf. • 
Melanie 
Adele 
Helene 
Sebald 
Bernhard 
Luk. 18, 9—14. 
21. 
22. 
23. 
24. 
25. 
26. 
27. 
S 
M 
D 
11. S. n. Tr., Walter 3 
Philibert 
Edwin 
Bartholomäus 
D. Ludwig 
F. Natalie 
S. Gebhard 
Maek. 7, 31—37, 10. 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
28. S. 12.Sn.Tr., Augustin 10 
29. M. Joh. Enth. @ 11 
30. D. 12 
Fest der Übertragung der Reliquien des Grost-
surften Alexander Newskvs. 
31. M. I Wilma 13 
4,33 
35 
37 
39 
42 
44 
46 
48 
51 
53 
55 
57 
5,0 
4 
6 
8 
10 
13 
15 
17 
19 
21 
23 
26 
28 
30 
32 
35 
37 
39 
3 
0 
7.58 
55 
52 
49 
46 
44 
41 
38 
35 
33 
80 
27 
25 
22 
19 
16 
13 
10 
7 
5 
2 
6.59 
56 
53 
50 
48 
45 
42 
5.—6. 1812. Schlacht bei 
Smolensk. 
14. 1710. Pentau unter­
wirft sich Peter dem 
Großen. 
25. 1831. Einnahme 
Warschaus. 
26. 1812. Schlacht bei 
Borodino. 
30. 1721. Friede zu Ny-
stadti Schweben tritt 
Liv- und Estland an 
Peter den Großen 
ab; der Zar bestätigt 
die Kapitulationen 
von 1710 (f. 4. Juli, 
14. August und 29. 
September). 
30. 1717. Aushebung der 
Leibeigenschaft in 
Kurland. 
Verbot öffentl. Veran­
staltungen : 5., 14. u. 
28. Aug. 
Handelsgeschäfte geschlos­
sen : 6. Aug. — bis 
12 Uhr. 
19 
Notizen. 
4 . j  £ 9  U  
^ r-A^n? ß ^  "£&\ t^1 ~b I 
/$V M *y / 
T 
^ 6/ /e^ 
2* 
20 
September. 
Julianischer Kalender 
1. D. Aegidius 14 5,41 6,39 
2. F. Elise 15 43 36 
3. Berta 16 45 33 
Luk. 10, 23—37. 
4. 6. 13.S.n.Tr.,Theodosia 17 47 30 
5. M. Percy 18 50 27 
6. D. Magnus € 19 52 24 
7. M. Regina 20 54 22 
8. D. Mar. Geb. 21 56 19 
9. F. Bruno 22 59 16 
10. S. Albertine 23 6,1 13 
Luk. 17, 11—91. 
11. S. 14 S. n. Tr. Gerhard 24 3 10 
12. M. Erna 25 5 7 
13. T. Amatus 26 7 4 
14. M. t Erhöh. S 27 9 1 
15. D. Nikodemus 28 12 5,59 
16. F. Quat. Jsabella 29 14 56 
17. S. Wera 30 16 53 
Matth. 6, 24—34. 
18. S. 15. S. it. Tr., Amelie 1 18 50 
19. M. Werner 2 21 47 
20. D. Marianne 3 23 44 
21. M. Ev. Matth. D 4 25 42 
"22. T. ü1!oritz 5 27 39 
23. F- Thekla 6 29 36 
24. S. Joh. Empf. 7 31 33 
Luk. 7. 11 — 17. 
S. 16.S. n.Tr., Adolfine 8 34 30 
26. M. Kurt 9 36 27 
27. D. Adolf 10 38 25 
28. M. Wenzel @ 11 40 22 
29. D. Michael 12 43 19 
30. F Hieronymus 13 45 16 
Sonnen-
Aufa. i Untg. 
U M. U. M 
Gedenktage 
2. 1829. Friede in 
Adrianopel — türki­
sche Campagne 1828 
—29. beendet. 
4.—7. 1812. Feuers-
brnnst in Moskau. 
8. 1380. Dimitri Don-
skoj besiegt die Ta-
taren aus dem Ku« 
likower Felde. 
14. 1815. Stiftung der 
heiligen All anz zwi­
schen Rußland, Öfter-
reich und Preußen. 
22. 1236. Schlacht bei 
Säule; der Inlän­
dische Schwertorden 
wird von den Li­
tauern vollständig be-
siegt (f. 12. Mai). 
29. 1710. Die estländi-
sche Ritterschaft und 
die Stadt Revnl nn-
teriverfen sich Peter 
beni Großen. 
Verbot öffentl. Veran­
staltungen : 7. n. 13. 
Sept. 
Handelsgeichäste geschlos­
sen: 8. u. 14. Sept.— 
bis 12 llfir. 
21 
Motizen. 
/ l ).  w  16 6 
• / 3 ' 
Ä-5/ 
1 
J  $ l i  -2 5/ rf £"3 ^/ /e^ 
22 
Oktober. 
Wl 
V/3 
Sonnen-
Julianischer Kalender ff Anfg. Untg. 
ä U. M. U. M. 
1. S. Remigius 14 6,47 5,14 
Luk. 14, 1—11. 
2. S. 17. S.n.Tr.,Erntefest 15 49 J1 
3. M. Elsa sReinhard 16 52 8 
. 4. D. * 17 54 5 
5. M. Amalie 18 57 3 
Namensfest S r. Kaiserl. Hoheit d. Thronfolgers 
n. Großfürsten Alexei Nikolajewitsch. 
59 6. D. Fides, Spes, Catiras 19 0 
7. F. Waldemar [<§. 20 7,1 4,57 
8. S. Friedebert 21 3 54 
Mattp. 22, 34—46. 
9. S. 18. S. n. Tr., Diony- 22 6 52 
10. M. Artoed ssios 23 8 49 
11. D. Bnrchard 24 11 47 
12. M. Walfried 25 13 44 
13. D. Irma G 26 15 42 
11 er Wilhelmine 27 17 39 
15. S. Hedwig 28 20 37 
Matth. 9, 1—8. 
16. S. 19. S. n. Tr., Gallus 29 22 34 
17. M. Florentin 30 25 32 
Wunderbare Erretnng Sr. Kais. Majest. u. Sr. 
AllerhöchstenAngehörigen «.Lebensgefahr b.Borki. 
18. D. Reformationsf. 31 27 29 
19. M. Iessy 1 30 27 
20. D. Wendelin D 2 32 24 
21. F. Ursula 3 34 ' 22 
Thronbesteigung Seiner Kais. Majestät des 
Herrn u. Kaisers Nikolai Alexandrowitsch. 
22. S. Cordula 4 36 19 
Matth. 22, 1—14. 
23. S. 20. S. n.Tr., Severin 5 39 17 
24. M. Hortensia 6 41 15 
25. D. Beatrix 7 44 13 
26. M. Amandus 8 46 10 
27. D. Laura © 19 49 8 
28. F. Simon, Judas 10 51 6 
29. S. Engelbrecht 11 53 4 
Matth. 4. 47—54. 
30. S. 21. S. n. Tr., Valide 12 55 2 
31. M. Wolfgang 13 58 0 
Gedenktage 
1. 1862. Eröffnung des 
Polytechnikums in 
Riga. 
4—7. 1813. Völker­
schlacht bei Leipzig. 
— Österreich, Rußland, 
Preußen schlagen 
vereint Napoleon. 
10. 1812. Napoleon ver­
läßt Moskau, tritt 
den Rückzug an. 
IT. 1905. Manifest S.M. 
Nikolai 11. Der Kaiser 
sichert die Gründls-
gen der bürgerlichen 
Freiheit u. bestimmt 
die Teilnahme von 
Vertretern des Volks 
an der Gesetzgebung. 
21. 1894. Alexander III f. 
Thronbesteigung S. 
M. Nikolaus II. 
24. 1794. Suworow er­
obert Prag. 
Handelsgeschäfte geschlos­
sen: 18. Okt. — den 
ganzen Tag; 21. Nov. 
bis 12 Uhr. 
23 
Hotizen. 
24 
November. 
u Sonnen-
Julianijcher Kalender Sj "5 Aufg. Untq. Gedenktage 
' S- U. M. IL M. 
l. D. Aller Heiligen 14 
WH 2 M. Aller Seelen 15 
3. D. Erika 16 
w 5T 4. F. Otto 17 
0. S. Charlotte C 18 
-35. 
6. 
D3.W6 7. 
8. 
w"7 9. 
10. 
w# 11. 
12.  
Matth. 48, 23-
S. I 22. 3. it.. Tr., Leou-
M. Engelbert 
D. ; Alexandra 
M. Theodor 
D. Martin Luther 
F. Martin Bisch. 
S. | .Hornelte 
Matth. 22, 15-22. 
[Harb 
18 
120 
21 
i22 
[23 
24 
25 
13. 
wl 14. 
S. 
M. 
23. S n. Tr., Eugen 26 
Friedrich 07 
15. 
VW* 16. 
17. 
w-Ii 18. 
Webitrtdftft Ihrer Kaiserliche» Majestät der 
A«iserin-Mutter Maria Feodorowna. 
D. 
M. 
D. 
F-
S. 
Leopold 
Ottomar 
Hugo 
Alfons 
Elisabeth ^lLot 
28 
129 
30 
1 
2 
Matth. 9, 13—26. 
20. S. 24. 5. tt. Tr., Toten- 3 41 28 
VKlS 21. M. Mari ii Opfer, [feft 4 42 27 
22. D. [Georgine 5 44 26 
W/3 23. M. Klemens 6 45 26 
24. D. Leberecht i 47 25 
VY/^25. F- Katharina 8 48 24 
26. S. Konrad © 9 50 24 
Matth. 21, 1-9. 
27 
VZi^28. 
29. 
v/16 ^l). 
S. 
M. 
D. 
m! 
1. Advent, James 
Günter 
Eberhard 
Andreas 
8,0 
2 
5 
7 
9 
1 1  
14 
16 
18 
20 
23 
25 
11 
29 
31 
33 
35 
37 
39 
3,58 
56 
54 
52 
50 
48 
46 
44 
43 
41 
40 
38 
37 
35 
34 
32 
31 
30 
29 
10 51 2 
11 53 2 
12 54 2 
13 55 2 
1. 1907. Eröffnung d. 
III. Reichsduma. 
2. 1796. Kaiser Paul 1. 
hebt die Statthalter-
schastsversassung in 
den baltischen Pro­
vinzen auf und stellt 
die alte Verfassung 
wieder her. 
4. 1796. Katharina II f. 
19. 1825. Kaiser Alexan­
der 1 y. 
20. 1805. Schlacht bei 
Austerlitz. 
28. 1877. Plenums Fall 
und Entscheidung d. 
russ.-türkischen Krie-
ges (1876—78). 
Verbot öffeutl. Veran­
staltungen' 20. Noo 
Handelsgeschäfte geschlos­
sen : 21. Nov. — 
bis 12 Uhr 
25 
Hotizen. TP5D 
26 
Dezember. 
Iulianischer Kalender 
sonnen-
Aufg. Untg. 
U M. N. M. 
] .  D. Arnold 14 8,56 3,22 
2. F. Meia 15 57 22 
3. Agrikola 16 58 22. 
Luk. 21, 25—36. 
4. S. 2. Ad., Barbara <6. 117 59 2° 
5. M. Sabine 18 9,0 22 
6. D. Nikolaus 19 1 22 
Gedenktage 
W lS 
Namensfest Seiner Kaiserlichen Majestät des 
Kaisers Nikolai Alexandrowitsch 
W ( / 7. M. Antonie 
8. D iliar. Empf. 
V/ 10 9. F. Joachim 
10. 2. Judith 
Matths II, 2 !Ö 
1 1. 2. 3. Advent, Dama- e 24 3 25 
W 2 /  12. Ottilie [siiv '25 Q .) 25 
13. Lucie 26 4 1 26 
v V l %  14. M' Ingeborg 27 4 27 
15. D. Jobanna • 28 4 28 
w Q.3 16. A- Quat. Alwine 29 4 29 17. Ignatius 30 4 | 30 
;solt 1, IV—28 
18. 5. 4. Adv Christof H 31 4; 31 
W 2 L! 19. M Lotl) l 3 | 33 
20. D. Abraham < ' 0 q O | 34 
21. M' Ap. Thomas : 3 2 36 
22. Veata 4 2 37 
23. F- Viktoria 5 l 38 
24. Adam u. Eva 6 1 40 
L»k. 2. 1 —14 
25. Weihnachten 7 0 42 
26. Ii;. Stefan V; 8 8,59 43 
27. D. Co. Johanne? 9 58 45 
28. M. Ulrich. Kindl. 10 57 47 
29. D. North 11 56 , 49 
30. A- David 12 55 51 
31. Silvester 13 54 52 
23 
23 
24 
24 
14. 1825. Thronbestei­
gung Nikolaus I. 
— Aufstand der Deka­
li rislen unterdrückt. 
Verbot ofsentl. Beran-
st (Uhingen: 24. u. 25. 
Tec. 
Haudelsgeichäste geschlos­
sen: 2'». u 26. Dec.— 
den ganzen Tag. An 
Sonntagen 4., 11. u. 
18. dürfen die Han­
delsgeschäft von 12 
bis 5 geöffnet sein. 
27 
B3S1 Notizen. 
1/pi / 6 t >  5  ^  
j 5 3 Y — £ 2 fz^g 
28 
Das russische Kaiserhaus. 
Seine Kaiserliche Majestät, Herr und Kaiser Nikolai Alexan-
drowitsch, Selbstherrscher aller Reußen, geboren am 6. Mai 1868 
(Namenstag am l>. Dezember). 
Allerhöchste Mutter des Herrn und Kaisers: 
Ihre Kaiserliche Majestät, Herrin u u d K a i s e r i n Maria 
Feodorowua, geboren am 14. November 1847 (Namenstag am 
22. Juli); war vermählt mit Kaiser Alexander III. (im Herrn 
entschlafen am 20. Okt. 1894). 
Allerhöchste Gemahlin des Herrn und Kaisers: 
Ihre Kaiserliche Majestät, Herrin und Kaiserin Alexandra 
Fcodorowna, geboren am 25.Mcit 1872 lNamenstag am 23. April); 
vermählt seit dem 14. November 1894. Tochter des Großherzogs 
von Hessen Ludwig IV und dessen Gemahlin, der Großherzogin Alice. 
Allerhöchste Kinder des Herrn und Kaisers: 
Seine Kaiserliche Hoheit, Thronfolger Zasarewitsch 
und Großfürst Alexei Nikolajewitsch, geboren am 30. Juli 1904 
(Namenstag am 5. Oktober). 
Ihre Kaiserliche Hoheit, Großfürstin Olga N i k o l a j e w n a, 
geboren am 3. November 1895 (Namenstag am 11. Juli). 
Ihre Kaiserliche Hoheit, Großfürstin Tatjana Nikola-
jewna, geboren am 29. Mai 1897 (Namenstag am 12. Januar). 
Ihre Kaiserliche Hoheit, Großfürstin Maria N i f o l a j e ro n a, 
geboren am 14. Juni 1899 (Namenstag am 22. Juli). 
Ihre Kaiserliche Hoheit, Großfürstin A n a st a s i n N itolaje -
wna, geboren am 5. Juni 1901 (Namenstag am 22. Tezeniber). 
Allerhöchster Bruder des Herrn und Kaifers: 
Seine Kaiserliche Hoheit Großsürst M ichail Ale x an dro­
witsch, geboren am 22. November 1878 ('Namenstag am 22. No= 
x>einber). 
Allerhöchste Schwestern des Herrn und Kaisers: 
Ihre Kaiserliche Hoheit, Großfürstin .,^'en ia A lexan -
drowna (f. unten) 
Ihre Kaiserliche Hoheit, Großfürstin O l g a A le x a n d r o w n a, 
geboren am 1. Juni 1882 (Namenstag am 11. Juli): vermählt 
s e i t  d e m  2 7 .  J u l i  1 9 0 1  m i t  S e i n e r  H o h e i t  d e m  P r i n z e n  P e t e r  
A l e x a n d r o w i t s ch von Oldenburg. 
Allerhöchste Onkel und Tanten des Herrn und Kaisers: 
I h r e  K a i s e r l i c h e  H o h e i t ,  G r o ß f ü r s t i n  M a r i t a  P a w l o w n a ,  
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geboren am 2. Mai 1854 (Namenstag am 22. Juli); war ver-
mahlt mit Seiner Kaiserlichen Hoheit, dem Großfürsten W l a d i m i r 
Alexan drowitsch (f den 4. Febr. 1909). Ihre Kinder: Seine 
Kaiserliche Hoheit Großfürst Kyrill Wladimirowitsch, ge­
boren am 30. September 1876 (Namenstag am 11. Mai); ver­
m ä h l t  m i t  I h r e r  K a i s e r l i c h e n  H o h e i t  d e r  G r o ß f ü r s t i n  V i k t o r i a  
Feodorowna, geb. am 12. November 1876 (Namenstag am 
l .  J u n i ) .  D e r e n  K i n d e r :  I h r e  H o h e i t ,  F ü r s t i n  M a r i a  K y r i l -
low na, geboren am 20. Januar 1907 (Namenstag am 22. Juli); 
Ihre Hoheit, Fürstin K y r a Kyrillowna, geboren am 26. April 
1909 (Namenstag am 28. Februar); Seine Kaiserliche Hoheit, Großfürst 
Boris Wladimirowitsch, geboren am 12. November 1877 
( N a m e n s t a g  a m  2 .  M a i ) ;  S e i n e  K a i s e r l i c h e  H o h e i t ,  G r o ß f ü r s t  A n -
drei W l a d i m i r ow i t s ch, geboren am 2. Mai 1879. (Namens­
t a g  a m  3 0 .  N o v e m b e r ) ;  I h r e  K a i s e r l i c h e  H o h e i t ,  G r o ß f ü r s t i n  H e -
len e Wladimirowna, geboren am 17.Januar 1882 (Namens­
tag am 21. Mai); vermählt seit dem 16. August 1902 mit Sei­
n e r  K ö n i g l i c h e n  H o h e i t ,  d e m  P r i n z e n  N i k o l a i  G e o r g i e w i t i c l i  
von Griechenland. 
Ihre Kaiserliche Hoheit, Großfürstin Jelissaweta Feodo­
rowna, geboren am 20. Oktober 1864 (Namenstag am 5. Sep­
tember) ; war vermählt mit Seiner Kaiserlichen Hoheit, dem Groß-
sürsten Sergei AI er an drowitsch (^ am 4. Februar 1905). 
Seine Kaiserliche Hoheit, Großfürst Paul Alexandr o-
witsch, geboren am 21. September 1860 (Namenstag am 29. Juni); 
w a r  v e r m ä h l t  m i t  I h r e r  K a i s e r l i c h e n  H o h e i t  d e r  G r o ß f ü r s t i n  A l e ­
xandra Georgiern na (f am 12. September 1891). Dessen 
K i n d e r :  S e i n e  K a i s e r l i c h e  H o h e i t ,  G r o ß f ü r s t  D m i t r i j  P a w l o  -
witsch, geboren am 6. September 1891 (Namenstag am 21. Sep­
t e m b e r )  ;  I h r e  K a i s e r l i c h e  H o h e i t ,  G r o ß f ü r s t i n  M a r i a  P a w  -
low na, die Jüngere, geboren am 6. April 1890 (Namenstag am 
22. Juli). 
Ihre Kaiserliche Hoheit, Großfürstin Maria Alexan-
drowna, geboren am 5. Oktober 1853 (Namenstag am 22. Juli); 
w a r  v e r m ä h l t  m i t  S e i n e r  K ö n i g l i c h e n  H o h e i t  d e m  P r i n z e n  A l f r e d  
Ernst Albert von Großbritannien, Herzog von Sachsen-Koburg-
Gotha. 
Seine Kaiserliche Hoheit, Großfürst Nikolai K on st an ti­
li o w itsch, geboren am 2. Februar 1850 (Namenstag am 6. De­
zember). 
Seine Kaiserliche Hoheit, Großsürst Konstantin Konst an­
tin o w i t s ch, geb. 10. August 1858 (Namenstag am 21. Mai). 
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Seine Gemahlin Ihre Kaiserliche Hoheit,. Großfürstin Jelrssa-
weta Mawrikiewna, geboren am 13.Januar 1865 (Namens­
t a g  a m  5 .  S e p t e m b e r ) ;  D e r e n  K i n d e r :  I h r e  H o h e i t e n :  F ü r s t  J o a n  
Konstantinowitfch, geboren am 23. Juni 1886 (Namenstag 
am 24. Juni). Seine Gemahlin, Ihre Königl. Hoheit, Fürstin 
Helene Petrowua, geb. am 23. Okt. 1884 (Namenstag am 
21. Mai), deren Sohn Fürst Wsewolod Joanowitsch, geb. 
a m  7 .  J a n u a r  1 9 1 4 ;  F ü r s t  G a w r i l  K o n  s t  a n t i n o  w i t s c h ,  
geboren am 3. Juli 1887 (Namenstag am 13. Juli) ; Fürst 
Konstantin Konstantinowitfch, geboren am 20. Dezember 
1 8 9 0  ( N a m e n s t a g  a m  2 1 .  M a i ) ;  F ü r s t  I g o r  K o n s t a n t i n o ­
witfch, geboren am 29. Mai 1894 (Namenstag; am 5. Juni); 
Fürst Georgij Konstantinowitfch, geboren am 23. April 
1 9 0 3  ( N a m e n s t a g  a m  2 3 .  A p r i l ) ;  F ü r s t i n  T a t j a n a  K o n -
stantinowna, Fürstin Bagration-Muchranskaja, ge-
boren am 11. Januar 1890 (Namenstag am 12. Jauuar); ver­
m ä h l t  s e i t  d e m  2 4 .  A u g .  1 9 1 1  m i t  F ü r s t e n  ( B a g r a t i o n -
Mu ch r a nski; Fürstin Weta Konstantinowna, geboren 
am 11. April 1906 (Namenstag am 17. September).Z 
Seine Kaiserliche Hoheit, Großfürst D m i t r i j Konstantia 
nowitfch, geboren am l. Juni 1860 (Namenstag am21.September). 
Ihre Königliche Majestät, Königin der Hellenen, Olga Kon-
stantinowna, geboren am 22. August 1851 (Namenstag am 
11. Juli); war vermählt mit Seiner Majestät dem Könige der Helle-
n e n ,  G e o r g  I .  
Seitte Kaiserliche Hoheit, Großfürst Nikolai Nikolaje-
witfch, geboren am 6. November 1856 (Namenstag am 27. Juli); 
dessen Gemahlin Ihre Kaiserliche Hoheit, Großfürstin A n a st a f t a 
Nikolajewna, geboren am 23. Dezember 1867 (Namenstag 
am 22. Dezember). 
Seine Kaiserliche Hoheit, Großfürst Peter N i k o l a j e w i t s ch 
geboren am 10. Januar 1864 (Namenstag am 29. Juni); dessen 
G e m a h l i n ,  I h r e  K a i s e r l i c h e  H o h e i t ,  G r o ß f ü r s t i n  M i l i t z a  N i k o ­
lajewna, geboren am 14. Juli 1866 (Namenstag am 19. Juli). 
D e r e n  K i n d e r :  I h r e  H o h e i t e n :  F ü r s t  R o m a n  P e t r o w i t s c h ,  
geboren am 5. Oktober 1896 (Namenstag am 19. Juli): Fürstin 
Marina Petrowna, geboren am 28. Februar 1892 (Namens­
tag am 28. Februar); Fürstin Nadeshda Petrowna, geboren 
am 3. März 1898 (Namenstag am 17. September). 
Seine Kaiserliche Hoheit, Großfürst Nikolai Michailo -
witsch, geboren am 14.April 1859 (Namenstag am 6. Dezemberj; 
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Seine Kaiserliche Hoheit, Großsürst Michail Michails-
witsch, geboren am 4. Oktober 1861 (Namenstag am 8. No­
vember) ; 
Seine Kaiserliche Hoheit, Großfürst Georgij Michails-
witsch, geboren am 11. August 1863 (Namenstag am 26. No­
vember) ; dessen Gemahlin, Ihre Kaiserliche Hoheit, Großfürstin M a -
ria Georgijewna, geb. am 20. Februar 1876 (Namenstag am 
2 2 .  J u l i ) .  D e r e n  T ö c h t e r :  I h r e  H o h e i t e n  F ü r s t i n  N i n a  G  e  o  r  -
gijewna, geboren am 7. Juni 1901 (Namenstag am 14. Ja­
nuar) ; Fürstin £enia Georgien)na, geboren am 9. August 
1903 (Namenstag am 24. Januar). 
Seine Kaiserliche Hoheit, Großfürst Alexander Michailo -
witsch, geboren am 1. April 1866 (Namenstag am 30. August); 
d e s s e n  G e m a h l i n ,  I h r e  K a i s e r l i c h e  H o h e i t ,  G r o ß f ü r s t i n  3 £ e n i a  A l e -
xandrowna, geb. am 25. März 1875 (Namenstag am 24. Ja­
n u a r ) .  D e r e n  K i n d e r :  I h r e  H o h e i t e n ,  F ü r s t  A n d r e i  A l e -
xandrowitsch, geboren am 12. Januar 1897 (Namenstag am 
30. November); Fürst Feodor Ale xandrowitsch, geboten am 
1 1 .  D e z e m b e r  1 8 9 8  « N a m e n s t a g  a m  1 6 .  M a i ) ;  F ü r s t  N i t i t a  A l e -
, xandrowitsch, geb. am 4. Januar 1900 (Namenstag am 
24. Juni); Fürst Dimitrij Alexandrowitsch, geboten am 
2 .  A u g u s t  1 9 0 1  ( N a m e n s t a g  a m  2 6 .  C f t o b e t ) ;  F ü t s t  R o s t i f f l a w  
Alexandtowitsch, geboten am 11. November 1902 (Namens­
tag am 14. März); Fürst Wassili Alexandrowitsch, geb. 
a m  2 4 .  J u n i  1 9 0 7  ( N a m e n s t a g  a m  2 .  A u g . ) ;  F ü r s t i n  I r i n a  
A l e x a n d r o w n a ,  F ü r s t i n  I u s u p o w  G r ä f i n  S u m a r o k o w -
Elston, geboren am 3.. J.;lt 1895 (Namenstag am 5. Mai); 
vermählt seit dem 9. Febr. 1914 mit dem Fürsten Jusup ow Gra-
f e n  S u m a r o k o w - E l s t o n .  
Seine Kaiserliche Hoheit, Großsürst Sergei Michailo-
witsch, geboten am 25^ September 1869 (Namenstag am 25. Sep­
tember). 
Ihre Kaiserliche Hoheit, Großfürstin Anastasia Michai-
lowna, geboren am 16. Juli 1860 (Namenstag am 22. Dezem­
ber) ; war vermählt mit Seiner Königlichen Hoheit dem Großherzog 
v o n  M e c k l e n b u r g - S c h w e r i n ,  F r i e d r i c h  F r a n z .  
Alphabetisches (Verzeichnis der 
Abel, 2. Januar. 
Abraham, 20. Dez. 
Adalbert, 6. Juni. 
| Adam, 24. Dez. 
Adele, 17. August, 
i Adelheid, 23. Juli-
Namenstage. 
Atielute, 23. März. 
Adolf. 27. Sept. 
Adolfine, 15. Apr. 
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Adnan, 4. März. 
Aegidius. 1. Sep. 
Agathe, 5. Febr. 
Agnes. 21. Januar. 
Agrikola, 3. Dez. 
Albert. 24. April. 
Albertine, 10. Sept. 
Albinus. 11. März. 
Alexander, 16. März. 
Alexandra. 8. Nov. 
Alexius, 17. ^ul,. 
Alfons. 18. Nov. 
Alfred, 7. August. 
Alice 20. März. 
Aline, 7. Juli. 
Alma, 25. Februar. 
Alwine, 16. Dez. 
Amalie. 5. Oktober. 
Amandus. 2(5. Okt. 
Amatus. 13. Sept. 
Ambrosius, 4. Apr. 
A:i ehe. 18. Sept. 
Andreas. 30. Nov. 
Angelika, 31. Juli. 
Anna. 26. Juli. 
Aiifelm, 5. Juli. 
Anton. 17. Januar. 
Antonie. 7. Dez. 
Apollinaris, 23. Juli. 
Apollonia, 9. Febr. 
A'.ciid, 22. April. 
Arnold. 1. Dez. 
Altar, 17. Juni. 
Arwed, 10. Oktober. 
Aiiflust, 3. August. 
Aug aste, 18. Juni. 
Augustin. 28. Aug 
Aurora, 5. März. 
Axel, 18. Januar. 
Barvara. 4. Dez. 
Barnabas. 11. Juni. 
BarlholoiuLus,24Aug. 
Beata, 22. Dez. 
Beatrice. 25. Okt. 
Benedict, 21. März. 
Benjamin, 30. Aug. 
Bernharb, 20. Aug. 
Bertha, 3. Sept. 
Berthold, 5. Apr. 
Blasius, 3. Febr. 
Bogislaus. 9. Apr. 
Bonisacius, 5. Juni. 
Brigitte, 1. Febr. 
Bruno, 9. Sept. 
Burchard, 11. Okt. 
Cäcilie, 22. Nov. 
Caritas. 7. Oktober. 
Charisius, 16. April. 
Charlotte, 5. Nov. 
Christian, 14. Mai. 
Christine, 24. Juli. 
Christof, 18. Dez. 
Cornelia, 12. Nov. 
Cornelius, 3. Juli. 
Dagmar. 8. März. 
Daniel, 21. Juli. 
David. 30. Dez. 
Demetrius, 7. Juli. 
Dietrich, 6. Mai. 
Dionysius, 9. Okt. 
Dominik, 4. Aug. 
Dorothea, 6. Febr. 
Eberhard, 29. Nov. 
C'öith, 21. Febr. 
15 d gar, 8. April. 
Edmund, 29. Juli. 
Eduard. 26. Mai. 
Edwin, 23. August. 
Eleonore. 11. Juli. 
Clfriede, 25. Mai. 
Elias, 20. Juli. 
Elisabeth. 19. Nov. 
Elise, 2. Sept. 
Clla, 7. März. 
Ellinor. 2. August. 
Ellis. 20. April. 
Elmar. 21. April. 
Eifa, 3. Oktober. 
Eluire, 13. August. 
Einamiel, 26. März. 
Emerentia, 23. Jan. 
Eii.il, 21. Juni. 
Emilie, 22. Mai. 
Emma, 2. Juni. 
Emmclinc, 11. Juli. 
Engelbert, 7. Nov. 
Engelhard. 2'.), Oft. 
Eiioch, 3. Januar. 
Erasmus. 3. Juni. 
Erhard. 8. Januar. 
Erich, 18. Mai. 
Evifa, 3. November. 
Erna, 12. £ept. 
Ernestine, 31. Mai. 
Ernst, 13. März. 
Erwin, 9. Mai. 
Esther, 24. Mai. 
Engen. 13. Nov. 
Euphlvsine. 11. Febr. 
Eva, 24. Dezember. 
Ewald. 9. März. 
Fabian. 20. Januar. 
Fanny, 19. April. 
Felix. 15. Januar. 
Ferdinand. 3. April. 
Fides, 6. Oktober. 
Flora, 20. Juni. 
Florentin. 17. Okt. 
Florian. 4. Mai. 
Franz. 25. Sept. 
Franziska. 11. Jan. 
Franziskus. 4. Okt. 
Fridolin 8 .Juni. 
Frieda, 19. Mai. 
Friedebert. 8. Okt. 
Friederike, 4. Juni. 
Friedrich. 14. Non 
Gabriel, 18. März. 
Gallus, IG. Okt. 
Gaston 10. April. 
Gebhard, 27. Aug. 
Georg, 23. April. 
Georgute. 20. Nov. 
(Gerhard. 11. Sept. 
(tierlrud. 17. März. 
Gideon 28 März. 
Mtnrpio 10. Juni. 
Gordian. 10. Mai. 
Gottfried. 0. März. 
Gotthard, 5. Mai. 
Gültlieb, 8. August, 
(y vi i schal f. 1. Juni. 
Gregor, 12. März. 
Günther. 28. Nov. 
Guido, 31. März. 
Gustav, 27. März. 
12. Juli. 
Hektar. Ii. Juli. 
Hedwig. 15. Okt. 
Heinrich, 12. Juli. 
Helene. 18. August. 
Henriette. 7. Mai. 
Herbert, 17. Mai. 
Hermann, 11. April, 
i Herrn ine, 16. Juli. 
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Herta, 6. April 
Hieronymus. 30. Sept. 
Hilarius, 13. Jan. 
Hortensia, 24. Okt. 
Hugo, 17. Nov. 
Ida, 3. Februar. 
Ignatius. 17. Dez. 
Jngeborg, 14. Dez. 
Irma, 13 Okt 
Irmgard. 2. April. 
Jsabella, 16 Sept. 
Jakob, 25. Juli 
Icmeg. 27. Nov. 
Jenny. 10. März 
Jeremias. 26. Juni 
Icssy, 19. Okt. 
Joachim, 0. Dez 
Johann, 24 Juni. 
Johanna, 15. Dez. 
Josef, 10. März. 
Jolefine. 14 Juni. 
Judith. 10. Dez. 
Juliane, 16. Febr. 
Julius, 12. April. 
Imune. 16. Juni. 
Justinus, 13. April. 
Justus. 28. Febr. 
Kamilla, 19. Juli. 
Karl, 28. Januar. 
Karvline, 12. Febr. 
und 22. Juni. 
Kali mir. 24 März. 
Kasvar, 9. Januar. 
Katharina, 25. Nov. 
Kilian, 8. Juli. 
Klara, 12. August. 
Klemens, 23. Nov. 
Kleinentine, 27. April. 
Klotilde, 23. Febr. 
Konkordia, 18. Febr. 
Konrad, 26. Nov. 
Konstantia, 17. Febr. 
Konstantin. 11. März. 
Kordula. 22. Okt. 
Kunigunde, 3. März. 
Kurt. 26. September. 
Kyrill, 9. Juli. 
Laura, 27. Oktober. 
Laurentius, 10. Aug. 
Leberecht, 24. Nov. 
Leo, 28. Juni. 
Leonhard, 6. Nov. 
Leonline, 3. Mai. 
Leopold. 15. Nov. 
Liborius, 8. Avril. 
Lilly, 30. April. 
Livia, 27. Febr. 
Lot. 19. Dezember. 
Lothar. 19. Dez. 
Louise. 2. März. 
Lucie, 13. Dezember. 
Lukretia, 7. Juni. 
Ludmilla, 22 Juni. 
Ludolf, 27. Mai. 
Ludooica 30. Jan. 
Ludwig. 25. August. 
Lydia 16. Januar. 
Mogdalene. 22. Juli. 
Magnus. 6. Sevt. 
Malwine. 23. Juni. 
Mamertus. 11. Mai. 
Margarete, 13. Juli. 
Maria Magd.,22.Juli. 
Marianne. 20. Sept. 
Marie, 30. März. 
Markus, 25. April. 
Martha, 27. Juli. 
Martin. 10. Nov. 
Muthilde, 14. März. 
Matthäus, 25. Febr. 
und 21. Sept. 
Maximilian, 29. Mai. 
Meinhard, 14. Aug. 
Melanie. 16. August. 
Melchior, 7. Jan. 
Melita, 13. Febr 
Mrta, 2. Dezember. 
Methusala, 4. Jan. 
Michael, 29. Sept. 
Milly. 25. Juni. 
Moritz, 22. Sept. 
Nanny, 14. April. 
Natalie, 26. August. 
Nestor, 26. Febr. 
Nikodemus, 15. Sept. 
Nikolaus, 9. Mai und 
6. Dez. 
Nina. 3. Mai. 
Noah, 29. Dez. 
Nora, 12. Juli. 
Olga, 20. März, 
und 11. August. 
Olympia, 15. April. 
Oskar. 14. Juli. 
Oswald, 5. August. 
Ottilie, 12. Dez. 
Otto, 4. November. 
Ottokar, 20. Febr. 
Ottomar, 16. Nov. 
Pantaleon, 28. Juli. 
Pankratius, 12. Mai. 
Paul d. Eins., 10. Jan. 
Pauline, 10. Febr. 
Percy, 5. September. 
Peregrin, 16. April. 
Peter, Paul, 29. Juni. 
Petronella, 31. Mai. 
Philibert, 22. Aug. 
Philipp. 1. Mai. 
Philippine, 29. März. 
Polykarp, 26 Jauuar. 
Raimund, 29. April. 
Rasael, 22. März. 
Regina. 7. Sept. 
Reinhard, 2. Okt. 
Reinhold, 12. Jan. 
Richard, 7. Febr. 
Robert. 14. Jan. 
Roman, 19. August. 
Rosalie, 30. Juli. 
Rosine, 18. Juli. 
Rudolf, 17. April. 
Sabine, 5. Dez. 
Salome. 8. Febr. 
Samuel, 29. Jan. 
Sara. 19. Januar. 
Sebald. 19. Aug. 
Sebastian, 20. Jan. 
Servatius, 13. Mai. 
Severin, 23. Okt. 
Sibylle, 20. Mai-
Siegfried, 15. Febr. 
Sigismund, 2. Mai. 
Sigrid, 11. Juni. 
Simeon, 5. Januar. 
Sophie, 15. Mai. 
Stanislaus, 8. Mai. 
Stephan, 26. Dez. 
Susanna, 19. Febr. 
Sylvester. 31. Dez. 
Thekla. 31. Jan. 
Theobald, 1. Juli. 
3 
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Tbeodor, 9. Nov. 
Theodora, 1. April. 
Theodosia, 4. Sevt. 
Therese. 20. April. 
Timotheus 24. Jan. 
Tobias, 13. Juni. 
Ulrich, 4. Juli. 
Ulrike, 15. Mirz. 
Urban, 25. Mai. 
Ursula, 21. Ollober. 
Valentin, 14. Febr. 
Valerian, 18. April. 
Valerie. 9. April. 
Valeska, 9. Juni. 
Valide, 30. Oktober. 
Veit, 15. Juni. 
Veronica, 4. Febr. 
Viktor, 19. Juni. 
Viktoria, 23. Dez. 
Vincentius. 22. Jan. 
Virginie, 7. April. 
Vitalis, 28. April. 
Vitus, 15. Juni. 
Wallsried. 12. Okt. 
Waller. 21. August. 
Wendela. 23. Sept. 
Wendelin. 20. Okt. 
Wenzeslau?, 28. Sept. 
Wera, 17. Sept. 
Werner, 19. Sept. 
Wigand, 30. Mai. 
Wilhelm, 28. Mai. 
Wi-lhelmine, 14. Okt. 
Wilma, 31. August. 
Waldemar, 11. Dez. 
Wolfgang, 31. Oki. 
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Aazdrezetn für Bhf und Sskkand. 
A u s z u g  a u s  d e n  a m  3 .  F e b r u a r  1 8 9 2  A l l e r h ö c h s t  * » f  
s t ä t i g t e n  J a g d - V e r o r d n u n g e n .  v  
§ 1. Die vorstehenden Verordnungen erstrecken sich aus die ge-
samte Jagd: aus die mit dem Gewehr und mit Hunden (Windhunde 
und Bracken) usw. 
§ 3. Es ist niemandem zu jagen erlaubt ohne einen namentlichen 
von der zugehörigen Behörde ausgestellten Jagdschein. 
§ 11. Jeder Jäger hat während bei Ausübung der Jagd den 
auf seine Person ausgestellten Jagdschein bei sich zu haben, um ihn 
auf verlangen den die Aussicht über die Erfüllung Lei Jagdverordnuu-
gen ausübenden Personen vorzuweisen. 
§ j3. Für bif Jagd cus fremdem Gebiete ist eine schriftliche Er-
laubms des Besitzers erforderlich. 
§ 16. Die Erlaubnis zur Ausübung der Jagd aus Stadtgebieten 
wird von den Stadtverwaltungen erteilt. 
§ 17. Das gonze Iah« Hindu ich ist jegliche Arl Fang (mit Schlin­
gen, Dohnen, Garnen, Netzen. Tellereisen ufw.) der Auerhühner, Birk­
hühner, Haselhühner, Feldhühner Königshühner, Fasanen ur.c Rehe, 
ebenso das Zerstören der Nester, das Ausnehme:', der Eier und Jungen 
aller Vogelarten, mit Ausnahme der Stcubtlgil, verboten. 
§ 19. Mit Ausnahme von Gift ist ev durch alle Mittel erlaubt, 
dem Raubwild und den Raubvögeln nachzustellen und sie zu töten, auch 
deren Junge; ebenso dürfen das ganze Jahr hindurch auf Feldern und im 
Walde umherstreifende Katzen und Hunde getötet werden. 
§ 20. Zu den Raubtieren werden gezählt: der Bär, der Wolf, 
der Fuchs, der Schakal, der Blaufuchs,, der Dachs, der Iltis, das Wiesel, 
der Otter, der Nörz, das Hermelin, der Marder, der Vielfraß, der 
Lnchs, die Wildkatze und das Eichhorn. Als Raubvögel gelten: der Adler, 
der Königsadler, der Falke, der isländische Falte, alle Habichte, die * 
Elster, der Rabe, die Krähe, die Dohle, der Holzhäher, der Eichelhäher, 
der Neuntöter, der Uhu, Eulen und Sperlinge. 
§ 21. Die Jagd mit Hunden ist vom 1. März bis zum 29. Juni 
in keinem Falle gestattet. 
A n m e r k u n g :  D i e  o b i g e  V e r o r d n u n g  d e h n t  s i c h  n i c h t  a u f  a l l e  F ä l l e  
aus, wo es sich um die Dressur von Hühnerhunden und Bracken 
(Apportieren und Einjagen, jedoch ohne Gewehr) handelt. 
§ 25. Es ist verboten, Wild zu befördern oder feilzubieten, ebenso 
solches zu verkaufen oder anzukaufen vom 10. Tage ab nach dem Ter-
min des Verbotes der Jagd auf folches (§ 17). 
A n m e r k u n g :  L e b e n d e s  W i l d  d a r f ,  u m  e s  a u s z u s e t z e n ,  a u c h  i n  d e r  
Zeit des Jagdverbotes mit Erlaubnis der örtlichen Polizeibehörde 
befördert werden. 
dl 
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Jagd-Kalender. 
Die schwarzen Felder — Jagdverbot. 
Die leeren Felder — Freigabe der Jagd. 
Wiesent, die weibl. Tiere und Kälber der Elcbe, Hir 
sehe und Rehe. 
Edelhirsche 
Rehböcke 
Auerhähne und Birkhähne 
Waldschnepfen 
Gänse und Schwäne 
Entenerpel Kampfhähne 
Alle Entenarten, auch weibl., Bekassinen. Doppel- und 
Haarschnepfen. 
Wasserhühner, Kiebitze, Schnarrwachteln. Wasser- und 
Moorwild. 
Reb- und Rothuhner (Felsenhühner) 
rasanen und Hasen  
Weibl .  Auer  und Birkwi ld  
Hase lhühner  
Schneehöhner  
Gr .  und Zwergtrappen, Wachteln 
Alle  übr igen  wi lden  Tiere  und Vögel 
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Maße ut 
Russisches Maß und Gewicht. 
Längenmaße. 
1 Werft = 500 Ssashen (Faden) = 
— 1 km. 67 m. 
I Ssashen = 3 Arschin = 7 Fuß — 
— 2,133 in, 
1 Arschin — 16 Werschok = 28 Zoll = 
—: 71,119 cm 
1 Fuß — 12 Zoll = 66/7 Werschok = 
— 30,48 cm. 
1 Werschok = 1% Zoll — 4,445 cm. 
1 Zoll = 10 Linien = 4/7 Werschok = 
2,540 cm. 
Flächenmaße, 
(q = Quadrat) 
1 q/Werst = 104,166 Dessjatin = 
= 1,138 q/km — 113,8 ha. 
1 Dessjatin (ein Rechteck von 60X40 
Ssashen) = 2400 q/Ssashen = 109,25 
a (Ar. = 1,0925 ha. 
1 q/Ssashen = 9 q/Arschilt = 49 
c Fuß = 4,552 q/m. 
1 q/Arschin — 256 q/Werschok = 
— 0,5058 q/m. 
1 q/Fuß = 144 q/Zoll = 929,03 
q cm. 
1 q/Werschok — 3,06 q/Zoll — 
— 19,758 q/cm. 
1 q/Zoll — 100 q/Linien =6,45 q/cm. 
Kubikmaße. 
(cb = Kubik) 
1 cb/Ssashen = 27 cb/Arschin = 
r= 343 cb/Fuß = 9,713 cb/m. 
1 cb/Arschin = 4096 cb Werschok = 
-- 0.3597 cb/m. 
1 cb/Fuß = 1728 cb/Zoll = 0,0283 
cb/m. 
1 cb/Zoll = 1000 cb/Linien = 
= 13,387 cb/cm. 
Flüssigkeitsmaße. 
1 Tonne = 40 Wedro = 491,95 1. 
1 Wedro (enthält 30 Pfund Wasser 
bei 13% °R.) = 10 Stos = 100 
Tscharki = 12.299 I. 
Gewichte 
Getreidemaße. 
1 Tschetwert = 8 Tschetwerik — 
= 210 1. 
1 Tschetwerik = 8 Garnez = 
= 26,239 1. 
Gewichtsmaße. 
1 Berkowez = 10 Pud = 63,805 kg. 
1 Pud = 40 Pfund = 16,3805 kg. 
1 Pfund = 32 Lot — 96 Solst-
nik = 0,4095 kg. 
1 Lot = 3 Solotnik = 12,797 gr. 
1 Solotnik = 96 Doli = 4,265 gr. 
Apothekergewicht. 
1 Pfund = 12 Unzen = 84 Solot­
nik = 0,358 kg. 
1 Unze = 8 Drachmen = 29,86 gr. 
1 Drachme — 3 Skrupel = 60 Gran. 
— 3,73 gr. 
1 Gran = 1,4 Doli = 0,062 gr. 
Das Metersystem. 
Längenmaße. 
1 Kilometer (km) = 1000 Meter 
m) = 0,937 Werst. 
I Meter = 100 Zentimeter (cm) = 
1000 Millimeter (mm) = 1,4061 Arsch. 
Flächenmaße. 
1 Quadratmeter (qm) = 10.000 
q/cm — 1,977 q/Arschin. 
1 Ar (a) = 1 Quadrat von 10X10 
m = 21,967 q/Ssashen. 
1 Hektar (ha) = 100 a — 10.000 
qm = 0,915 Dessjatin. 
1 Quadratkilometer (q/km) = 100 
ha = 0,8787 q/Werst. 
Knbikmaße. 
1 Kubikmeter (cb/m) = 1000 cv/De-
zimeter = 35,315 cb/Fuß = 2,78 
cb Arschin = 0,1029 cb/Ssashcn. 
1 Kubik-Zentinieter (cb/cm) -----
= 0,061 cb/Zoll. 
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FlüsfigkeitSmaße. 
1 Liter (1) = 10 Deziliter = 0,0813 
Wedro. 
1 Hektoliter (hl) = 10 Dekaliter = 
= 100 1 = 8,1305 Wedro. 
Gcwichtsmaße. 
1 Kilogramm (kg) = 1000 Gramm 
(gr) = 2,4419 Pfund (2 Pfund 42 
Solotnik 40,82 Doli). 
1 Gramm = 0,23442 Solotnik — 
= 22,505 Doli. 
1000 kg = 1 Tonne = 61,048 Pub. 
100 kg = 1 Meterzentner = 
= 6,1048 Pub. 
Englische Maße und Gewichte. 
Längenmaße. 
1 Dard =r 3 Fuß = 91,4 cm = 
= 1,285 Arschin. Kaufmännisch 12 
Jards = 11 Meter. 
1 Fuß = 12 Jnches = 3/7 Ar­
schin = 6 Werschok = 30,48 cm. 
1 engl. Meile = 1,508 Werst = 
= 1,609 km. 
Flächenmaße. 
1 Acre = 4840 q/Yards = 0,3704 
Dessjatin = 888,98 q/Ssashen = 
= 0,4047 ha = 40,47 Ar. 
1 q/Yard z= 9 q/Fuß = 0,1837 
q/Ssashen = 0,836 qm. 
Kubikmaße. 
1 Kud.-Iard = 27 cd/Fuß = 2,125 
cb/Arschin = 0,7645 cb/m. 
Flüssigkeitsmaße. 
1 Jmperial-Gallon = 4 Quarts = 
= 8 Pints = 3,69 Stof = 0,3696 
Wedro = 4,543 I. 
Getreidemaße. 
1 Jmperial-Quarter = 8 Bushels 
= 64 Gallons — 291 l = 11 Tschet. 
werik. 
1 Bushel = 8 Gallons = 1 Tschet­
werik 3 Garnez. 
1 Gallon = 8 Pints = 4,543 Li-
ter = 3/g Garnez. 
Gewichtsmaße. 
1 Ton. = 20 Zentner = 2240 
Pfund = 62,028 Pud = 1016 kg. 
1 Zentner (hundredweight) -= 112 
- Pfund = 3,1 Pud = 50,8 kg. 
1 Pfund — 16 Unzen r= 1,1 russ. 
Pfund = 0,453 kg. 
1 Unze = 16 Drachmen = 6,64 
Solotnik = 28,35 Gramm. 
Maß und Gewicht verschiedener 
Länder. 
Geographische und nantische Maße. 
1 Geograph. Meile = 6,957 Werst = 
= 7, 42 km. 
] Ouadratmeile (geogr.) = 48,4 
Quad.-Werst = 55 Quad.-Kilometer. 
1 Seemeile = 1,736 Werst = 
1,852 km. 
1 Kabeltau (Rußland) = 720 
Fuß = 102 */7 Ssashen = 83 m. 
1 Registertonne — 2,82 3 cbm. 
1 Li (China) — 555 m, <Korea) 
403 m. 
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Johannis 
Strasse 15. 
Lithographie 
— Jurjew. 
Johannis-
Strasse 15. 
Etikettendruck für Bierbrauereien, Apotheken, Drogerien etc. — Farbige Re-
klameplakate für industrielle und gewerbliche Unternehmungen, in moderner 
Ausstattung — Visitenkarten, Trauungskarten etc. in hochfeiner Ausführung. 
Adressen in vornehm künstlerischer Ausstattung. — Wissenschaft!, mikrosko-
Mässige Preise! pische Tafeln, in exaktester Ausführung. Massige Preise! 
Prozent-Tabelle 
Von 3 bts To/p pro anno. 
Berechnet für ein Kapital von 100 Rbl. 
3°/0 
R- Kop 
3 V2% 
R- Kop. 
4% 
R. Kop. 
4V2% 
R. Kop. 
5% 
R. vop. 
5V2% 
R. Kop. 
6% 
R. Kop. 
7% 
R. Kop. 
ITag. 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
0-83 
1>66 
2-50 
3.33 
4'16 
5-
5-83 
6'kk 
7.50 
3.33 
9,16 
10— 
10.83 
11,66 
12.50 
13.33 
14.16 
15-
15,83 
10,66 
17,50 
18,33 
19,16 
20-
•20,83 
21 „ 
22,50 
23,33 
24,16 
25— 
0,97 
1,94 
2,91 
3,88 
4.86 
5,83 
0-80 
'>77 
8-75 
9,72 
10.69 
1-1,66 
12,63 
13-61 
14.58 
15.55 
16,52 
17.50 
19'" ly>44 
20,41 
21.38 
22,36 
23,33 
24-30 
25,27 
26,25 
27,22 
28,19 
29.16 
2"1 z>22 
3.33 
5-ö>55 
0,66 
7-77 
8,CO 
10-
H,„ 
12.22 
1^.33 
14,44 
15,55 
16,i 
is"7 
20— 
21.ii 
2^,22 
23,33 
24,44 
25 
26 
27 
28 
30 
31 >ti 
32,22 
33,33 
1.25 
2.50 
3.75 
0~ 
7,50 
8,75 
10-
H'25 
12,50 
13,75 
15-
10,25 
17,50 
18,75 
20— 
21.25 
22,50 
I-
20,25 
27,50 
28,75 
30— 
31,25 
32,50 
33,75 
35— 
36,25 
37 
.50 
1-36 
2,77 
4-16 
5.55 
6 
9 
1 1  
12 
13 
15,27 
10,66 
18.05 
19,44 
20,83 
22,22 
23,6i 
25— 
20,38 
27,77 
29,16 
30,55 
31.94 
33,33 
34,72 
80,11 
37,50 
38,88 
40, 
41.60 
1,52, 
°.05 
4.58 
0.11 
7-63 
9-16 
10,69 
12,22 
13-75 
15,27 
10,80 
18,33 
19,86 
21.38 
22,9i 
24,44 
25,97 
27,50 
29,02 
30,55 
32,08 
33,06 
35,13 
36,66 
38,19 
39,72 
41.25 
42,77 
44,3°| 
45,83» 
]c 
0,66 
8-33 
10-
11,66 
13,33 
15— 
10,66 
18,33 
20— 
21.66 
23,33 
25— 
20,66 
28,33 
30 
31-66 
33,33 
35— 
30,66 
38,33 
40-
41-66 
43,33 
45— 
40,66 
48.33 
50— 
1-94 
3-83 
5-83 
V'7 ^72 
11-66 
13,61 
15-55 
17,50 
19-44 
21,39 
23,33 
25,27 
27,22 
29,17 
31.il 
tfc 
36,94 
38,88 
40,83 
42,77 
44,72 
40,66 
48,61 
50,55 
52.50 
54,44 
56,38 
58,33 
40 
R. Kop. R>! Kop. 
3 % ! 3 v2 % 4°/0 
R. Kop. 
4V o-
2 / 0 
R.! Kop. 
0 / 
,J /o 
R. Kop. 
5V2% 6 %  
N.I Kop, 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 
Mon 50 
75 
II — 
ll 25 
ij 50 
1 
2 
2 
2 
2 
3 
75 
25 
50 
75 
— | 58,33 
_j 37,50 
1 10.« 
45,83 
75— 
04,16 
33,33 
62,50 
91,66 
3 20,83 
3: 50— 
66-66 
33,33 
66 ,,R 1 
2 
-j 33,33 
2 66^ 
3 — 
3 33,33 
3 GG.; 
41-
75-
1 2,50 
50--
87, M 
25— 
62, 
3 
3| 37,50 
3] 75-
4| 12,50 
4; 50— 
- 83. 
25— 
65,66 
08-33 
50-
2! 91,66 
3 33.3z 
3175-
4! 16.66 
4 58,33 
5 -
~ 91,66 
1 37,50 
1 83,z. 
2 29.,6 
2 75-
3j 20,33 
3 66,ß5 
4 12.50 
4 58,33 
5! 05.16 
5 50— 
50 
50 
50 
50 
50 
16.«8 
75— 
33,33 
91 >66 
50— 
08,33 
66-66 
25— 
83,33 
14,«« 
Zinseszinsberechnungstabelle. 
f ü r  e t r t  m i t  4 %  o b e r  5 %  v e r z i n s t e s  K a p i t a l  von 100 Rbl'. 
s? 
1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
Kapital 
zu 4% 
Jahres­
zinsen. 
Rbl. Kop. 
100 — 
104 — 
108 16 
112 48,6 
116 98.5 
121 66,4 
126 53 
131 59,, 
136 85,4 
142 33.8 
148 03.5 
153 90,6 
160 11,4 
166 51,8 
173 10,8 
180 17 5 
187 30,9 
194 80., 
202 59,3 
210 69,g 
Rbl. Slop. 
4 — 
16 
32,6 
49,9 
Ö / ,Q 
86.6 
06,, 
26.3 
47.4 
5 69.7 
5 92,j 
6 15.° 
40, 
66 
Zuwachs 
des 
Kapitals. 
6 92,7 
. 20,4 
7 49,o 
7 79,a 
8 10,3 
8 42, 
Rbl. Kop. 
2 ! 
104 
108 
112 
116 
121 
126 
131 
136 
142 
148 
153 
iso 
166 
173 
180 
187 
194 
202 
210 
219 
16 
48,6 
98.5 
66,4 
53 
59,j 
85,4 
33,8 
03 5 
95.6 
11.4 
51.8 
17-8 
10.5 
39.9 
80,| 
59,3 
69.6 
1 1 «  
•g- Kapital 
<t? ! zu 5% 
S?! 
Jahres­
zinsen. 
1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10! 
1 1  
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
üü l. Kop. 
100 
105 
110 
115 
121 
127 
134 
140 
147 
155 
162 
171 
179 
188 
197 
207 
218 
229 
240 
252 
25 
76.0 
55" 
61.7 
0,8 
70.8 
74,3 
13 
88.7 
03.1 
58,3 
56,i 
98.9 
88.8 
28,o 
19., 
65,6 
68 c. 
Rbl. Kop. 
5 — 
5 25 
5 51 2 
5 '8,8 
6 07,7 
6 38,t 
6 70 
03,5 
38,' 
75,7 
Zuwachs 
des 
Kapitals. 
14 i4 8 0dfl 
8 97,g 
9 42,8 
9 89l9 
10 39,4 
10 91,4 
12 46 
12 03,3 
12 63,4 
Rbl. Kop. 
105 — 
110 25 
115 76,, 
121 55 
127 62,7 
134 0,8 
140 70,8 
147 74,3 
155 13 
L62 88,7 
171 03a 
179 58,, 
188 56i 
197 989 
207 88,8 
218 28,, 
229 \9,l 
240 65,6 
252 68 9 
265 32.' 
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Zinsdivisorentabelle. 
für den Zinsfuß von l/8 bis zu 15%. 
% Divisor % Divisor 
Vs 288 000 25/8 13 714 
Vi 144 000 23/® 13 090 
3/8 96 000 27/s 12 521 
Va 72 000 3 12 000 
5/s 57 600 37s 11 520 
2/4 48 000 3V4 11077 
7 8 41 143 33/8 10 666 
1 36 000 3 V2 10 285 
Ws 32 000 35/8 9 931 
1V4 28 800 33/4 9 600 
13/S 26 181 37/8 9 290 
1V2 24 000 4 9 OOO 
l5/8 22153 4 V8 8 727 
i3/4 20 571 4l/4 8 470 
l?/s 19 200 43/« 8 228 
2 18 000 4V2 8 000 
2Vs 16 941 45/8 7 783 
2V4 16 000 43/4 7 578 
23/8 15 157 47/s 7 384 
2V, 14 400 5 7 200 
% Divisor % Divisor % Divisor 
5v« 
53/s 
5v, 
55/3 
53/4 
57/s 
6 
61/« 
6v4 
63/8 
6 V2 
65/8 
63/4 (57/ 
7 
7V 
n 
7v2 
7 024 
6 857 
6 697 
G 545 
6 400 
6 260 
6 127 
6 000 
5 877 
5 760 
5 647 
5 538 
5 433 
5 333 
5 236 
5 142 
5 052 
4 965 
4 881 
4 800 
75/8 
72/4 
?'• 
% 8% 
8 v2 
85/s 
ö3/4 
87/  0 z8 
9 
9% 
9l/4 
93/l 
9v2 
95/s 
93/4 
97/g 
10 
4 721 
4 645 
4 571 
4 500 
4 430 
4 363 
4 298 
4 235 
4 173 
4 114 
4 056 
4 000 
3 945 
3 892 
3 840 
3 789 
3 740 
3 692 
3 645 
3 600 
lovs 
IOV4 
103/8 
10V2 
105/8 
10-/4 
10v8 
11 
11V8 
11V4 
ll3/s 
111/2 
nb/8 
ll3/4 
ll7/8 
12 
13 
14 
15 
3 556 
3 512 
3 470 
3 429 
3 388 
3 349 
3 310 
3 273 
3 236 
3 200 
3 165 
3 130 
3 097 
3 064 
3 031 
3 000 
2 769 
2 571 
2 400 
Man findet das 
multipliziert und durch 
diert, 3. B. Rbl. 3400 
Zinsprodukt, indem man das Kapital mit der Zahl der Taze 
den neben dem betreffenden Zinsfüße stehenden Divisor divi-
Kapital 28 Tage zu 33/4o/0=3400X28:9600= Rbl. 9.92. 
Einnahmetabelle. 
Bei einer 
Jahres­ kommt auf 
Bei einer 
Jahres­ kommt auf 
ein­ ein­
nahme 1 Monat 1 Woche 1 Tag nahme 1 Monat 1 Woche 1 Tag 
von von 
3161. Rbl. Rbl. Rbl. Rbl. Rbl. Rbl. Rbl. 
100 8.33 1.92 027 1500 125.— 28.84 4.11 
200 16.67 3.85 0.55 1600 133.33 30.77 4.39 
300 25.— 5.77 0.82 1700 141.67 32.69 4.62 
400 33.33 7.69 1.10 1800 150.— 34.61 4.94 
500 41.67 9.61 1.37 1900 158.33 35.54 5.21 
600 50 — 11.54 1.65 2000 166.66 38.46 5.47 
700 58.33 13.46 1.92 3000 250.- 57.69 8.22 
800 66.67 15.38 2.20 4000 333.33 76.92 10.95 
900 75.— 17.31 2.47 5000 416.66 96.15 13.69 
1000 83.33 19.23 2.74 6000 500.— 115.38 16.43 
1100 61.67 21.13 3.01 7000 583.33 134.61 19.17 
1200 100.— 23.08 3.29 8000 666.66 153.84 21.91 
1300 108.33 25.— 3.56 9C00 750 — 173.07 24.64 
1100 116.67 26.92 3.84 10000 833.33 192.30 27.39 
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Lohntabelle. 
Die Woche zu 5 Tagen berechnet. 
Wochenlohn Tageslohn Wochenlohn Tageslohn Wochenlohn Tageslohn 
Rbl. Kop. Rbl. Kop. Rbl. Kop. Rbl. Kop. Rbl. Kop. Rbl. Kop. 
1 — — 17 9 25 1 54 17 50 2 92 
1 25 — 21 9 50 1 58 17 75 2 97 
1 50 — 25 9 75 1 63 18 — 3 — 
1 75 — 29 10 — 1 67 18 25 3 4 
2 — — 33 10 25 1 71 18 50 3 8 
2 25 — 38 10 50 1 75 18 75 3 13 
2 50 — 42 10 75 1 79 19 — 3 17 
2 75 — 46 11 — 1 83 19 25 3 21 
3 - — 50 11 25 1 88 19 50 3 25 
3 25 — 54 11 50 1 92 19 75 3 29 
3 50 — 58 11 75 1 96 20 — 3 33 
3 75 — 63 12 — 2 — 20 25 3 38 
4 — — 67 12 25 2 4 20 50 3 42 
4 25 — 71 12 50 2 8 20 75 3 46 
4 50 — 75 12 75 2 13 21 — 3 50 
4 75 — 79 13 — 2 17 21 25 3 54 
5 — — 83 13 25 2 21 21 50 3 58 
5 25 — 88 13 50 2 25 21 75 3 63 
5 50 — 92 13 75 2 29 22 — 3 67 
5 75 — 96 14 — 2 33 22 25 3 71 
6 — 1 — 14 25 2 38 22 50 3 75 
6 25 1 4 14 50 2 42 22 75 3 79 
6 50 1 8 14 75 2 46 23 — 3 83 
6 75 1 13 15 — 2 50 23 25 3 88 
7 — 1 17 15 25 2 54 23 50 3 92 
7 25 1 21 15 50 2 58 23 75 3 96 
7 50 1 25 15 75 2 63 24 — 4 — 
7 75 1 29 16 — 2 67 24 25 4 4 
8 — 1 33 16 25 2 71 24 50 4 8 
8 25 1 38 16 56 2 75 24 75 4 13 
8 50 1 42 16 75 2 79 25 — 4 17 
8 75 1 46 17 — 2 83 
9 — 1 50 17 25 2 88 
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Kubik-Tabelle 
f ü r  r u n d e  B a l k e n  
Länge D u r c h m e s s e r  d e s  T o p p - E n d e s ,  
iri Fuss 4  |  5  - 6 7  j 8  9  1 0  1 1  A2 
K u b i k f u s s. 
9  0,9 1,4 2,0 i 2.6 3,4 4,3 , 4  6,5 7,8 
1 0  1,0 1 , 6 '  2,2 3,0 3,9 4,9 6,0 7,3 8,7 
11 1,2 i,s; 2,5 3,3 4,3 5 4 6.7 8,1 9,7 
12 1,3 2,0! 2,8 3,7 4,7 5,9 7,4 8,5 1<X6 
13 1,5 2,2 3,1 4,0 5,2 6,5 8,0 9,7 11,6 
14 1,6 2,4 3,3 4,4 5,7 7,1 8.7 1Ö.5 12,5 
15 1,8 2,6 3,6 4,8 6,1 7,7 9,4 VA 13,5 
16 1,9 2,5 3,9 5,2 6,6 8,3, 10,1 12,2 14,5 
17 2,1 3,1 4,3 5,6 7,1 8,9 10,9 >3,1 15,5 
18 2,2 3,3 4,6 6,0 7,5 9,5 11,6 1 4 0  16,5 
19 2,4 3,6 4,9 6,4 8,1 10,1 12,4 1 4 9  17,6 
20 2,6 3,8 5,2 6,8 8,6 10,7 13,1 15,7 18,6 
21 2.8 4,1 5,6 7,2 9,2 11,4 13,9 16,7 19,7 
22 3,0 4,4 5,9 7,7 9,7 12,0 14,7 17,6 20,8 
23 3,2 4,7 6,3 8,1 10,3 12,7 15,5 18,5 21,9 
24 3,4 4,9 6,7 8,6 10,8 13,4 16,3 19,5 23,0 
25 3,6 5,2 7,1 9,1 11,4 i  14,1 17.1 20,4 24,1 
26 3,9 5,5 7,5 9,6 12,0 14,8 18,0 21,4 25,2 
27 4,1 5,9 7,9 10,1 12,6! 15,5 18,8 22,4 26,3 
28 4,3 6,2 8,3 10,5 13,2 16,2 19,6 23,4 27,5 
29 4,6 6,5 8,7 11,0 13,8 16,9 20,5 24.4 28,6 
30 4,9 6,9 9,1 11,6 14,4 17,7 21,4 25,4 29,8 
31 5,1 7,2 9,5 12,1 15,0 18,4 22,2 26,4 31,0 
32 5,4 7,5 10,0 12,6 15,7 19,2 23,2 27,5 32,2 
33 5,7 7,9 10,4 13,2 16,4 20,0 24,1 28,5 33,4 
34 6,0 8,3 10,9 13,8 17,0 20,8 25,1 29,6 34,7 
35 6,3 8,7 11,4 14,3 17,7 21,6 26,0 30,7 35,9 
36 6,6 9,1 11,9 15,0 18,5 22,5 27,0 31,9 37,3 
37 6,9 9,5 12,4 15,5 19,1 23,3 27,9 33,0 38,5 
38 7,2 9,8 12,8 16,1 19,8 24,1 28,8 34,0 39,7 
39 7,5 10,3 13,3 16,7 20,6 24,9 29,8 35,1 41,0 
40 7,9 10,7 1 13,9 17,4 21,3 25,8 30,8 36,4 42,3 
41 8,2 11,2 14,4 18,0 22,1 26,7 31,8 37,5 43,6 
42 8,6 11.6 15,0 18.6 23,8 27,6 32,9 38,7 45.0 
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D u r c h m e s s  e r  d e s  T o p p -  E n d e s .  
13 14 15 16 17 18 
K u b i k f u s s. 
9,2 
10.3 
11.4 
12.5 
13.6 
14.7 
15,9 
17,0 
18,2 
19.4 
20,6 
21.8 
23,0 
24.2 
25.5 
26,8 
28,0 
30.4 
31.7 
32,9 
33.3 
34.6 
36.0 
37.4 
38.8 
40.1 
41.5 
43,1 
44.5 
46,0 
47,4 
48,8 
50,3 
51,8 
10.7 
12,0 
13.4 
14.5 
15,9 
17.1 
18,5 
19.8 
21,1 
22,5 
23.9 
25.3 
26,7 
28,1 
29,5 
31,0 
32.2 
33,9 
35.4 
36,9 
38.3 
39,9 
41.5 
43.0 
44.6 
46.2 
47.7 
49,5 
51.1 
52,7 
54.3 
56,0 
57,7 
59,3 
12,4 
13,8 
15.3 
16,7 
18,2 
19,7 
21,2 
22.7 
24.2 
25.8 
27.4 
29.0 
30.5 
32.1 
33.8 
35.4 
37,0 
38,7 
40.3 
42,0 
43,7 
45.5 
47.2 
48.9 
50,7 
52,5 
54.3 
56.2 
53.0 
59.7 
61,5 
63.4 
64.3 
67.1 
14,1 
15,7 
17,4 
19,1 
20.7 
22,4 
24,1 
25,9 
27,6 
29.3 
31,1 
32.8 
34.6 
36.4 
38.3 
40.1 
41.9 
43,8 
45.7 
47,6 
49.4 
51,4 
53,3 
55.2 
57,2 
59.2 
61,2 
63.3 
65.4 
67,2 
69,2 
71,4 
73.4 
75.5 
16,0 
17.8 
19,7 
21,5 
23,5 
25.4 
27,3 
29,2 
31,1 
33,1 
35,1 
37,1 
39,0 
41.0 
43.1 
45.1 
47.2 
49.3 
51.3 
53.5 
55.6 
57.7 
59.9 
62,0 
64,2 
66.4 
68,6 
71.0 
73.2 
75.3 
77.5 
79.8 
82.1 
84.4 
18,0 
20,0 
22,1 
24.2 
26.3 
28.4 
30.5 
32,7 
34,9 
37.1 
39.3 
41.5 
43,7 
45,9 
48.2 
50.4 
52,7 
55.0 
57.3 
59.6 
61,9 
65.3 
66.7 
69.1 
71.4 
73,9 
76.3 
79,0 
81.4 
83,7 
86.2 
88.7 
91,2 
93.8 
19 
19.8 
22,1 
24,4 
26,7 
29,1 
31.4 
33,7 
36,1 
38.5 
40.9 
43,3 
45,7 
48.1 
50,5 
53,0 
55,5 
59,0 
60.5 
63.0 
65.6 
68,0 
70.7 
73.2 
75.8 
78,5 
81.1 
82.5 
85.6 
89.2 
91,8 
94.3 
97,1 
99,8 
102,6 
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Thermometerskalen. 
Celsius Reaumur Fahrenheit Celsius Reaumur Fahrenheit 
-40 
—«o'° -4O,o + 14 + H,2 + 57,8 
—35 
-28,o —31,o + 16 + 12,8 + 60,8 
—33 
-26,4 -27,4 + 18 + 14,4 + 64,4 
-31 — <-4,g —23,8 + 20 + 16 + 68 
—30 
-24,o -22 0 + 22 4-17,6 + 71,« 
—28 -22,4 -18,4 + 24 +19,2 + 75,2 
—26 
-20,8 -lio + 26 +20,8 + 78* 
-24 
-19,2 -11,2 + 28 +22,4 4- 82,4 
—22 -17,6 
- 7,6 + 30 +24 + 86 
—20 -16,o — 4,q + 32 4-25,6 4- 89,6 
—18 
-14,4 + P'4 + 34 +27,2 + 93 
—16 
-12,3 + 3,2 + 35 + 28 + 95 
—14 
-11,2 + 6,8 + 40 +32 + 104 
—12 9,6 + 10,4 + 45 +36 + 113 
—10 
- 8,0 +14.0 + 50 +40 + 122 
— 8 
- 6,4 + 17,6 + 55 +44 + 131 
— 6 
- 4,8 + 21.2 + 60 +48 + 140 
— 4 
'^,2 +24,0 + 65 +52 + 149 
— 2 1,6 +28 4 + 70 +58 + 158 
+ 0 + 0 +32 + 75 + 60 + 167 
+ 2 4* 1,5 +35,6 + 80 +64 + 176 
+ 4 + 3,2 +38,2 + 85 +68 + 185 
+ 6 + 4,3 +41,8 + 90 +72 + 194 
+ 8 4- 6,4 
~t~ 8 
+46,4 + 95 +76 + 203 
+ 10 +50 + 100 +80 + 222 
+12 4~ 9,6 4'35,6 
Wohnungssteuer. 
Die Hausbesitzer haben nicht später als am 7. Januar eines 
jeden Jahres ein Verzeichnis der Wohnungsinhaber ihres Hauses bei 
ser üuadi^rfieuerfommtfficn (Steuerinspektor) einzureichen. 
Für Nichtemreichung kann der Hausbesitzer mit einer Strafe bis 
50 Rdl. belegt werden. Für wissentlich falsche Angaben bis 300 Rbl. 
Die Steuer ist zwischen dem 15. u. 25. April eines jeden 
Jahres zu entrichten. Nach Ablauf dieser Frist wird eine Pön von 
1/-2 °/o monatlich erhoben. 
Hinsichtlich der Wohnungssteuer zersallen die Städte Rußlands 
in 5 Kategorien. 
Die Steuer beginnt in den Städten: 
I. Kategorie von 300 Rbl. jährlicher Miete. 
TT 995 11
* II II "-"> „ H ff 
ni. „ ti l „ „ „ 
IV. „ „ 120 
v. „ „ 60 „ 
Anmerkung.. Temporär wird für alle Städte ein Zuschlaa von 50°/» sum 
Steuersatz erhoben, mit Ausnahme der 2 ersten Sätze. 1 3 
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Wohnungssteuer. 
I n  S t ä d t e n  I I I .  K a t e g o r i e :  J u r j e w ,  R e v a l ,  G a t s c h i n a ,  L i b a u , M i t a u ,  
Peterhof, Pskow, Riga. 
Jährl. Mietpreis. Steuer. Jährl. Mietpreis. Steuer. 
Rbl. Rbl. Kop. Rbl. Rbl. Kop. 
150— 180 2 50 1000—110Q 39 — 
180— 240 4 — 1100—1200 46 — 
240— 300 5 50 1200—1300 53 — 
300— 360 7 — 1300—1400 61 — 
360— 420 9 — 1400—1500 70 — 
420— 480 11 50 1500—1600 9 — 
480— 540 14 — 1600—1700 89 — 
540— 600 16 50 1700-1800 100 — 
600— 700 19 — 1800—2000 111 — 
700— 800 23 — 2000-2200 129 — 
800— 900 28 — u. s. w. 10% vom 
900—1000 33 
— 
3000 u. m. Mietpreise. 
I n  S t ä d t e n  IV. Kategorie: Narwa, Pernau, Wesenberg; 
Ostiow, Scnlüsselburg. 
Jährl. Mietpreis. Steuer. Jährl. Mietpreis. Steuer. 
Rbl. Rbl. Kop. Rbl. Rbl. Kop. 
120—144 2 432— 480 13 — 
144—192 3 — 480— 500 15 — 
192—240 4 50 500— 600 16 50 
240-288 6 — 600— 700 21 — 
288—336 7 50 700— 800 26 — 
336-384 9 — 800— 900 31 — 
384—432 11 — 900—1000 38 — 
J^Lrl. Mietpreis. 
Rbl. 
1000-1100 
1100—1200 
1200-1300 
1300—1400 
1400- 1500 
1500—1600 
Steuer. 
Rbl. Kop. 
46 — 
54 — 
63 — 
73 — 
84 — 
96 — 
Jährl. Mietpreis. 
Rbl. 
1600—1700 
1700-1800 
1800—1900 
1900—2000 
u. s. w. 
2400 u. m. 
Steuer. 
Rbl. Kop. 
109 — 
122 — 
136 — 
152 — 
10% vom 
Mietpreise. 
I n  S t ä d t e n  V .  K a t e g o r i e :  H a p s a l ,  A r e n s b u r g ,  W e i s s e n s t e i e »  
Baltischport, Fellin, Werro; Lemsal, Walk, Wolmar, Wenden. 
Jährl. Mietpreis. Steuer. Jährl. Mietpreis. Steuer. 
Rbl. Rbl. Kop. Rbl. Rbl. Kop. 
60— 72 1 400— 500 16 — 
72— 96 1 50 500— 600 23 — 
96—120 2 — 600— 700 32 — 
120-144 3 — 700— 800 42 — 
144—168 3 50 800— 900 54 — 
168—192 4 50 900—1000 68 — 
192—216 5 50 1000—1100 84 — 
216—240 6 50 1100—1200 101 — 
240—300 8 — 1200 u. s. w. 10% vom 
300-400 11 — Mietpreise. 
47 
Tabelle der Grnndgewerbesteuer 
für Handels- und Gewerbe-Unternehmen. 
In den Ortschaften 
3
 
I. Kl. 1 II. Kl. | III- Kl. jlV.Kt. 
R u b e l 
1 .  F ü r  H a n d e l S - U n t e r n e h m e n .  
I. Kategirie: 
1) für Handels-Etablissements überall 
2) für Lagerräume zu diesen , 
500 
30 
500 
30 
500 
30 
500 
30 
II. Kategorie: 
1) für Handels-Etablissements 
für i'flgerräutne zu diesen 
125 
20 
100 
15 
75 
12 
50 
10 
III. Kategorie: 
1) fit? Handels'Etablifsements 
21 füx Lagerräume zu diesen 25 5 20 4 15 3 16 2 
IV. für H mdels Etablissements .... 10 8 6 4 
V. Kategorie: 
l) für Handel von Fuhren, überall ..... 
*2) föt Handel aus der Hand, überall . . . . 
20 
6 
20 
6 
20 
6 
20 
6 
*1. Kür G s werbe-» Unternehmen. 
I. Kategorie, überall ..... . . 
II. „ „ . " 
III. „ „ 
IV „ „ 
V. „ „ 
VI .. „ 
VII . „ .......... 
VIII. .. 
1000 
500 
150 
50 
25 
12 
5 
1500 
1000 
510 
150 
50 
20 
10 
4 
J500 
1000 
500 
150 
50 
15 
7 
3 
1500 
1000 
500 
150 
50 
10 
5 
2 
Iii. Für den Jahrmarkts-Handel III. Klasse (von 15—21 Ta-
gen): Für den Engcos-Handel 40 Rbl. Für d. Detail-Handel 10 Rbl. 
IV. F ii r Dampfschiffe (außer den in Punkt 39 des Artikels 0 des 
Gesetzes angeführten) von jedem Quadratsuß der Dampfkessel-Heizfläche 7 Kop. Cr 
Berechnung der Steuer bleiben Bruchteile eines Quadratsußes unberücksichtigt. 
Die Stadt I u r j e gehört zu den Ortschaften dritter Klasse 
Für die Dauer des Krieges wird zur Grundgewerbesteuer ein Zuschlag von 
50% gerechnet. 
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Stempelsteuer. 
Die Stempelsteuer muß m der Regel bei Vollziehung oder bei 
Ausreichung eines Dokuments entrichtet werden. Eine Ausnahme 
bilden Rechnungen die auf Grund einer vorhergegangenen, auf eine 
unbestimmte Summe lautenden Abmachung, für welche nur zwei 
Rubel entrichtet wurde, ausgereicht werden. Für diese muß die 
Stempelsteuer im Laufe von 7 Tagen nach Ausfertigung der Rech-
nung bezahlt werden. Eine teilweise Ausnahme bilden auch noch 
Dokumente und Fakturen welche man aus dem Auslande ohne 
Bezahlung der Stempelsteuer erhält. Für diese muß die Steuer 
entweder in bar in der Rentei bezahlt werden, oder auch in auf-
geklebten Stempelmarken welche durch die Rentei. den Steuerinspektor 
oder durch die Polizei kassiert werden und zwar muß dies in Monats­
frist geschehen. 
Die Kassation der Stempelmarken durch Privatpersonen kann 
auf zweierlei Weise geschehen: 1) dadurch daß die Fakturen aus 
Talonbüchern ausgeschnitten werben, weiche ihrerseits broschiert und 
fortlaufend nmmneriert sein müssen, wobei auf dem im Heft verblei-
benden Talon die halbe Marke, (eine Längsseite) zurückbleibt, während 
die rechte Hälfte auf dem Dokument verbleibt, oder 2) durch Auf­
kleben der Marke auf das betr. Dokument, wobei entweder die 
Unterschriften oder der Stempel der Firma, welche das Dokument 
ausstellt, oder der Tert des Dokuments z. Th. durch die Marke 
gehen muß uud das Datum der Ausreichung unbedingt angegeben 
werden muß. 
(Betrage der Stempesteuer. 
1 )  W e c h s e l - S t e m p e l s t e u e r :  b i s  5 0  R b l .  —  1 5  K .  w e i t e r  
2 v K o p .  f ü r  j e  1 0 0  R b l . ;  2 )  U r k u n d e n - S t e u e r  h ö h e r e n  S a t z e s ,  
50 Kop. für je 100 Rbl. bis zu 10,000 Rbl., und 5 Rbl. für je 100 Rbl. 
f a l l s  d i e  S u m m e  1 0 , 0 0 0  R b l .  ü b e r s t e i g t ;  3 )  U r k u n d e n - S t e u e r  n i e -
deren Satzes: 5 Kop. für je 100 Rbl. bis zu 10,000 Rbl., und 
50 Kop. für je 1000 Rbl., falls die Summe 10,000 Rbl. übersteigt. 
Hierbei werden nicht volle 100 rejp. 1000 Rbl. sür volle gerechnet. 
E i n f a c h e  S t e m p e l s t e u e r :  5 , 1 0 ,  1 5 ,  2 0 ,  1  R b l .  u .  2  R b l .  
entrichtende Stempelsteuer für am häufigsten vorkommende Dokumente. 
A b o n n e m e n t s - B i l l e t s  u .  Q u i t t u n g e n .  
1) über Summen bis 50 Rbl. 
^ 2) über Summen von mehr als 50 Rbl. 
A u s z ü g e  a u s  d e n  P e r s o n e n k o n t o  i n  Ä r e d i t i n s t i t u  
tionen (Kontokorrente), und aus Handelsbüchern: 
Höhe der 
Steuer 
5 Kop. pr. Dok. 
, 20 K. pro Dok. 
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1) zur Vorstellung an Behörden 
2) in den übrigen Fällen, bei einer Summe von 
mehr als 5 Rbl. 
3) falls sie von den Schuldnern unterschrieben sind 
iSenatsentscheidung vom 4. Februar 880 sub. 
Nr. 190) 
F r a c h t b r i e f e  u n d  a n d e r e  T r a n s p o r t d o k u m e n t e  
(außer Verträgen) 
B e g l e i t s c h e i n e  ( a u c h  L a u f z e t t e l  g e n a n n t ) ,  i n  
Begleitung welcher die Waren von dem Verkäufer dem Käufer 
z u g e s a n d t  w e r d e n  u n d  w e l c h e  n u r  a l s  K o n t r o l l -
dokument für den Empfänger dienen. 
Die zweiten Exemplare dieser Begleitscheine 
die dem Überbringer als Bestätigung über den Empfang 
der Waren zurückgegeben werden 
1) wenn der Wert der letzteren mehr als 5 Rbl. 
beträgt 
2) wenn der Wert nicht angegeben ist oder nicht 
mehr als 5 Rbl. beträgt 
Anmerkung. Die bloße Nichtangabe des Waren-
wertes in dem Begleitscheine und der Quittung befreit die 
Quittung nicht von der Stempelsteuer; dieselbe gilt 
vielmehr nur dann als befreit, wenn der Wert der ge­
lieferten Objekte gemäß den vereinbarten oder aus dem 
Preislurant ersichtlichen Preisen tatsächlich nicht mehr 
als 5 Rbl. beträgt. 
G i r o  k  d e p ö t  ( E i n l a g e n  a u f  l a u f e n d e  R e c h n u n g ) .  
Dutttangen über die Entgegennahme von Geld auf laufende 
Rechnung, sowie jede Eintragung in die Abrechnungsbü-
chelche» auf laufende Rechnung: 
bei Summen von nicht mehr als 50 Rbl. 
bei Summen von mehr als 50 Rbl., aber nicht 
mehr als 300 Rbl. 
bei Summen von mehr als 300 Rbl. 
K o n t o b u c h e l c h e n :  
für Konsumenten u. für Inhaber von Handels­
und Gewerbe-Anstalten 
Anmerkung. Die letzteren Büchlein werden außer» 
dem nach der kreditierten Summe bei der Abrechnung 
zwischen Käufer und Verkäufer besteuert und zwar we-
nigstens einmal im Jahre. 
K o p i e n  v o n  U r k u n d e n  u n d  D o k u m e n t e n  w e r b e n  
ebenso wie die Originale besteuert, jedoch nicht höher als mit 
Höhe der 
Steuer 
100t pr. Bog. 
5 K. pr. Bog. 
Wechselsteuer 
20 Kop. 
pro Bogen 
frei 
5 Kop. 
pro Boge» 
frei 
frei 
15 Kop-
20 Kop. 
e» *$ 
15 Kop. ffl* jt 
80 Oktavseit«» 
2 Rbl. 
pro Boge« 
50 
gen 
M  i  t  g !  i e d s k a r t e n ,  
Reinigungen, Klubs u. 
geselli-
Höhe der 
Steuer 
20 Kop. für 
jedes Dok. 
5 K. pro Bog. 
frei 
5 K. pr. Dok. 
frei 
10 K. pr. Bog. 
frei 
für Mitglieder von 
!. W. 
M o n a t s - ,  K o l l e k t i v -  o d e r  G  e  s  a  m  t  r  e  c h  -
nun gen (Auszüge aus den Handelsbüchern) unterliegen 
bei einer Summe von mehr als 5 Rbl. einer Steuer von 10 >. pro Bog. 
(Erl.d. Dep. d. Dir. Sen. v. 19. Febr. 1903 sud Nr. 1853). 
Q u i t t u n g e n  a u f  e i n e m  v o n  d e r  V e r p f l i c h t u n g s -
Urkunde gesonderten Bogen: 
bei einer Summe von mehr als 5 Rbl. 
bei einer Summe von nicht mehr als 5 Rbl. 
Quittungen über die Entgegennahme und Bescheinigun­
gen über den Empfang von Nachnahmezahlungen (außer 
Post-Nachnahmen), bei jeder Summe 
R e c h e n s c h a f t s b e r i c h t e ,  A u s k ü n f t e ,  K o p i e n  u n d  
Schriftstücke, die zu staatlichen Zwecken vorgestellt werden 
müssen 
R e c h n u n g e n :  f ü r  K o n s u m e n t e n :  
bei einer Summe von mehr als 5 Rbl 
bei einer Summe von nicht mehr als 5 Rbl. 
K o m m i s s i o n s -  u n d  P r o v i s i o n s - R e c h -
b u n g e n :  
1) falls der Kommissions-Vertrag schon in vollem 
Betrage versteuert worden ist, innerhalb der 
Vertragsumme 10 K *>°9-
2) in afien übrigen Fällen, und zwar von der 
Summe der Kommissionsgebühr 
S p e d i r i o n s -  u n d  K l a r i e r u n g s - R e c h ­
nungen (Spesenrechnungen) bei einer Summe von mehr 
als 5 Rbl, 10 K.pr. Bog 
K r e d i t n o t a  ( R ü c k r e c h n i m g e n )  ü b e r  d i e  d e m  V e r ­
käufer zurückgesandte Ware: 
bei einer Summe von nicht mehr als 5 Rbl. 
bei einer Summe von mehr als 5 Rbl. 
R e c h n u n g e n  ü b e r  a u s g e f ü h r t e  A r b e i t e n  
(Tischler-, Maler-, Schmiede-, Schornsteinfegerarbeiten und 
ähnliche, Montagearbeiten, Rechnungen der Expeditore und 
Fuhrunternehmer usw.) : 
1) falls die genannten Arbeiten a n s Grund-
l ä g e  m ü n d l i c h e r  B e s t e l l u n g e n  o d e r  
Vereinbarungen geleistet werden, bei ei-
ner Summe von mehr als 5 Rbl. 
Urkund.-St. 
höher. Satzes 
frei 
10 ff. pr. Bog. 
pr. Bog. 
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2) falls diese Arbeiten jedoch auf Grund einer 
s c h r i f t l i c h e n  V e r e i n b a r u n g  o d e r  
B e s t e l l u n g  o d e r  e i n e s  V o r a n s c h l a ­
ges ausgeführt werden, so kommt zur An-
Wendung die 
R e c h n u n g e n  v o n  R e s t a u r a n t s  u n d  H  o  -
tele über eine Summe von mehr als 5 Rbk. (obligatorisch 
der Talonbuch-Modus) 
V e r s i c h e r u n g s - D o k u m e n t e  b e i  V e r s i c h e r u n ­
gen aller Art, wie die Dokumente auch heißen mögen, falls 
die für die Versicherung zu erhebende Prämienzahlung: 
mehr als 30 Rbl. 
mehr als 15, aber nicht mehr als 30 Rbl. beträgt 
mehr als 9, aber nicht mehr als 15 Rbl. beträgt 
mehr als 3, aber nicht mehr als 9 Rbl. beträgt 
nicht mehr als 3 Rbl. beträgt 
bei Feuerversicherungen, falls die Prämie 
mehr al? 400 Rbl. beträgt 
v e r t r ä g e :  
1) über den Kauf und Verkauf oder über die Han-
dels-Lieferung von Waren bei Handelsabma-
chungen, 
2) über die Anmietung von Schiffen zur Befrach-
tuug oder zum Bugsieren, 
3) von Landbesitzern und Landwirten über Ver­
kauf und Lieferung ihrer landwirtschaftlichen 
Produkte, 
4) betreffend sonstige vermögensrechtliche Abma­
chungen, 
5) über eine unbestimmte Summe, 
6) Gesellschaftsverträge ohne Angabe des Einlage-
oder Gesellschaftskapitals, bei Abschluß des 
Vertrages. 
W e c h s e l ,  L e i h b r i e s e ,  S c h u l d v e r s c h r e i b u n g e n ,  v o n  
d e n  s c h u l d n e r n  u n t e r s c h r i e b e n e  r e c h n u n g e n  
und andere 
bis 50 Rbl. 
mehr als 50 Rbl. 
W o h n u n g s b ü c h e l c h e n :  
1) welche Mietbedingungen enthalten 
Höhe bcr 
Steuer. 
Urfunb.-2t. 
höher. Sex.) 
10 K. pr. Bog. 
; 2 Rbl. 
pro Bogen 
7öK.pr. Bog. 
15K.pr. Bog. 
10 K. pr. Bog. 
5 K. pr. Bog. 
Urkand.-?:, 
höher. Satz i 
Urkunden-
Steuer 
niederen 
Satzes 
Urkund.-St. 
früher 
2 Rbl. 
25 Rbl. 
pr. Bog. 
^sechsetft. 
Urkund.-Sr. 
höher. Satzes 
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1) welche keine Mietbedingungen enthalten und 
nicht von den Parteien unterschrieben sind 
Anmerkung. Falls in den Bllchelchen die Dauer der Miete 
angegeben ist, so ist die Stempelsteur nach der Gesamtheit des 
M i e t z i n s e s  f ü r  d i e  g a n z e  Z e i t  z u  e n t r i c h t e n .  F a l l s  j e d o c h  d i e  M i e l -
t n u e t nicht angegeben ist, so muß bei Ausreichung des 
^hnungsbüchelchens ]2 Rubel. Stempelsteuer bezahlt werden, 
wenn der Mietzins meyc als ou ;nbl. monatlich und 10 Kop. wenn 
her Mietzins nicht mehr als 50 Rbl. monatlich, brtcögt. Hierauf muß 
binnen Monatsirist nach Ablauf eines jeven Jahres, gerechnet com 
Tage des Beginnes der Miele, die Urkundensteuer höheren Satzes 
bezahl werden, vnter Anrechnung der bereits bezahlten Steuer. 
Die in die Wohnungsbüchelchen eingetragenen Quit-
tuugen über 
eine Summe von mehr als 5 Rbl. sind zu be-
steuern mit 
eine Summe unter 5 Rbl. sind 
Wechselstempel. 
Betrag. 
Stempel. 
Betrag. 
Stempel. 
Rbl. Kop. Rbl. Kop. 
Bis Rbl. Bis Rbl. 
50 — 10 3000 4 50 
100 — 15 4000 6 — 
200 — 30 5000 7 50 
300 — 45 6000 9 — 
400 — 60 7000 10 50 
500 — 75 8000 12 — 
600 — 90 9000 13 50 
700 1 05 10,000 15 — 
800 1 20 20,000 30 
— 
900 1 35 30,000 45 — 
1000 1 50 40,000 60 — 
1500 2 25 50,000 75 — 
2000 3 
— 
Temporär wird ein Zuschlag von 5 Kop. pro 100 Rbl. erhoben, welche» 
durch Aufkleben von Stempelmarken bezahlt werden kann. 
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A^ten-Stempelsteuer höherer und niederer Kategorie. 
Preis Betrag Preis Betrag 
Rbl. j Kop. höhere Kategorie 
niedere 
Kategorie Rbl. Kop 
höhere 
Kateqorie 
niedere 
Kategorie 
1 
1 
2 
2 
3 
3 
4 
4 
5 
10 
15 
20 
25 
50 
50 
50 
50 
50 
Bis Rbl. 
100 
200 
300 
400 
500 
600 
700 
800 
900 
1000 
2000 
3000 
4000 
5000 
Bis Rbl. 
1000 
2000 
3000 
4000 
5000 
6000 
7000 
8000 
9000 
10,000 
20,000 
30,000 
40,000 
50,000 
30 
35 
40 
45 
50 
100 
150 
200 
250 
500 
1000 
1500 
2500 
Bis Rbl. 
6000 
7000 
8000 
9000 
10,000 
20,000 
30,000 
40,000 
50,000 
100,000 
200,000 
300,000 
500,000 
Bis Rbl. 
60,000 
70,000 
80,000 
90,000 
100,000 
200,000 
300,000 
400,000 
500,000 
1,000,000 
2,000,000 
3,000,000 
5,000.000 
Wechselstempel für ausländische Wechsel. 
Stempel. 
-.10 
-15 
—.30 
-.45 
-.60 
—.75 
- ,90 
1,05 
1,20 
1,35 
1,50 
2,25 
3-
4,50 
6 -
7,50 
9,— 
10,50 
12 — 
13,50 
15,— 
30 — 
45,— 
60,— 
75,-
Finnische Mark 
unb | 
Franz. Francs. > 
Wechselsumme. 
Pfund 
Sterling. 
Deutsche 
Mark. 
Oesterreich 
Kronen. 
bis 
133,34 
266,68 
533,36 
800,04 
1066 72 
1332,40 
1600,05! 
1866,16 
2133,44 
2400,12 
2666,80 
4000,20 
5333,60 
8000,40 
10,667.20 
13,334,— 
16,000,80 
18,667,60 
21,334,40 
24,001,20 
26 668 -
53,336,— 
80,004,— 
106,672,— 
133,340,— 
bis 
5. s. 8 
lo-u- 5 
21» 2> 10 
31,14, 3 
42. 5, 8 
52,17, i 
63, 6, 5 
73-18, n 
8 4 , 4  
95, z. 9 
105,^4, 2 
158.n, $ 
211. 8, 4 
317, 2, 6 
422,,., 8 
528,10,10 
634, 5, 0 
7 39,19, 2 
845,13, 4 
951,7, 6 
1 0 5 7 , -
2114, 3, 4 
3171, j, o 
4228, g, g 
5285, g, f 
bis 
108,--
216,--
432,--
648,-
864,— 
1080,-
1296,-
1512,--
1728,-
1944,— 
2160,-
3240,-
4320,-
6480,-
8640,-
10,800,-
12,960,-
15,120,— 
17,280,— 
19,400,-
21 boo-
43,200,-
64,800,-
86,400-
108,000,-
bis 
126,97 
253,95 
507,90 
761,85 
1015,80 
1269,75 
1523,70 
1777,65 
2031,60 
2285,55 
2539,50 
3809,25 
5079,— 
7618,50 
10,158,— 
12,697,50 
15,237,— 
17,776,50 
20,316,— 
22,855.50 
2h 395,— 
50^790,— 
76,185,— 
101,580,— 
126,975,— 
Holländ. 
Gulden. 
bis 
64,— 
128,— 
256,— 
384,— 
512,— 
640,— 
768,— 
896,-
1024,— 
1152,— 
1280,— 
1920,— 
2560,— 
3840,— 
5120,— 
6400,— 
7680,— 
8960,— 
10,240,— 
11,520,— 
12,800,— 
25,600 — 
38,400,— 
51.200,— 
64,000,— 
Rubel 
bis 
50,-
100 — 
200,-
300.— 
400-
500,— 
600,— 
700 — 
800,-
900,-
1000,— 
1500,— 
2000,-
3000,-
4000 — 
5000,— 
6000 — 
7000 -
8000.— 
9000-
10,000 — 
20,000,-
30,000,-
40,000,-
50,000. -
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(Poll. 
Die Post ist geöffnet für die Annahme jeglicher Ärt Postsen-
düngen von 8 Uhr morgens bis 2 Uhr nachm. Für die Annahme 
und Ausgabe gewöhnlicher und eingeschriebener Sendungen auch am 
Nachmittag von 5—7 und für den Postmarkenverkauf von 8 Uhr mor-
gens bis 10 Uhr abends. 
P o  s t - F e i e r t a g e :  «  
An folgenden Tagen finden ke i nerlei Postoperationen statt: 
1. Januar, 25. März, 1. Ostertag, 6. Dezember und 1. Weihnachts­
se iertag. 
An folgenden Tagen sind die Postoperationen nur auf 2 Stun-
d e n (von 8—10 Uhr morg.) beschränkt: am 6. Januar, 2. Februar, 
Sonnabend der Vutterwoche, Charfreitai, Osterfonnabend. 2. Oster-
feiertaq. 23. April. 6, 9., 14. u. 25. Mai, Christi Himmels., 1. u. 2» 
Psingsttage, 29. Juni, 22. u. 30. Juli, 6., 15. u. 29. August, 8.» 
14. u. 26. September, 1., 5., 21. u. 22. Oktober, 14. u. 21. Novem­
ber, 26. u. 27. Dezember und an allen Sonntagen. 
Posttaxe. 
1 )  P o s t k a r t e n  o d e r  o f f e n e  B r i e f e :  
a) einfache für den Verkehr im Inland ... 3 Ko; 
b) mit bezahlter Rückantwort 6 „ 
c) einfache für den Verkehr mit dem Ausland . 4 „ 
d) mit bezahlter Rückantwort 8 , 
Auf den Postkarten kann auch im internationalen Verkehr die 
linke Vorderfeite Zu Mitteilungen benutzt werden, und sowohl auf 
d:c'e Hälfte, wie auf die Rückseite tonnen Abbildungen oder Photo-
t;mphten auf dünnem Papier geklebt werden. 
2 )  G  e  s  c h  l  o  f s  e  n  e  e i n f a c h e  B r i e f e :  
a) durch die Stadpost bis zu 4 Lot — 5 Kop. ^ 
„ „ „ bis zu 8 Lot — 4 „ Höchstgewicht 1 
über 8 Lot für jede weiteren 4 Lot — 2 „ J 
b) im Jnlandverkehr für- je 15 Gr. — 10 n Gewicht unbegrenzt 
c) im Verkehr mit dem Auslande für jede 15 Gr. = ll/6 Lot — 
10 Kop. (Gewicht unbegrenzt.) 
3 )  K r e u z  b a n d  f e n  d ü n g e n  m i t  D r u c k s a c h e n :  
Zulässiges Graßenverhältnis: imgerol!t= 10V8 X 10V8 X 10V8 Wisch. 
» „ — 45 X45 X 45 Zentimeter. 
v „ gerollt = 167/8 Wrfch. Länge, 2x/4 Wer. Dnrchm. 
- // „ = 75 Zentim. » 10 Zentim. „ * 
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a) durch die Stadtpost bis zu I Lot Gew. - l Kop, ^ §jj^ft 152_g 
„ „ v. 1 Lot ab f.8 Lot — 2 „ ) « "ö 
b) im Jnlandverkehr für je 4 Lot . . — 2 „ -
c) im Veikehr mit bcm Auslände für jede 50 Gr. = 39/l0 Lot — 
2 Kop. Höchstgewicht 2 kg — 4 28 Lot. 
4 )  K  r  e  u  z  b  a  u  d  s  e  n  d  u  n  g e  n  m i t  G  e  s  c h  ä  f  t  s  p  a  p  i  e  r  e  n :  
Zulässiges Großenverbaltnis wie im P. 3. 
a) durch die Stadtpost für iedc 4 Lol — 2 Kop. Höchstgew. 4 
28 L. Mindestzahlnng 5 Udo. 
b) im Jnlandverkehr für jede 4 Lot — 2 Kop. Höchstgew. 4 // 
28 l. Äündestzahlune lo Kop. 
c) im Verkehr mit dem Auslände für jede 50 Gr. = 39/10 Lot — 
2 K. Höchstgewicht 2 kg = 4 /Z 28 Lot, Mindestzahlung 10 K 
# 5) K r e u z b a n d s e u d u u g e u  m i t  W a r e n p r o b e n :  
Zulässiges Größenverhältnis: ungerollt — 63/4 X 47* X 2Vi Wersch. 
„ „ — 30 X 20 X 10 Zentimeter. 
„ „ gerollt — 63/4 Wrsch. Länge, 33/8 Wrsch. Durchm. 
„ „ „ = 30 Zentim. „ 15 Zentim. „ 
a) durch die Stadtpost und den Jnlandverkehr für je 4 Lot — 
2 Kop. Höchstgewicht 27 Lot, Mindestzahlung 3 Kop. 
b) im Verkehr mit dem Auslande für je 50 Gr. = 39/10 Lot — 
2 Kop. Höchstgewicht 350 Gr. = 27 Lot, Mindestzahlung 4 Kop 
6 )  K r e u z b a n d f e n d u n g e  n  m i t  D r u c k s a c h e n  u n d  
w a r e n p r o b e n .  
Größcnverbältnis und Postporto wie bei 4 u. 5, ebenso die Min­
destzahlung. 
7) K  r  e  u  z  b  a  n  d  s  e  n  d  u  n  g  e  n  m i t  D r u c k s a  c h  e  u  ,  W  a r e u -
p r o b e n  u n d  G e s c h ä s t s p a p i e r e n :  
a) im Stadtpostverkehr für jede 4 Lot 2 K. Äliindestzahlung 3 Kop. 
b) „ Jnlandverkehr „ „ 4 „ 2 „ „ 7 „ 
c) „ Auslandverkehr „ „ 50 Gr. 2 „ „ 10 „ 
8 )  E i n g e s c h r i e b e n e  ( r e k o m m a n d i e r t e )  S e n d u n g e n :  
Eingeschrieben werden können alle in Abteilungen 1—7 er­
wähnten Sendungen und sind dann noch zum gewöhnlichen Post-
porto im Jnlandverkehr 10 Kop-, im Auslandoerkehr —' 10 Kop. 
hinzuzufügen. ^ 
9 )  W e r t j e n d u n g e n :  
Höchstes Gewicht für Stadtwertbriefe l <&. 
n „ „ Wertbr. im Jnlandveik. (offene). . . 20 <M. 
„ „ „ geschlossene Wertbr. 20//., Höcbstbetr. ä5.000N. 
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Das Postporto ist in Marien 311 entrichten und zwar: 
a) Gewichtsgebnhr im Inlandverkehr für ie 13 Gr. . .10 Kop 
„ „ AuSlandverk. für je 15 Gr. = 11/6 S. 10 „ 
b) Versicherungsgeb. im Inlando. bei Summ, bis 10 R. — 16 , 
über 10 Rbl. bis 100 Rbl — 25 „ 
„ 100 „ fnr jede wettere 100 Rbl — 15 v 
Im Allslandverkehr je nach d. Ortsangabe u. zwar: für jede 
112 R. 50 K. tuidi d. anaren?ende" nur>vi ^ 
und Zuschlag von ]10 Kop. 
A n m e r k u n g :  D i e  V e r s e n d u n g  b a r e n  G e l d e s  m  B r i e f e n  p e r  V - ' 1 -
innerhald der Grenzen Rußlands ist temporär ausgehoben. 
10) Paket sendungen 
werden mit besonderen Begleit-Adressen aufgegeben, die auf der Post 
Hu Vo Kop. pro Blankett verkauft werden. ,^ür Wert-Päckchen sind 
weiße, für Päckchen ohne Wertangabe — rosafarbene und für Päckchen 
mit Nachnahme gelbe Blanketts vorgesehen, welch letztere zu 1 Kop. 
daS Stück verkaust mcrbeit. 
Höchstgewicht für das europäische Rußland 120 'tt. 
Die Versicherungsgebühr ist wie in Punkt 9 angegeben. Die Ge­
wichtsgebnhr läßt sich aus folgender Tabelle ersehen. 
P a k e t e  
A. Das Porto beträgt: 
I. Kat. 
bis 2 T 
II. Kctt. 
2-7 H 
III. Kat. 
7—12 y 
1 Zone: Europäisches Rußland und 
Kaukasus (Transkaukasien). . . 
jloo. 
25 
Kop. 
45 
Kop. 
65 
II Zond: Westsibiricn, (Tobolsk, 
Toinsk, Turkestan, Transkaspisches 
und Turgaigebiet) 45 85 1.25 
III. Seite: Ostsibirien (Jcnisfei, Jr-
kulsk, d. Gebiete Jakulsk, Amur, 
Transbaikalien, Küstengebiet mit 
d. Insel Sachalin) K wanlunqgebiet 
u. Mandschur . 65 1.25 1.65 
B. Es kostet jedes weitere Pfund über 12 Pfund nach Ort­
schaften folgender Gouvernements und Gebiete: 
Kop. 
Abo-Björneborg — 
lUtmoliiiäf — — 
Amur — — — 
.>^op. 
— 20 
— 30 
— 35 
Archangelsk 
Astrachan — 
b a k i i —  —  
20 
25 
Kop. 
Bessarabie» — — — — — 20 
Charkow — — — — — — 20 
Eherson — — — — — — 20 
Dagestan — — — — — 25 
Don-Gebiet — — — — — 20 
Estland — — — — — — 5 
Eriroan — — — — — — 25 
F e r g a n  —  _ _ _ _ _  35 
Grodno — — — — — — 5 
Jrkutsk — — — — — — 35 
Jakutsk — — - — — — 35 
Jaroslaw — — — — — 20 
Jekaterinoslaw — — — — 20 
Jelissawetpol • — - — — — 25 
Jenissei — — — — — — 35 
Kasan — — — — — — 20 
Kalisch — - — — — — 10 
Kalnga — — — — — — 10 
Kars — — — — — — 30 
K i e l «  - - - - - -  1 0  
K i e w  —  _ _ _ _ _ _  2 0  
Korono — — — — — — 5 
Kostroma — — — — — — 20 
Kuban — — — — — — 25 
Kuopio — — — — — — 20 
K u r l a n d  —  _ _ _ _ _  5 
Kursk — — — — — — 20 
Küstengebiet — — — — — 35 
Kutais — — — — — — 25 
Livland — — — — — — 5 
Lomsch» — — — — — — 10 
?itbl.tr — — — — — — 10 
M i n s k  _ _ _ _ _ _ _  1 0  
Mohilew — — — — — — 10 
Moskau — - — — - - 10 
Nishnij-Nowgorod — — — — 20 
N y l a n d  - - - - - -  2 0  
Nowgorod — — — — — 10 
Olonez — — — — — — 20 
O r e l  - - - - - -  1 0  
Orenbura — — — — — 25 
Pensa — — — — — — 20 
Perm — — — — — — 25 
Piotrkow — — — — — — 10 
P l e s k a »  —  —  —  —  — —  5  
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k.'v. 
Plozk — — — — — — 10 
Podolsk — — — — 20 
Poltawa — — — — — — 20 
Radom — — — — — — 10 
Rjäsan — — — — — — 20 
Samara — — — — — — 20 
Samarkand — — — — — 35 
Saratow — — — — — 20 
Sarefschan (Samarkand) — — ;-i5 
Schwarzmeer Bezirk — — — 25 
Sjedletz — — — — — — 10 
Scmipalatinsk — — — — 35 
Simbirsk — — — — — 20 
Sir-Darja — — — — — 35 
St. Michel — — — — — 10 
Smolensk — — — — — 10 
Pctrcgrad — — — — 10 
Csmiotopol — — — — — 25 
Suwalki — — — — — — 5 
Tambow — — — — — — 20 
Tawastehus — — — — — 10 
Taurien — — — — — — 20 
Terek — — — — — — 25 
Tiflis — — — — — — 25 
Tobolsk — — — — — — 30 
Tomsk — — — — — — 35 
Transbaikalien — — — — — 35 
Transkaspi-Geb. — — — — 30 
Tschernigow — — — — — 10 
Tula — — — — — — 20 
Turgai — — — — — — 30 
Troer — — — — — — 10 
Ufa — — — — — — — 25 
U leaborg — — — — — — 20 
U r a l s !  _ _ _ _ _ _  2 5  
Wasa — — — — — — 20 
Warschau — — — — — — 10 
Wtborg — — — — — — 10 
Wilna — — — — — — 5 
Wuebsk — — — — — — 5 
Wjatka — — - — — — 20 
Wladimir — — — — — — 20 
Wolhynien — — — — — 20 
Wologda — — — — — 29 
Wcroncsh — — — — — 20 
„  1 1 )  N a c h n a h m e s e n d u n g e n :  
Nachnahme ist zulässig bei allen Sendungen, ausgen. ordinäre 
unversicherte Korrespondenz, und ist. außer den gewöhnlichen Post-
gebühren. noch 2 Kop. für jeden nachzurühmenden Rudel zu Zahlen. 
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Minimal-Gebühr 10 Kop. Nachnahmeaufträge sind nur bis zu 
5000 Rbl. für eine Sendung gestattet. 
Nach Deutschland, Luxemburg, Dänemark. Oesterreich-Ungarn 
und Holland kann aus Sendungen bis 400 Rubel nachgenommen werden. 
Die Gebühr beträgt für je 10 Rubel (oder Teile von 10 Rbl.) 25 K. 
12) Geldanweisungen (Transserte) durch die Po st: 
a) Die Postanweisungsgebühr beträgt im Jnlandverkehr und 
Finnland: 
bis zu 25 N. — 1 ."> M. ü b e r  2 2 5  bis zu 30<) R. — 7 l-v 
25 .. 100 „ — 25 „ „ 300 „ . 3-.'i . - yu . 
100 
n 125 „ - K) „ „ 325 „ „ 400 „ - 1(10 . 
125 t 200 - -">0 ., „ 400 „ n 4 - 5  if l  1  •  >  
200 
n n 
225 , - 65 „ 425 „ „ 500 „ — 125 , 
Ii, l w. in gleichmäßiger Steigerung. 
b) Mit einem Blankett können Anweisungen bis zu 5000 Rbl. 
inkl. ausgegeben werden. Kür größere Anweisungsbeträge ist für e 
5000 Rbl. 1 Blankett erforderlich. 
c) Die Postanweisungsgebühr im Verkehr mit dem Ausland 
b e t r ä g t :  n a c h  d e n  V e r e i n i g t e n  S t a a t e n  v o n  9 !  o  r  d  -
Amerika: sür jede 20 Rbl. —- 20 Kop., nach Bulgarien für jede 
20 Rbl. — 20 Kop., nach den anderen europäischen Staaten für 
jede 10 Rbl. — 10 Kop. 
13) Geldanweisungen (Transserte) auf telegraphi-
s  c h  e  m  W e g e :  
Zu der unter 12) angeführten Gebühr für Transferte per Post 
kommt noch die Depeschengebühr und zwar: 
1) Bei Anweisung beliebiger Summen nicht über 500 Rubeln: 
a) innerhalb des Reiches 1 R. 70 K, 
b) nach der Mandschurei und umgekehrt . . . 3 „ 10 „ 
2) Bei Anweisung einer Summe von über 500 Rbl.: 
a) innerhalb des Reiches 2 R. 5 K. 
b) nach der Mandschurei und umgekehrt . . . 3 „ 80 „ 
Postwertzeichen. 
P o s t m a r k e n  s i n d  v o r h a n d e n  ä  1 ,  2 ,  3 ,  4 ,  5 .  7 ,  1 0 ,  1 4 '  
15, 20, 35, 50, 70 Kop.. 1 Rbl., 3 Rbl. 50 Kop., 5 Rbl., 7 Rbl-
und 10 Rbl. S t e m p e l k u ve r t s : ä 71j2, lOVa, 14^2 und 20l/2 K-
331 a Ii fette zu geschlossenen Briefen: ä 71/2 und 10J/a Vj. a n-
fette zu geschlossenen Briefen ohne Marken ä 2 Kop. pro 
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Karten 311 offenen Briefen: ä 3 unb 4 Kop. Karten zu offenen"-
Briefen mit Rückantwort ä 6 unb 8 Kop. Bandrollestreifen: ä l1/* 
" unb 2V2 Kop. P 0 stzeichen ohne Wertstempel: Karten zu offenen 
Briefen ä l/4 unb Karten zu Gelbanweisttngen ä x/a Kop. imd 
Begleitadreßkarten 311 Päckchen ä ll2 Kop. 
Telegraph. 
Wortgebühr für das eur 0 p. Rußland 7 K. pro Wort mit Zu-
s c h l a g  v o n  1 5  K .  n .  1 5  K .  f ü r s  r o t e  K r e u z .  F ü r  d a s  a s i a t i s c h e  R u ß -
l a n d  7  K .  p r .  W o r t  m i t  Z u s c h l a g  v o n  3 0  K .  M a n d s c h u r e i  1 4  K .  
pro Wort mit Zuschlag von 30 Kop. Bei Depeschen mit bezahlter 
Rückantwort kann der Absender eine beliebte Anzahl von Worten 
für bie Antwort aroeben, wobei bic volle Anzahl stets bezeichnet 
w e r b e n  m u ß .  Z .  B .  A n t w o r t  5 ,  1 0  o b e r  1 5  ( O r B - f e r b  5  1 1 .  f .  r o . ) ;  
diese Worte müssen oben vor der Adresse geichneben werden unb 
werden mitgezählt. Dringende Depeschen denen das Wort „cpoq-
H3H" vorgesetzt wird, kosten das Doppelte und werden vor allen 
anderen einfachen Depeschen befördert. 
Telegramme fürs Ausland: Preis pro Wort von 15 Buchstaben r 
e u r o p a .  k o p .  
Osterre ch Ungarn 11 
Belg cn . . • 14 
Bulgaren 9 
Boö'.uea 16 
Euglond 18 
Teutschland. 11 
Griechenland: 
a) Festland, Euböa und PoroS . . 28 
b) die übrigen Inseln . . . .27 
D ä n e m a r k  . . . . . . .  . 1 4  
Spanien 20 
Italien 17 
Luxemburg 16 
Malta 26 
Niederlande 14 
Norwegen . 1 6  
Portugal 21 
Rumänien 8 
Serbien 9 
Türkei 25 
Frankreich 13 
Montenegro . 16 
Schweiz 16 
Schweden .12 
«fte«. 
Anam 169 
ÄrabitS 118 
Birma • . . 74 
Buchara 5 
Indien 74 
75 
131 
136 
121 
24 
121 
Indien. Niederländ 144 
China 
Korea 
Köchin chwa 
Malakka . 
Persien . 
singapur? 
i>VV. 
144 
J31 
Java 
Japan 
a f r i k a .  
Algier und Tunis 15 
Ägypten . . I. Zone 47, — 1!, Zone 53 
III. Zone 62 
Zansibar 225 
Madeira 51 
Mocambique 119 
Kapkolonie 276 
a u s t r a l i e n .  
Süi>- und Westaustralien 97 
Victoria 97 
Tasmania . . : 97 
Neu-Seeland 87 
a m e r i k a .  
New-Porl 7i 
Florida !>6 
Kansas-Colorado Ol 
Calisornien. Ocegnii, Nctuaba . . . !>s 
West-Indien, Ciubn 305 
Dominique 221 
Jamaika lo7 
Martinique i>A 
Porto-Rico 2.1 
Mexiko 120 
Z e n t r a l a i n  e r i k a .  
Costa-Rica 184 
Guatemala . . 171 
Panama 171 
S ü d a n i e r  i  I  e t  
Argentinien ltv 
löiofilten 13t» 
Bolin-a 193 
Patogucf. 193 
feru '>87 hile 19» 
Hondurn- IS*. 
L:>r SVi' 
Für die Kriegsdaner wird zum Fahrpreise wie auch für Bagage ei« 
Zuschlag im Betrage von 25 % erhoben. 
Eisenbahnwesen.' 
Entfernungen und Fahrpreise. 
Jurjew — rograd : - Petrograd: — Jurjew' 
S t a t i o n e n .  
Fahrpreise. 
S t a t i o n e n .  
Fahrpreise. 
I. KL IL KL III. KL I. KL II. Kl.|lII. KL 
Jurjew, Tartu*) Petrograd 
Falkenau (Kärkna) . . Ligowo — 40! 25 15 
Tabbifer (Woldi) . . . -.80 35 25 Gatschina 1.25 75 50 
Bartolomäi (Kaarepera) 1.70 90 60 Wolossowo 2.50 1.50 1.00 
Laisholm (Jögewa) . . 1.70 90 60 Weimarn 3.60 2.15 1.45 
Pedja 2.38 1.43 95 Tikopis 4.00 2.40 1.60 
Wägeva 2.38 1.43 95 Jamburg (Jamburi) . . 4.00 2.40 1.60 
Rakke 2.70 1.62 1.08 Sala 4.30 2.60 1.70 
3.13 1 88 1.25 Narwa 4.70 2.80 1.90 
Tamsal (Tamsalu). . . 3.45 2.07 1.38 Korff 5.25 3.15 2.25 
Taps (Tapa) 3.98 2.39 1.59 Waiwara 5.60 3.35 225 
Katharinen (Kadrina). 4.48 2.69 1.79 Iewe (Jöhwi) 6.20 3.70 2.45 
Wesenberg (Rakwere) 4.93 2.96 1.97 Sompe 7.08 4.25 2.83 
Waiküll (Waiküla) . . 5.55 3.33 2.12 Kochtel (Kohtla) . . . 7.08 4.25 2.83 
Kappel (Kabala) . . . 5.55 3.33 2.22 Isenhof (Püssi) .... 7.28 4.37 2.91 
Sonda 5.90 3.54 2.36 Sonda 7.58 4.55 3.03 
Isenhof (Püssi) .... 6.20 3.72 2.48 Kappel (Kabala) . . . 7.80 4.68 3.12 
Kochtel (Kohtla) . . . 6.43 3.86 2.57 Waiküll (Waiküla) . . 8.23 4.94 3.29 
Sompe . 6.75 4.05 2.70 Wesenberg (Rakwere) 8.23 4.94 3 29 
I e w e  ( J ö h w i ) . . . . . .  6.75 4.05 2.70 Katharinen (Kadrina). 8.53 5 12 3.41 
Walwara 7.18 4.31 2.87 Taps (Tapa) 8 85 5.31 3.54 
K o c f l  . . . . . . . . . .  7.38 4.43 2.95 Tamsal (Tamsalu). . . 9.20 5.52 3.68 
Narwa 7.75 4.65 3.10 Ass (Kilsi) 9.43 5.66 3.77 
Sala 8.05 4.83 3.22 Rakke 10.15 6.10 4.05 
jamburg (Jamburi) . . 8.30 4.98 3.32 Wägewa 10.15 6.10 4.05 
Tikopis 8.63 5.18 3.45 Pedja 10.75 6.45 4.30 
Weimarn 8.63 5.18 3.45 Laisholm (Jögewa). . 10.75 6.45 4.30 
Wolossowo 9.50 5.70 3.80 Bartolomäi (Kaarepera) 11.40 6.85 4.55 
Gatschina 10.75 6.45 4.30 Tabbifer (Woldi) . . . 11.40 6.85 4.55 
Ligowo 11.60 6.95 4.65 Falkenau (Kärkna) . . 12.00, 7.20 4.80 
Petrograd 12.00 7.20 4.80 Jurjew, Tartu 12.00j 7.20 4.80 
A n m e r k u n g :  B e i  F a h r k a r t e n  I  u n d  I i  K l .  i m  P r e i s e  v o n  2  R b l .  u n d  
höher und bei solchen JII Klas von 8 Rbl. und höher wird znm Besten des 
Roten Kreuzes eine Extrasteuer von 5 Kop. pro Karte erhoben. 
*) Die estnischen Namen sind, soweit sie mit den Der'sehen nicht über­
einstimmen, in Klammern hinzugefügt. 
I 
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jurj w — Riga: 
S t a t i o n e n .  
Jurjew . . . 
Niiggen (Nöo) . . . 
Elwa 
Middendorf (Pritsu) 
Bockenhof (Puka) . 
Köhnen (Lota) . . . 
Sagnitz (Sangaste) . 
Walk 
S t a k e i n  . . . .  
W o l m a r  . . . .  
Wenden (Wönnu) 
Ramotzky . . . 
Ligat 
Segewold . . . 
Hintzenberg . . 
Rodenpois . . . 
Riga Alexanderpforte 
Riga 
p r e i s e ,  
i. Kl.Iii.Kl. in.Kl 
90 
1.70 
2.48 
2.93 
3.90 
4.63 
5.60 
6.18 
6.40 
6.65 
6.95 
7.35 
7.80 
7.90 
40 
1.02 
1.49 
1.76 
2.34 
2.78 
3.36 
3.71 
3.84 
3.99 
4.17 
4.41 
4.68 
4.74 
Riga — Jurjew 
25 
68 
99 
1.17 
1.56 
1.85 
2.24 
2.47 
2.56 
2.66 
2.78 
2.94 
3.12 
3.16 
s t a t i o n e n .  
Riga 
Riga Alexanderpforte 
Rodenpois 
Hintzenberg 
Segewold 
Ligat 
Ramotzky 
Wenden (Wönnu). . 
Wolmar 
Stakein 
Walk 
Sagnitz (Sangaste) . 
Köhnen (Lota) . . . 
Bockenhof (Puka) . 
Middendorf (Pritsu) 
Elwa 
Niiggen (Nöo) . . . 
(Jurjew). . . 
P r e i s e .  
1. Kl.llI.Kl.hlI.KL 
83 
1.48 
1. 
2.30 
263 
3.30 
4.28 
5.00 
5.93 
6.28 
6.80 
6.80 
7.30 
7.30 
7.90 
7.90 
40 
65 
85 
1.10 
1.30 
1.70 
2.25 
3.00 
3.56 
3.77 
4.80 
4.08 
4.38 
4.38 
4.74 
4.74 3.16 
Jurjew — Pleskau: Walk — Pleskau : 
S t a t i o n e n .  P r e i s e .  S t a t i o n e n .  
W
er
st
. Preise. 
I- Kl. II.Kl. I II.Kl. W
er
st
. 
III. KL 
Jurjew Walk 
Walk 2.93 1.76 1.17 Karolen (Karola) .... 
Karoten (Karola) .... 3.98 2.39 1.59 Anzen (Antsla) 28 42 
Anzen (Antsla) 3.98 2.39 1.59 Sommerpahlen (Söm-
Sommerpahlen (Söm- merpalu — — 
merpalu) 5.03 3.02 2.01 Werro (Wöru) 56 84 
Werro (Wöru) 5.03 3.02 2.01 Neuhausen (Wastseliina) 73 1.10 
Neuhausen(Wastseliina) 5.68 3.41 2.2/ Petschur (Petseri). . . . 91 1.37 
Petschur (Petseri) . . . 6.23 3.74 2.49 Isborsk 112 1.68 
Isborsk 6.75 4.05 2.70 Pleskau (Pihkwa) . . . 134 2,01 
Pleskau (Pihkwa) . . . 7.30 4.38 2.92 
Jjrjew — Reval: 
179 Werst Fahrpreise: 
I. klass 6.48 
II. . 3.89 
III. . 2.59 
Retourbillete von Jwjew, nach. 
j LKL II.Kl. III-KL 
80 
70 
50 
50 
Bockenhof (Puka) . . . 
1 rabbiler (Woldi) . . , . — 
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Pernau — Walk: 
S t a t i o n e n .  
Pernau (Pärnu) .... 
Waldhof 
Surri (Surju) 
Sigaste 
Quellenstein (Woltweti) 
Moiseküll (Laatre) . . 
Kirbelshof (Kirbla) . 
R u j e n  ( R u h j a )  . . . .  
Naukschen (Nausküla) 
Piksaar . . . 
Stahlenhof 
Ermes (Härgmägi) . . 
Walk II 
. i 
Preise. 
II.Kl. III.Kl. 
21 
87 
102 
1 1 4  
117 
19 
67 
11 
40 
1.25 
1.63 
74 
97 
2.34 1.39 
178 1,65 
3.26 1.94 
3.65(2.17 
3.74(2.22 
Walk — Pernau: 
1 Preise 
S t a t i o n e n .  j  s 
II.Kl. III.K 
i 
Walk I j 
-
. ii ; 6 19 11 
Ermes (Härgmägi). . . . ! 16 51 30 
Stahlenhof — — — 
Piksaar 31 99 59 
Naukschen (Nausküla) . — — — 
Rujen (Ruhja) 45 1.44 86 
Kirbelshof (Kirbla) . . . — — — 
Moiseküll (Laatre). . . . 67 2.14 1.27 
Quellenstein (Woltweti). 70 2 53 1.50 
Sigaste 
— — — 
Surri (Surju) 97 3.10 1.84 
Waldhof 114 3.65 2.17 
Pernau (Pärnu ) 117 3.74 2.22 
Walk — Fellin: 
S t a t i o n e n .  
W
er
st.
 || 
Preise. 
ii.Ki.jui Kl. 
Walk _ 
Moiseküll (Laatre) .... 67 2.14 1.27 
Abja 78 2.49 1.48 
Hallist 86 2.75 1.63 
Euseküll (Oisu) Plattf. . — — — 
Kersel (Loodi) 99 3.16 1.88 
Sinehallik Plattf — — — 
Fellin (Wiljandi) 109 3.48'2.07 
Feilin — Walk: 
S t a t i o n e n .  
W
e
rs
t.
 
Preise. 
ii.Ki.jm.sa 
Fellin (Wiljandi) 
Sinehallik Plattf — — — 
Kersel (Loodi) 10 32 19 
Euseküll (Öisuj Plattf. . — — — 
Hallist 24 77 45 
Abja 32 1.00 59 
Moiseküll (Laatre).... 43 1.35 80 
Walk 109 3.46 2.05 
1 
Reval — Baltischport: Baltischport -— Reval: 
S t a t i o n e n .  
~ 1 Preise. 
S t a t i o n e n .  
| Preise. 51 
sä| 1. Kl. II.Kl. III.Kl. pSi I.Kl.ill.KI. III.KL 
Reval (Tallinna) . . . j ! I — Baltischport (Paltiski) 
Nömme . . 8: 30 15 10 Lodensee (Klooga) . 12: 45 25 20 
Friedrichshof (Saue) . 18! - - — Niitwälja 15! — i — — 
Kegel (Keila) . . . . ] 26! 98 I 45 30 Kegel (Keila). . . <• . 20! 75 ! 45 30 
Niitwälja j 3 1  — |  —  — Friedrichshof (Saue) 28' — | — — 
Lodensee (Klooga) . 34 1.281 55 40 Nömme 384.43 70 45 
Baltischport (Palüski) > 45|1.70 75 50 Reval (Tallinna) . . . 45jl.70j 75 50 
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Reval — Hapsa!: 
S t a t i o n e n .  
Reval (Tallinna) . . . 
Nömme 
Friedrichshof (Saue) . 
Kegel (Keila) 
Risenberg (Riisipere) 
Risti 
Pallifer (Paliwere) . . 
Hapsal (Haapsalu). . 
Preise. 
I. KI. II.KlJlII.Kl. 
81 30! 
98 
_l 
151 
45! 
10 
30 
Hapsal — Reval: 
s t a t i o n e n .  
uo 2.55 1.5311.02 
78 2.9311.76'1.17 
99|3.73|2.24 1.49 i 
Hapsal (Haapsalu) . . 
Pallifer (Paliwere) . . 
Risti 
Risenberg (Riisipere). 
Kegel (Keila) 
Friedrichshof (Saue). 
Nömme 
Reval (Tallinna) . . . 
Preise. 
I.Kl.|lI.KLjIIl.Kl 
83 
1.20 
2.74 
3.45 
50: 33 
72; 48 
1.67:1.11 
2.07 1.38 
3.7312.24-1.49 
Reval — Fellin: Fellin — Reval: 
S t a t i o n e n .  
Preise. 
S t a t i o n e n .  
W
er
st
.p
 
Preise. 
II. Kl. III.KL W
er
st
.p
 
II.Kl IHK1 
Reval (Tallinna), Hafen . Fellin (Wiljandi) . . . 1 
Reval, Hptb 19 11 Surgefer (Sürgawere). . — — — 
Sack (Saku) 54 32 Ollustfer (Olustwere). . 20 64 38 
Kappakoil (Luha) . . . 1.02 61 Wöhma 29 93 55 
Haggud (Hagudi) . . . — — Kerrefer (Kärewere) . . — — — 
H e r m e s  ( Ä r t u )  . . . .  1.66 99 Allenküll (Alliku) . . . 49 1.60 95 
Kedenpäh (Keawa). . . 1.86 1.10 Kollo | — — — 
Lelle 2.18 1.29 65 2.12 1.25 
Lauri 2.46 1.46 Lelle 74 2.37 1.40 
Kollo — — Kedenpäh (Keawa) . . 84 2.69 1.59 
Allenküll (Alliku) . . . 2.94 1.75 Hermes (Ärtu) . . . . 90 2.92 1.73 
Kerrefer (Kärewere) . . — — Haggud (Hagudi) . . . — — — 
Wöhma . 3.62 2.15 Kappakoil (Luha) - . . 110 1.56 2.11 
Ollustfer (Olustwere) . . 3.90 232 Sack (Saku) 125 4.04 2 39 
Surgefer (Sürgawere) . . — — Reval, Hptb. .... 1137 4.42 2.62 
Fellin (Wiljandi). . . . 4.54 2.70 Reval, Hafen .... |143 4.55,2.70 
Zuzahlung für Schlafwagen II. Kl. nach Fellin — 1 Rhl. 50 Kop. 
Auf der Station Reval-Hafen werden vom 1. Oktober bis 1. April 
von 8 Uhr morgens bis 12 Uhr mittags und von 1 bis 4 Uhr nachmittags Wa­
ren zum Transport empfangen. 
Reval — Weissenstein: 
105 Werst II. Klasse 3 Rbl. 36 Kop. III. . 2 * — „ 
Fellin — Weissenstein: 
62 Werst / II. Kla X "I. .  
sse 2 Rbl. 02 Kop. 
1 20 
64 
Von Reval nach: 
s t ä d t e .  Werst. P r e i s e .  
I. KL II. Kl. III. Kl. 
910 20.50 12.30 8.20 
313 10.15 6.10 4.05 
618 16.00 9.60 6.40 
414 12.50 7.50 5.00 
786 19.00 11.40 7.60 
390 12.00 7.20 4.80 
454 13.50 8.10 5.40 
1706 30.50 18.30 12.20 
752 18.50 11.10 7.40 
2382 38.00 22.80 15.20 
257 8.43 5.06 3.37 
313 10.15 6.10 4.05 
301 10.15 6.10 4.05 
327 10.75 6.45 4.30 
1167 24.00 14.40 9.60 
1322 26.00 15.60 10.40 
Moskau (via Gatschina und Tosno) 
Pleskau (via Dorpat) 
Dwinsk (via Riga) 
riga 
Kowao (via Riga und Mosheiki) . 
L u g a  ( v i a  G a t s c h i n a )  . . . . .  
Mitau 
Saratow (via Moskau) 
Twer (via Tosno) 
Ufa (via Moskau) 
Walk 
Werro 
Wolmar 
Wenden 
Warschau 
Nishni-Nowgorod (via Moskau) 
Reval — Petrograd: 
S t a t i o n e n .  {  t 4» 
A 
P r e i s e .  
I.Ki.ln.Kl.|ilLKl. 
Reval 
-
... 
Dwigatel ti —1 — — 
•T-aakt (Lagedi) . . . 14 53 25 15 
Raasik (Raasiku) . . 28 1.05 45 30 
Kedder (Kehra) . . . 37 1.40 84 56 
Charlottenhof (Acg-
wiidu) 53 2.00 1.20 80 
Lecnts (Lehtse) . . . 66 2.48 1.49 99 
Taps (Tapa) i 73 2.75 1.65 1.T0 
Katharinen (Kadrina) 86 3.23 1.94 1.29 
Wasenberg (Rakwere) 98 3.68 2.21 1.47 
Waiküll 
-
— 
Kappel (Kabala) . . 115 4.33 2.60 1.73 
Sonda 124 4.65 2.79 1.86 
Isenhof (Püssi) . . . 13515.08 3.05 2.03 
Kochtel (Kohtüa) . . 144 5.40 3.24 2.16 
Sompe (Sompiia) . . — — — — 
Jewe (Jöhwi) 158 5.93 3.56 2.37 
Orro (Oru). . ^  . . . — — — — 
Waiwara 174 6.35 3.81 2.54 
Korff 182 6.55 3.93 2.62 
Narwa j 197 ,6.93 4.16 2.77 
Sala . . . . 1209 '7.23 4.34 2.89 
s t a t i o n e n .  
Jamburg (Jamburi) . 
Tikopis 
Weimarn, Halbstat.. 
Weimarn, Plattform. 
J a s t r e b i n o  . . . . . .  
Moloskowitsi . . . . 
Tiisenhausen, Plattf. 
Wruuda, Halbst. . . 
Wolossowo 
Kikerino . . # . . . 
Jelisawetino 
Woiskowitsi 
Gatschina 
Marienburg 
Pudost 
Taitsy 
Duderhof 
Militär-Plattform . . 
Krasnoje-Sselo. . . , 
Skatshki 
Liigowo 
Petrograd . -
219 
232 
234 
(244 
252 
256 
267 
275 
283 
295 
303 
309 
315 
320 
321 
323 
P r e i s e .  
l. Kl. llI.KI.lllI K). 
7.48 4.49 2.99 
7.80 
7.85 
8.10 
8.30 
8.40 
8.68 
8.88 
9.08 
9.38 
10.15 
10.15 
10.15 
10.15 
10.15 
334 10.75 
346 10.75 
4.68 
4.71 
4.86 
4.98 
5.04 
5.21 
5.33 
5.43 
5.63 
6.10 
6.10 
6.10 
6.10 
6.10 
6.45 
6.45 
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Fahrpreise von Petrograd nach : 
'! I. Kl. II. KI. ! III. K; I. Kl. | II. KL III. Kl. 
R e v a l  .  . . . .  j! 10 75 d.45 
5.06 
9.90 
4.30 
3.37 
6.00 
W a r s c h a u . . . .  
Moskau 
22.50 
16.00 
19.50 
13.50 
9.60 
11.70 
9.00 
6.40 
7.80 
Pleskau | 8 43 
Riga | 16.5Ö Eydkuhnen . . . 
Walk — Marie nfcurg: Marienburg — Walk: 
s t a t i o n e n .  
Walk 11 
Koiküll 
Taiwola (Tahewa) . . 
Menzen (Möniste) . . 
Hoppenhof lOppes) . 
Konvenhof (Korwas) 
Alswig 
Marienburg 
p r e i s e .  
I Kl. ll.Kl.illl.Kl 
78 
1.14 
59 
83 
6öjl.25 
2.10 1.58 
1.92 
2.19 
.56 
2 92 
•124 2.4H 
39 
57 
33 
1.05 
1.28 
1.46 
1.62 
S t a t i o n e n .  P r e i s e .  
I.K I. II Ki.lm.Ki. 
Marienburg • . . 
Alswig , . . 74 39 20 
Korwenhof (Korwas) . . 1.10 52 34 
Hoppenhof (Oppes) . . . 1.56 86 57 
Menzen (Möniste) . . . . *2.00 1.19 79 
Taiwola (Tahewa) . . . . 2.52 1.58 1.05 
Koiküll 2.88 1.84 1.23 
Walk II 3.24 2.43 1.62 
Entfernung der  Eisenbahnstationen ; 
Vo;; Jurfew bis 
Ass . . . . . 
Antzen . . . 
Bologoje . . . 
Bockenhof . . 
Charkow (via Pe 
uograd 
Dwinsk (via Ples 
k a u  . . . .  
E l w a  . . . .  
Eydtkuhnen (via 
Riga und Mi tau) 
Gatschina. 
Helsingfors 
Hintzenberg 
Isborsk . 
Isenhof . 
Jamburg . 
Jaroslaw . 
Jekaterinburg 
Jelisawetino 
Jewe . . 
Kabbai 
Katharinen 
Kasan . . 
Werst Werst 
Werst K i k e r i n o  . . . .  308 Pleskau . . . . 212 
83 Kiew (via Pleskau) 1302 Rakke. . . 72 
106 Kohtel 177 Ramotzky . . 
. 167 
546 215 Reval . . . . . 179 
45 K o s l o w  . . . .  1250 Rjäsan. . . . . 1051 
Kcwrio . . . 611 Riga . . . . . 236 
1746 Kursk 1248 Rybinsk . . . 825 
Krasnoje-Sselo . . 355 Sagnitz . . . 66 
452 L a i s h o l m  . . . .  45 Sala . . . . 
. 242 
24 Libau 453 Samara „ . . 
. 1898 
Saratow . . 
. 1661 
693 Minsk 774 Segewold 
. 186 
340 Moloskowitsa . . 276 Sewastopol . 
. 2150 
322 M o s k a u  . . . .  856 Smolensk. . . 
. 814 
198 Narwa 230 Sonda . . 
. 157 
190 Neuhausen . . . 151 Stackein . 
. 104 
168 Nishni-Nowgorod . 1274 Staraja-Russ; 
. 384 
252 Nowgorod . . . 473 Tabbifer . . . 21 
904 Noworossisk. . . 2591 Taps . . . . 
. 106 
2353 O d e s s a  . . . .  1776 Tosna . . . 
. 383 
316 Orel 1098 Tuula . . . . 
. 1041 
191 O r e n b u r s . . . .  2291 Twer . . . . 
. 700 
148 Pensa . . . 1537 Waiwara . . . 
. 207 
119 Petrograd . . . 380 Walk . . . . 78 
1841 Petschur . . . . 169 Wäggewa . . 63 
5 
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Werst 
Warschau. . . . 1001 
W e i m a r n  . . . .  265 
Wesenberg . . . 131 
W e n d e n  . . . .  149 
Werro 134 
Wilna 614 
W i t e b s k  . . . .  684 
Woiskowitsa. . . 327 
Wolmar . . . 123 
Wolossowo . . . 300 
Wiadikawkas . . 2827 
W r u u d a  . . . .  289 
Von Reval nach 
Baltischport . . . 45 
Charlottenhof . . 53 
Friedrichshof . . 18 
Hapsal 99 
K e d d e r  . . . .  37 
Kegel 26 
Laakt . . . . 14 
Lechts 66 
Lodensee . . . 34 
Nömme . . 8 
Pallifer . . 78 
Petrograd . . . 346 
Raasik. , . . , 28 
Risenberg . . , 49 
Risti 68 
Taps . . . 
Von Riga 
Dwinsk . 
Eydtkuhnen 
Kiew . . 
Kowno 
Libau . . 
Mitau . . 
Minsk . . 
Odessa 
Orel 
Petrograd, 
Sewastopol 
Smolensk. 
Warschau. 
Wilna . . 
Witebsk . 
nach 
Werst 
73 
' 204 
545 
1218 
469 
217 
40 
538 
1534 
940 
616 
1891 
578 
759 
372 
448 
Von Petragrad nach : 
Dwinsk 
Eydtkuhnen 
Hango. . 
Jaroslaw 
lmatra . . 
Kasan . . 
Kowno 
Moskau . 
Minsk . . 
Nishni-Nowgorod 
497 
837 
532 
659 
201 
1609 
755 
610 
811 
1040 
Nowgorod 
Nowotsherkask 
Odessa 
Orel 
Ore'nburg 
Pensa . 
Petrowsk 
Pleskau 
Poltawa 
Rjäsan. 
Rybinsk 
Samara 
Saratow 
Sewastopol 
Smolensk 
Tammerfors 
Tambow . 
Tscheljäbinsk 
Turu . . 
Tula . . 
Twer . . 
Ufa. . . 
Warschau 
Wyborg . 
Wilna . . 
Wiadikawkas 
Woronesh . 
Wologda . 
Zaryzin 
Eisenbahnfahrpreise 
sind in nachfolgender Tabelle für die III. Klasse und 1 Pud Bagage berechnet, 
in der II. Klasse beträgt der Fahrpreis das lV2-fache des Preises der III. Klasse 
und das doppelte in der I. Wagenklasse. Kinder unter 5 Jahren sind frei, je­
doch kann ein Erwachsener nur 1 Kind frei mitnehmen, für die weiteren sind Fahr­
karten zu lösen. Für Kinder von 5—10 Jahren kostet die Fahrkarte V* des 
vollen Preises. Auf jede Fahrkarte kann 1 Pud Bagage kostenfrei aufgegeben 
werden, auf jedes Kinderbillet 20 Pfund. 
Fahrpreise in der III. Klasse: 
Werst­
anzahl. R. K. 
Für 
1 Pud 
Bagage. 
Werst-
anzahL R. K. 
Für 
1 Pud 
Bagage. anzahl. R. 
K- l'pud 
Bagage. 
1—6 — 9 1'40 14 — 21 3,24 30 — 45 6,52 
7 — 11 1>64 15 — 23 3,44 35 — 53 
8 — 12 1'84 16 — 24 3,68 40 — 60 ^>20 
9 — 14 2-08 17 — 26 3,92 45 — 68 10-36 
10 — 15 2.32 18 — 27 4,]ß 50 — 75 11,52 
11 — 17 2,52 19 — 29 4-40 55 — 83 12,68 
12 — 18 2-76 20 — 30 4-60 60 — 90 13,§o 
13 
— 
20 3>oo 25 — 38 5>7fi 65 — 98 14,96 
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Werst­ R. K. 
Für Werst­ K. 
Für Werst­
R. 
Für 
anzahl. 1 Pud anzahl. R 1 Pud anzahl. K. 1 Pud Bagage. Bagage. Bagage. 
70 1 05 1612 235 3 15 54,08 851—885 8 00 183 
75 1 13 17,28 240 3 20 55,20 886—920 8 20 189 
80 1 20 18,40 245 3 25 56,36 921—955 8 40 195 
85 1 28 19,50 250 3 30 57,2 956—990 8 60 201 
90 1 35 20,72 255 3 35 58,68 991—1030 8 80 207 
95 1 43 21,88 260 3 40 59,8° 
60« 
els 
1031—1070 9 00 213 
100 1 50 23,oo 265 3 45 1071—1110 9 20 219 
105 1 58 24,16 270 3 50 1111—1150 9 40 225 
110 1 65 25,32 275 3 55 1151—1190 9 60 231 
115 1 73 26,48 280 3 60 
'56 
66,72 
67,88 
69 
69'°° 
1191—1230 9 80 237 
120 1 80 27,60 285 3 65 1231—1270 10 00 243 
125 1 88 28,76 290 3 70 1271—1310 10 20 249 
130 1 95 29,92 295 3 75 1311—1350 10 40 255 
135 2 03 31,03 300 3 80 1351-1390 10 60 261 
140 2 10 32,20 301—325 4 05 1391 — 1430 10 80 267 
145 2 18 33,36 326—350 4 30 75 1431—1470 11 00 273 
150 2 25 34,52 351—375 4 55 81 1471—1510 11 20 279 
155 2 33 35,68 376—400 4 80 87 1511—1555 11 40 285 
160 2 40 36,80 401—425 5 00 93 1556—1600 11 60 291 
165 2 45 37,96 426—450 5 20 99 1601—1645 11 80 297 
170 2 50 39,12 451 -475 5 40 105 1646—1690 12 00 303 
175 2 55 40,28 476—500 5 60 I I I  1691 — 1735 12 20 315 
180 2 60 41,40 501-530 5 80 118 1861—1910 13 00 333 
185 2 65 42,56 531—560 6 00 123 1961—2010 13 60 351 
190 2 70 43,72 561—590 6 20 129 2061—2110 14 00 363 
195 2 75 44,88 591—620 6 40 135 2301—2410 15 20 399 
200 2 80 46,oo 621—650 6 60 141 2461—2510 15 80 417 
205 2 85 47^6 651-680 6 80 147 2661—2710 16 60 444 
210 2 90 48,32 681—710 7 00 153 2961—3010 17 80 477 
215 2 95 49,48 711—745 7 20 159 4411—4480 26 20 603 
220 3 00 50,60 746—780 7 40 165 4691—4760 27 80 627 
225 3 05 51,76 781—815 7 60 171 
230 3 10 52,92 816-850 7 80 177 
5* 
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DampfeniIerßeßr. 
Mit Pleskau. Expedition: Dampferstraße. Abfahrt des Dampfers 
Jurjew : Dienstag und Donnerstag 8 Uhr, Sonnabend 7 Uhr morgens. 
F a h r p r e i s e  z u  d e n  S t a t i o n e n :  I .  K l .  I I .  K l .  
Embach-Mündung (Braga) 125 K 90 K. 
Piirisaar. 200 „ .125 ,, 
Mehikorm 250 „ 150 „ 
Wöbs 250 „ .175 „ 
Pleskau, Webkaja-Mündung 400 „ 240 ,r 
Auf dem Embach „Delfi»", „Nikolai" und „Karl Gustav" 
täglich flußabwärts, von denen der „Delfin" nach Kosa am linken 
Mündungsarm, der „9Molai" nach Länitz am Ayabach und der „Karl 
Gustav" nach Kawershof geht. 
S t a t i o n e n :  I .  K l .  I I .  K l .  
Haselau ; 20 K. 15 K. 
Kabbina, Lunia, Kawershof 25 „ 20 „ 
Sarrakus 35 „ 25 „ 
Mäxhof, Kawast, Kaster 45 „ 35 „ 
Länitz 70 „ 50 
Kosa — „ 55 
Der Dampser „Hansa" verbindet durch regelmäßige Fahrten: 
J u r j e w  f  T f c h o r n a  ,  S i r e n e t z  u n d  Z w i s c h e n  s t  a  -
notiert: Montag Abfahrt von Jurjew 8 Uhr morgens über Tschorna 
nack Sirenetz: Dienstag Abfahrt von Sirenetz 6 Uhr morgens über 
Tschorna nach Jurzew; Mittwoch Abfahrt von Jurjew 12 Uhr mit­
tags nach Tschorna; Donnerstag Abfahrt von Tschorna 6 Uhr mor­
gens nach Jurjew'; Freitag Abfahrt von Jurjew 8 Uhr morgens 
über Tfchorna nach Sirenetz: Sonnabend Abfahrt von Sirenetz 6 Uhr 
morgens über Tschorna nach Jurjew 
Der Anschluß von Tschorna nach Pleskau, sowie vou Pleskau 
nach Tschorna findet am Mittwoch und Donnerstag in Braga (bei 
der Embachmündung) statt. 
E x p e d i t i o n  i n  J u r j e w  L i v l ä n d i s c h e  D a m p f s c h i f s a h n s - G e s e l l s c h a f t .  
Großer Markt 11. 
„ „ Pleskau: Hans Diedrich Schmidt u. Ko. 
„ „ Sirenetz: Wassili P. Machow. 
Tschorna: Ossip F. Kalpakow. 
OY 
Dampfschiff „Zäsarcwitsck Nlcxel" 
Großer moderner Tampfer. 
Ä b f a h r t  v o n  S k a m j a - S i r e n e t z  n a c h  J u r j e w  a m V ! o n t a g  u n d  
Freitag um 6 Uhr morgens. 
„  „  J u r j e w  n a c h  S k a m j a - S i r e n e t z  a m  D o n ­
nerstag und Sonnabend um 7 Uhr morgens. 
„  . .  J u r j e w  r i  c i  c h  P l e s k a u  a m  D i e n s t a g  u .  7  I I .  
morgens. 
„ „ P l e s k a u n a ch Jurjc-w am Mittwoch u. 7 II. 
morgens. 
„  „  S k a m j a - S i r e n e t z  n a c h  G d o w  a m  S o n n -
tag um 11 Uhr vormittags. 
„ .. G d o w z u r ü ck an demselben Tage u. 2 U 
nachmttags. 
Haltestellen zwischen Jurjew und Sirenetz: Lohnsuu, Tschorna, 
>?rasnogor, Roß, Haltestellen zwischen Jurjew und Pleskau: Piirisaar, 
Äiudnitza, Jsmensk, Ljubowka, Lisja. 
Expedition C. CKaMbH, C.-fleTep6. ry6.> Dampfschiffahrts-
^ Genossenschaft I. Gromosf, N. Abramoff mit) Ko. — Anskünste außerdem 
<>uf den Dampfern selbst. 
kkaateöan3. 
Tarif der Staatsbank-Abteilungen resp. Renteien für Ge.'dtransferte. 
fyür Beträge von 25 bis 500 Rbl. — 25 Kop. 
„ „ über 500 „ 1,000 „ — 40 „ 
„ „ 1.000 „ 100,000 „ — 40 „ per Tausend 
und außerdem 15 Rbl. 
. 100,000 „ 200,000 — 25 „ „ 
und außerdem 15 Rbl. 
„ „ „ 200,000 Rbl. und mehr — 20 Kop. per Tausend 
und außerdem 25 Rbl. 
Beim Transfert von Summen über 1000 Rbl. gelten nicht 
volle Tllujeno fin voll 
Der Minimal-Betrag für per Transfert überzuführende 
Summen ist 25 Rbl. 
Für telegraphische Überweisungen werden die doppelte Gebühr 
-nach vorstehendem Tarif sowie die Kosten für zwei (bei dringenden 
Überweisungen für drei) Telegramme erhoben. 
1 1  
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An Orten, in denen sich keine Staatsbank oder bereit Zweig­
stelle befindet werden von den Renteien nachstehende Ba.ck-
o^crntiimcn ausgeführt: 
1) Das Ein- und Auswechseln von Geld. 
2) An- und Verkauf von Zertifikaten der Staatsrente und der 
Bauern-Agrarbank, sowie Ankauf von Zinsabschnitten der Reichsren-
tei (Serien). 
3) Einlösung von fälligen Zinsabschnitten, sowie der getilgten 
Staatsschuldscheine und fälligen Scheine der Reichsrentei (Serien). 
4) Sparkassen dienste, Lebens- und Rentenversicherung. 
5) Geldabholungen und Auszahlungen für Rechnung und im 
Auftrag der Abteilungen der Staatsbank. 
6) Ausgabe von Anweisungen sowohl auf Abteilungen der 
Staatsbank, als auch auf andere Renteien. 
7) Geldabholung von den Einrichtungen der Staatsbank bis-
kontierter oder m Kommission genommener Wechsel (nur von den 
Renteien solcher Städte, in denen sich Notariatskontore befinden). 
8) Einfache laufende Rechnung. 
9) Verkauf der neuen 3,6% Tresorscheine. 
Dle Neichsbank, ihre Kontore und Abteilungen 
(Die Kontore [KOHTOPM] sind fett gedruckt). 
Andishan. Dwinsk. Kamenez - Minsk. 
Archangelsk. 
Afchabad. 
Eriwan Podolsk SDbhilem. 
Feodosia. Kasan. Morschansk. 
Astrahan. Grodno. Kiew. Moskau. 
Baku. Jalta Kischinew. Murom. 
Barnaul. Jaroslaw. Kislowodsk. Nikolaew. 
Batum. Iekaterinburg Kokand. Nishni-Now-
Berdjanst. Jekaterinodar. Koslow. gorod. 
Bjelostok. Iekaterinoslaw. Kostroma. Nowgorod a. 
Bjeshezk Jeletz Kowno. Wolchow 
Blagowe- Jelisawetgrad. Krassnojarsk. Noworossisk. 
schtschensk. Irkutsk. Krementschug. Nowo-Niko-
Bodaibo. Iusowska. Kursk. lajewsk. 
Borissoglebsk. Jwanowo- Libau. Odessa. 
Buchara. Wosnesensk. Ljublin. Omsk. 
Chabarowsk. Kalisch. Lodz. Orel. 
Charkow. Kaluga. Lomscha. Orenburg. 
Pensa. Chersson. Mariupol. 
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Perm. 
Petrvgrao. 
Petrokow. 
Petropawlowsk. 
Petrosawodsk. 
PjätigorSk. 
Plozk. 
Poltawa. 
Pskow. 
Radom. 
Reval. 
Riga. 
Rjäsan. 
Romny. 
Nostow a. Don. 
Rorono. 
Rschew. 
Rybinsk. 
Samara. 
Samarkand. 
Sarapul. 
Saratow. 
Semipa^.atinsk. 
Sewastopol. 
v^itoinir. 
Simbirsk. 
Smolensk. 
Stawropol. 
Suchum. 
Sumy. 
Sysran. 
Taganrog. 
Tambo-v. 
Taschkent. 
Tiflis. 
Tjumen. 
Tobolsk. 
Tomaschew. 
Tomsk. 
Tscheljabinsk. 
Tschenftochow. 
Tfchernigow. 
Tschistopol. 
Tschita. 
Tula. 
Twer. 
Ufa. 
Uralsk. 
Warschau. 
Werny. 
Wilna. 
Windau. 
Winniza. 
Witebsk. 
Wjäsma. 
Wjatka. 
Wiadikawkas. 
Wladiwostok. 
Wladimir. 
Wologda. 
Woronefch. 
Zarizyn. 
In Livlaud. 
Arensburg, 10—22. Juli Krammarkt, 
1.-2. u. 26.-28. Sept. Vieh- und 
Pferdemarkt. 
Jurjew 7.—28. Jan., 4. u. 5. Febr 
Htachsmarkt, Freitag nach Ostern. 
89./30. Juni, 8.—10. u. 29. Sept. bis 
1. Okt., 1. u. 2. Nov. Flachsmark:. 
Fellin (Schloß). 2.-10. u. 15.—17. Febr. 
Flachsmarkt, 8 Tage nach Gründon., 
92. Juni, 24. U. 25. Sept., 25.—27. 
Nov. Flachsmarkt. 
Lcmsal, 27. u. 28. Februar Flachsmarkt, 
w6. April Pferdemarkt, 25. Juni 
Krammarkt, 10 August Viehmarkt, 
9. u. 10. Oktober Flachsmark:. 
Peruav, legten Mittwoch im Januar, 
Mittwoch u. Donnerstag vor Georg, 
1. Mittwoch u. Donnerstag im Juli, 
20. Juli bis 10. August, Mittwoch u. 
Donnerstag vor Michaelis, Mittwoch 
u. Donnerstag nach dem 3. Advent. 
Riga, 7.-9. Januar Hopsenmirkt, 
15.-22. Januar Pferde- und Jahr-
markt unter dem Namen „Pauls-
markt", 8—11. April Pferdemarkt, 
20. Juni bis 10. Juli Johannimarkt, 
9.—12. September Tfrrdemarft, 10. 
Dez. bis lu. Januar Christmarkt. 
Schlock, Am 1. Mittwoch noch de w 14. 
Mac und im 1. Mittwoch nach dem 
14. September. 
Walk, 8. u. 9. Februar Flachsmarkt, 
l'i. und 17. April Pserdemarkt, 18. 
Juni 10 August, 28. u. 29. Sep'cmb., 
25. Ottober, 20. u. 21. Nov. Flachs­
markt, 15.—25. Dezember. 
Wastemois, 27. u. 28. August. 
Wenden, 15. u. 16. Februar Flachs­
markt, 22. u. 23. Januar, 19. u. 20. 
April, 11.—18. Juui Kranrmarkt, 8. 
u. 9. Oklober Vieh- und Pferdemark!, 
10. und 11. Dezember Flachsmarkt. 
Werro, 7. u. 9. Januar Flachsmarkt, 
4. Febr. Viktualien- u. Pserdemarkt, 
22.-29. Febr. Krammartt, 10. März, 
10. u. 11. April Vieb- u. Viktualien-
markt, 12. Mai, 20. Juni, 26. Aug. 
Vieh-, Pferde- u. Viktnalienmartt, 
24. u. 25. September Viehmarkt, 12. 
Oktober Flachsmarkt, 10. u. 11. Nov. 
Viebmarkt, 13.—15. Dezember Flachs­
markt. 
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Wolmar, 30. u. 31. Januar Vieh- u. 
Krammarkt, 10. März, 21. u. 22. April 
Pferde- u. Viehmartt, 26. Juli, 21. 
September, 28. bis 30. OktoberFlachs-
tnarft, 25. November Pferdemarkt. 
In Kurland. 
Bauske, am letzten Mittwoch und Don-
nerstag des Januar-A!ona!s Pferde-
markt,"am Montage nach dem Anfange 
der großen Fasten Holzgeräte- und 
0>efchtrnitarIt, am Mittwoch und 
Donnerstag vor dem 23. April Vieh-
und Pferdemai kl, am 1. Montaa uach 
Michae-i Francisci - Atarkt, 5 Tage, 
am Mittwoch und Donnerstag Der 
dem letzten Sonntag im Oktober 
Viel;- uu* Pferdemarkt. 
Du -den, IL. n. Ib. April, Montag iL 
3)ten§;cn nach Ocm l. September und 
nach tan 1 -3tot>;möer. 
Düna du w (Gicuxienietiieut Witebsk), 5. 
bis 20. %r,ut, L'4. Dezember bis 4. Jan. 
Fraumburb, F'ccfen ((^clv.), 10. April, 
1Jiut, DÜote.?, 18. und 19. Dez. 
F.ie brichst?.dt. 1. Mittwoch im April 
Sß^itemarti, Montc.g vor dem 93. 
April, Montag nach dem 24. Juni, 
21 AvZu.si, k.«. 29. September,Mon­
tag nach dem 10 ?. ovember. 
Gk'tbUEgc«, £. Dkttfetng tu.; April Pfcibe-
nnzkt, 17, Ssptemb,*$ u. cn letzten 
Montia tot 
Gr^bw, 10. Scprfudn, IC. November. 
Halenpyth, 24. Ar-nL 2?. Juni, 98. Okt. 
Jlluxi, yiciler., 7. v. 8. Januar, 3. u. 
4. Februar, Montag nach dem 8. Sept. 
Jakobstadt, 7. Januar. 3. Februar, an: 
Freitag in der Butter woche, Flackö' 
waiZt, 9. Sept , 1. Dezember Flachs-
nrarlt. 
Ka idau, Flecken (Tc-Kseti), 15. April, 17. 
Juni, 27. August und 29. September. 
6rlf.it, 10.- 12. April Pferdemarkt, am 
Dvv.n^ag nach lern 14. Juli bis 
zum Ant-.enn.arkt, 8 Tage, 17.—19. 
September Pferdem:r!t. 
Mttau, 8. Februar, 12. April, 9—11. 
August u. 20 — 22. Oktober Pferde-
mörkle, 12.—18. , um, Donnerstag 
nach dem 8. u. 29. Sept. 
Gilten, 2. Februar, 3. und 29. Sept. 
Polangen 2. Januar, 1. April, 2. Juli 
und 2. Oktober. 
Schönberg, Kirchspiel Bauske, an den 
Montagen: nach dem 21. Januar, 
nach dem 4. Fastnachts-^-onmage, am 
1. Montage nach dem 13. April, am 
Montag nach dem 5. Sonntage nach 
Ostern, nacb Pfingsten, nach dem 17. 
Sept., am 1. Montage nach dem 21. 
Oktober, am Montage nach dem 17. 
August; Freitag vor tiern 1. Sonntage, 
im August Kanepenmarkt 6 Tage. 
Talsen, 21. April und 7. September. 
Tuckum, 20.—22. Februar, am Montage 
vor Georgi, am Montage vor Christi 
Himmelfahrt, am Montage nach dem 
l. August, ]. September und l. Okt. 
Psei demarkt. 
Windau. 10. April, Donnerstag nach 
Trinitatis, 4. September, 4. Ok.ob. 
(Francisci-Markt.) 
In Estland. 
Baltischport, 2. und 3. Februar, 21. u. 
22. September Kram-, Vieh- und Pferde-
atarüt. 
<?;mmcst (Dago), b. Kruge Nömme, 10. 
Februar und 20. September Vieh-
und Pferdemarkt. 
Fegefeuer, Kirchspiel St. Johannis, 26. 
iL 27. Februar, K:am- und Viehmarkt. 
Fickel, Kirchspiel gL N>, 15. und 16. Nr= 
tfir-bcr Flachsmarkt. 
Hapsol, Jü. und 11 Januar, 14. und 
1£. sffct 
Jetce, Kirchspiel gl. N., 18.u. 39 Fcl r., 
22. September Kram-, Vieh- uub 
Pserdemarkt. 
Muck. Kirchspiel Iewe, 20. und 21. 
Mm z und 20. u. 21. Novcmber. 
Kellas, Kirchspiel St. Mickaelw.^26. 
und 27. Januar Fiachsmaik:, 3. u. -1 
4. Februar. 29. und 30. September. 
fceai, I.—S. Feüruar, eine Woche vor 
Ostern, 24. und 25. September. 
Lechligal, Groß-, 4. und 5. Fevruar, 2. 
und?. Oktober. 
Lohde (Schloß), Kirchspie! Goldenbcck, 
17. u. 18. Januar, 4. u. 5. Oktober. 
Merjama, Kücfyfpiel gl. N., bei der 
Kirche, 11.—13. Dezember Kram-, 
Vieh- und Pferdemarkl. 
Narva, 6.—10. Februar und 20.—23. 
September Viehmarkt. 
Nenenhof, Mosch, beim Kuiwajöggischen 
Kruge, am 4. April und am 3. DienS-
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lag und Mittwom im September 
Kram-, Vick- und Pscrdemarlt. 
O'w, Kirchsp. Turgel. 20. und 21. Febr. 
Pferde- und Flachsmarkt, 1. und 2. 
September Viebmarkl. 
Palms, Kirchspiel Katharinen, beim 
Wilnaschen Kruge Ättitwoch nach 
Ostern, 20. bis 22 Zum und 12.—14. 
September. 
Rakkamois, Kirchspiel Ampel, bei Am-
pel, 3. und 4. März, 22. und 23. No­
vember. 
Rappel (Afio), Kirchspiel gl. N., bei 
Ladamjeschen im Kruge, am 1. Montag 
im März und am 1. Freitag und 
Sonnabend nach Michaelis. 
Reval, 20. Juni bis 1. Juli und 26.-28. 
September Viehmarkt. 
Rosenthal, Kirchspiel Merfama, 7. und 
8. Januar, Kram-, Vieh- und Pfer-
demarkt. 
Sitz, Dorf Wai'oküll, 5. und 6. April, 
7. und 8. Oktober. 
t^utlep, Kirchspiel Haggers beim Hag-
gersschen Kruge, 23.'und 24. Februar, 
24. und 25. September. 
Wattel, Kirchspiel Karusen, 10. und 
11. April. Fällt der Markt in die 
Charwoche, so wird derselbe am 
Freitag und Sonnabend vor Palm­
sonntag abgehalten; 17. und 18. Okt. 
Weißenstein, 6. bis 7. Februar, 15. bis 
16. März, 20. Juni, 10. und 11. Sept. 
Kram- und Viehmarkt, 5. und 6. 
November, 10. und 11. Dezember 
Flachsmarkt. 
Wesenberg, 27. und 28. Januar, 17. 
und 18. April, 16. und 17. Juni, 
28.—30. September. 
Wichtisby (Sirenets), 10.-12. März, 
1.—3. Dezember. 
A n m e r k u n g .  N a c h  h o c h o b r i g k e i t l i c h e r  V e r o r d n u n g  d a r f  k e i n  J a h r m a r k t  
an einem Sonntag, Sonnabend oder Festtag abgehalten werden, sondern wird 
oui den nächstfolgenden Werktag verschoben. 
ütdiuielc üsil Wer ii MWen BM. 
Jurjewscher Kreis. 
1. Kirchspiel St. Marien (Jurjew): (Postk o n t o r  ? 111} e rf^ 
Anrepsbof. Bischofshof. Kabbina. Karlowa mit Ruhenthal. Karls-
berg. Forbushof. Marrama. Haakhof. Jama mit Engefer. Jlmazahl. 
Kawast. Lunia. Marienhof. Pilken. Ratshof. Ropkoy mit Ren-
ningshof. Tammist. Uellenorm. Wassula. Weslershof mit Hawa. 
2. Kirchspiel Torma-Lohusu: (P o  ft f o tt t o x  Tschorna). 
Kondo. Toikfer. Repshof. Somel. Terrastfer. Tormahof. Aw-
winorm. Pastorat Torma-Lohusu. 
3 .  Kirchspiel L a i s :  ( P o s t k o n t o r  L a i s h o l m ) .  K a r d i s .  
Flemmingshof mit Wottigfer. Kibbijerw mit Mona. Schloß Lais. 
Pastorat Lais. Laisholm mit Pakkast. Ledis. Restfer. Waimast-
fer mit Rippoka. 
4. Kirchspiel Barthotomäi: (C'isenbahn-StationLais-
h olm). Pastorat Bartholomäi. Kassinorm. Jensel mit Woitfer. 
Jmmoser. Kersel. Ludenhof. Rojel. 
5. Kirchspiel Talkhos: (E is e nb. - S t a t. Laisholm). 
Herjanorm. Saddoküll. Talkhof. Pastorat Talkhof. Laiwa. 
6. Kirchspiel Marien-Magdalenen: iPostkontor ;X urje ro). 
Iäqel. Kayafer. Kudding. Pastorat Marien Magdalenen. Saa-
renhof. Warrol. 
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7. Kirchspiel Ecks: (Postkontor 3 u r j e :u Pastorat Ecks. 
Ellistfer mit Ätähof. Falkenau. Fehtenhof. Kerrafer. Kuckulin. A!ar-
ramaa. Sadjerw. Sotaga. Tabbifer. Wissust. 
8. Kirchspiel Koddafcr: (Postkontor Krasnya-Gory). 
Allatzk rorot. Hallik.Hohenfee.Kockora.Pastorat Koddafer.Palla.Tellerhof. 
9. Kirchspiel Kamby: (P o st k o n t o r K a m b y). Pastorat 
Kamby. Groß-Kamby mit Maydelshof. Neu-Kamby. Duckers Hof. 
Haselau. Gothenfee. Krüdnershof. Alt-Kusthof. Mühlenhof. ?ceu-
Hof. Alt-Wrangelshof mit Neu-Rewold. Rewold-Ucht. Neu-Wran-
gelshof. Karlsberg. 
] 0. Kirchspiel Wendau:  ( P o s t k o n t o r  I u r j e A y a .  
Brinkenhof. Kaster. Heidhof. Kawershof. Kidjärw. Kurista. Neu-
Kusthof. Mäxhof. Rasin. Sarrakus. Pastorat Wendau 
11. Kirchspiel Niiggen: (Postkontor Jurjew Arrohof. 
Kerimois. Lugden. Meiershof. Pastorat Niiggen. Alt-Nüggen. 
3öeu-Nüggen. Spankau. Techeifer. Unipicht. 
12. Kirchspiel Kawelecht: (E i s en b a h n st a t i o n E l w a). 
Pastorat Kawelecht. Kawelecht. Groß-Konoota. Klein-Kongota. 
Uhlfeldt. Ullila. 
13. Kirchspiel Nauden: (Postkon tor Elwa). Pastorat 
Randen. Schloß Randen. Tammenhof. Walguta. 
14. Kirchspiel Ringen : (Eisenbahnstation E l w a). Aya-
kar. Hellenorm. Kirrnmpäb. Pastorat Ringen. Schloß-Ringen. 
Klcin-Ringen. Soontak. Addern. 
15. Kirchipiel Odenpäh: (P ostkontor N u st a g o). Arrol. 
Bremenhof. Kastolatz. Friedrichshof. Heiligensee. Jlmjärw. Knip-
pelshof. Megel. Pastorat Odenpäh. Schloß Odendpäh. Palloper. 
Samhof. 
16. Kirchspiel Theal-Fölk: (E i f e nb ah n st at. Bocken hos). 
B o c k e n h o s .  B r i n k e n h o f .  L ö w e n h o f .  W a h l e n h o f .  ( E i s e n b a h n -
stotion Sagnitz): Schloß Sagnitz. Fölt. Seilitz. Pastorat Thea!. 
Unniküll. Rösthof. Köhnhof. Charlottenthal. 
Werroschcr Kreis. 
1. Kirchspiel Pölwe: (Postkontor Werro). Alexandershof. 
Appelsee. Heimadra. Kioma. Alt-Koiküll. Neu-Köiküll. Klein-
Koiküll. Moisekatz. Parzimois. Perrist. Pastorat Pölwe. Saar-
jerw. Tilsit. Tödwenshof. Waimel. Waimel-Neuhof. Warbus. 
Werrohof. Wira. 
2. Kirchspiel Rappiu: (Postkontor Werro). Rappin. 
Kahkowa. Meeks. Pallamois. Paulenhof. Toloma. Friedholni. 
Pastorat Rappin. 
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3. Kirchspiel Neuhausen: (Postkontor Werro). Neu-
Hausen. Braunsberg. Eichhof. Illingen. Lobestein. Waldeck. Pasto-
rat Neuhausen. 
4. Kirchspiel Nauge: (Postkontor Werro). Bentenbof. 
Alt- und Neu-Kasteritz. Frierenhof. Hahnhof. Hohenheide. Kosse. 
Löweküll. Rogosinsky. Alt-Nursi. Neu-Nursi. Rauge. Rosenhof. . 
Salishof. Schönangern. Lutznik. Ouellenhof. Sennen. Wald-
Hof. Pastorat Rauge. 
5. Kirchspiel Harjel: (P o st k o n t or Wal k). Pastorat. 
Harjel. Adsel-Koikull. Lennemetz. Taiwola mit Didriküll. Menzen. 
Saara. 
6. Kirchspiel Karoten: (Postkontor Walk). Karolen mit 
Langenfee. Jgast. Kawershof. Pastorat Karolen. 
7. Kirchspiel Anzen; (Postkonto r W e x  x  o). Alt-Anzen. 
Neu-Anzen. Gertrudenhof. Kersel. Urbs. Netzen Linnamägi. 
Sommerpahlen. Koik mit Annenhof. Pastorat Anzen. 
8. Kirchspiel Kannapäh: (Postkontor Werro). Weißen-
stein. Samern. Tammen. Langenfee. Pastorat Kannapäh. Kar-
stemois. Alt-Pigant. Neu-Pigant. Serrist. Alt-Pigaft. Neu-Pi-
gast. Köllitz. Karrast. Karrajki. Errestfer. Pölks. Hurmi. 
Fellinscher Kreis. 
1. Kirchspiel Fellin: (Postkontor Fellin). Schloß 
Fellin. Groß-Köppo. Klein-Köppo. Ztinigal. Perft. Pujat. Alt-Tenna-
silm. Neu-Tennasilm. Wälkeda. Wira'tz. Alt-Woidoma. Neu-Woi-
doma oder Karolen. 
2. Kirchspiel Groß St. Johannis: (Postkontor Fell in). 
Aimel, Enge. Jäskamois. Pastorat Gr. St. Johannis. Lahmus. 
Lehowa. Nawwast. Ollustfer. Taifer. Wastemois. Weibstfer. Surgefer. 
3. Kirchspiel Klein St. Johannis: (P o st k o n t o r Ober-
pahlen). Woisek. Soosaar. PaMby. Pastorat Klein St. Jo­
hannis. 
4. Kirchspiel Oberpahlen: (Poststation Oberpahlen). 
Addafer. Kawershof. Lustlfer. Neu-Oberpahlen. Schloß Oberpah-
len. Pajus. Ruttikfer. Tappik. Kunsta und Kawa. (Poststation 
Laisholm). 
5. Kirchspiel Piliftfer: (Poststation Oberpahlen). Arro-
saar. Kabbai. Eigstfer. Hermannshof. Jmmofer. Laimetz mit Jala-
mctz. Lover. Wolmarshof. Ollepäh. Pastorat Piliftfer. 
6. Kirchspiel Paistel: (Postkontor Fellin od. Eufe -
füll). Aidenhof. Euseküll. Heimthal. Holstfershof. Kersel. Mornell. 
Pastorat Paistel. Schwarzhof. Willust. Karlsberg. 
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7. Kirchi cspzTarwast: (Postkontor g* c 11 i n). Ätmeiaav. 
Haaremois. Alt-Snislep. Neu-Suislep. Schloß Tarwast. Worroküll. 
8. Kirchspiel Helmet: (P o st k o n t o r Törw a). Abenkat. 
Assikas. Beckhof. Helmet. Hummelshof. Kerstenhof. Korküll. Lauenhof. 
Morsel. Hollershof. Owerlack. Rovenhof. Wagenküll. Murrikatz. 
Aber Kerstenhof und Morsel per Fellm. 
Pcrnanscher Kreis. 
1. Kirchspiel Pernau: (P o st k o n t o r P e r n a u). Reidenhof. 
Sauck. Sawasaar. Surri. Tammist. Uhla. 
2. Kirchspiel Andern: (P o st k o n t o r Pernau). Jöpern. 
Wölla. Audern. Woldenhof. 
3. Kirchspiel Testama: (P o st k o n t o r Pernau). Selli. 
Kastna. Testama. Podis. Insel Kühno. 
4. Kirchspiel St. Michaelis: (P o st st a t i o n R a j a). Kalli. 
Wöring. Koeknau. Köima. Friedenthal. Aber zum Pastorat. St. 
Aiichaelis per Station Leal. 
5. Kirchspiel St. Jakobi: (Poststation Hallt k). Par-
rasma mit Sörlk Weehof. Enge mit Üb barer. Hallik. Arrohof. 
Kailas. Kaisma. Kerkau mit Könno. Pörrafer. Sallentack. Wohhe-
norm. Wildenau. Pastorat St. Jakoby. 
6. Kirchspiel Fennern: (P o st k o n t o r Pernau). Willoser. 
Alt-Fennern. Neu-Fennern. Kerro. Lelle. 
7. Kirchspiel Torgel: (Postfontor Pernau). Torgel. 
Suick. Zintenhos. Staelenhof. 
8. Kirchspiel Gutmannsbach: (Postkontor Pernau). 
G u t m a n n s b a c h .  T a c k e r o r t .  O r e n h o f .  ( P o s t s t a t i o n  K u r k u n d ) .  
9. Kirchspiel Saara: (P o st k o n t o r Q u e l l e n st e i n). 
Kurkund. Laiksaar. Pattenhof. Pastorat Saaca. Saarahof. Tignitz 
mit Kersel. Freyhof. 
10. Kirchspiel Hallist: (Poststation Moiseküll). Abia. 
Alt-Bornhusen. Neü-Bornhusen. Felix. Alt-Karrishof. Neu-Karrishof. 
Friedrichsheim. Penneküll. Karlsberg. Pastorat Hallist. 
11. Kirchspiel Karkus: (Poststation Moisekü ll). Böck-
lershof. Schloß Karkus. Pastorat Karkus. Pollenhof. Tuhhalane. 
Mieieii in Sinknl 
Allasch. Anrepshos (unter Lenewarden). Dreilingsbusch. Erolong 
(unter Neubornhusen). Jlbako (Kronsf.) Jmmofer. Jöepera (u. Mets). 
Jungfernhof. Kondo (u. Rathshof.), Kichlep (Kronsf.). Karjalasma 
(Krf). Karkus. Kauri (u. Altboruhufen). Kawast-Rothenberg. Kersel 
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(u. Tignitz). Kille (u. Friedrichsheim). Kiusul (unter Smilten). Koh­
lenhof (Krf.). Kolberg (Krf.). Laiksaar (Krf.). Laudohn. Lemsal. Lilli 
(u. Pollenhof). Masfi (Kronsunterforstei). Melder (unter Odsen). Metty 
(unter Rojelt). Moroskneek (u. Lubahn). Oger (it. Borkowitz). Ohlinp 
(u. Wolmarshof). Olai. Pajus. Pallo (u. Samhof). Pallo (u. Pal-
loper). Pickenhof. Plobbina (u. Kachkowa). Praulen. Purrith (Leel 
uttb Schiäingshof). Rimmo (it. Enseküll). Rawwa (u. Schloß Sag­
nitz). Rodenpois. Rodenhof (u. Kerfel). Saddoküll Stadtf. (u. Sabbo-
küll). Schloß Oberpahlen. Sprewitz. Kurrotarro (Kronsunterf.). Schloß 
Lais (Kronsunterf.). Schloß Lemfal (Rig. Stabtf.) Sabjärw (Trupi). 
Saikowa (u. FribrichSroalbe). Salis u. Altsalis. Sarja (u. Abia). 
Schlock (Krf.). Selli (it. Kernershof), ©erbau (u. Nen-Kalzenan). Sille-
brenz (u. Fehteln). Sonni (u. Kawershof). Sontak. Sööra (u. Jägel). 
Suschenhof (u. Schloß Neuermühlen). Talkbof. Ttmma (u. Penniküll). 
Taubi (u. Hallik). Trikaten. Tuigo (u. Haselau). Walnhetm (unter 
Saltsburg uttb Neu-Karfel). Alajöe (u. Warrol). Wälgi (u. Ellistfer). 
Wottigfer Kronsf. (it. Kabbal, Laisholm). Walguta. Werrohof (Krf.). 
Wiezemhof. Willofer (Peru. Stadtf.). Wölla (Krf.). 
Mclinetfe ugu Decken in Siöloni 
Hahof pbl. (per Werro u. Alt-Schwaneburg). Bolberaa (per Bol-
deraa). Dünamünbe (per Mühlgraben). Fennern (per Pernau). Kras-
nagor (per Jurjew). Ltagarb (unter Laudohn per Stockmannshof per 
Wenbert). Marienburg (per Stadt Martenburg). Oberpahlen (per 
Oberpahlen). Neu-Odenpäh ober Nustago (per Jurjew). Quellenstein 
(per Stat. Quellenstein). Rappin (per Werro). Römershof (per Stat. 
Römers Hof). Rujen (per Stat. Rujen). Saltsburg (per Stat. Rujen). 
Salismünbe (per Lemsal). Sissegal (per Stat. Römershof). Smilten 
(per Stat. Smilten). Stockmannshof (per Stat. Stockmannshof). 
Torwa (per Stat. Owerlack unb Fellin). Torgel (per Pernau). Tschorna 
(auf Flemminghofschem Grunbe, per Stat. Laisholm). Uexküll 
(per Stat. Uexküll unb Riga). Wöbs (Hanbelsstecken unter Rappin^ 
per Werro). 
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Taxen. 
Taxe des städtischen Schlachthauses. 
1) Für Benutzung des städtischen Viehhofs und Besichtigung 
d-es Viehs in sanitärer Hinsicht wird erhoben pro Haupt: Großvieh 
15 Kop., Kleinvieh und Schweine 5 Kop. 
2) Für Benutzung der Ställe wird erhoben für jeden ganzen 
oder angebrochenen Tag von 24 Stunden pro Haupt: Großvieh 
10 Kop., Kleinvieh 3 Kop., Schweine 5 Kop. 
3) Für Benutzung des städischen Schlachthauses zum Schlach-
ten von Vieh wird erhoben pro Haupt: für Großvieh: im Lebend­
gewicht bis 10 Pud 70 Kop., im Lebendgewicht von über 10 bis 
25 Pud 1 Rbl. 20 Kop., schwerer als 25 Pud 1 Rbl. 50 Kop.; für 
Kleinvieh: Kälber im Lebendgewicht bis 120 Pfd. 30 Kop., Käl­
ber im Lebendgewicht von 121 Pfd. und schwerer 50 Kop.; Schafe, 
Hammel und Ziegen bis 30 Pfd. Lebendgewicht 20 Kop.; Schafe, 
Hammel und Ziegen von 31 Pfd. Lebendgewicht und schwerer 35 Kov.; 
für Schweine: Ferkel bis 30 Pfd. Lebendgewicht 20 Kop.; Schweine 
von 30—100 Pfd. Lebendgewicht 50 Kop.; Schweine von 100—200 Vfd. 
Lebendgewicht 75 Kop.; Schweine von 200 Pfd. und schwerer 1 Rbl.: 
für Pferde pro Haupt 2 Rbl. 
4) Für das Schlachten von Vieh durch einen Angestellten d?s 
städtischen Schlachthauses pro Haupt: für Großvieh 1 Rbl., für 
Kleinvieh (Kälber, Schafe, Ziegen) 40 Kop.; für Ferkel bis 30 Pfd. 
Lebendgewicht 15 Kop.: für Schweine von 30—100 Pfd. Lebendge­
wicht 20 Kvp.; für Schweine von 100—200 Pfd. Lebendgewicht 30 Kop.; 
für Schweine von 200 Pfd. Lebendgewicht und schwerer 40 Kop.; für 
Pferde 1 Rbl. 
5) Für das Wiegen von lebendem oder totem Vieh wird 1 Kop. 
pro Pud erhoben, jedoch nicht weniger als 3 Kop. für jedes einzelne 
Mal. 
6) Für die Besichtigung des Fleisches von nicht im städtischen 
Schlachthause geschlachtetem Vieh wird erhoben für: Großvieh 1 Rbl. 
20 Kop. pro Stück oder 30 Kop. fürs Viertel, von Kälbern 30 Kop. 
pro Stück; Schafe, Hammel und Ziegen 25 Kop. pro Stück; Schweine 
inkl. Untersuchung aus Trichinen: von Ferkeln bis 25 Pfd. lO Kop. 
von Schweinen: von 25—50 Pjd. 20 Kop.; von 50—100 Pfd. 40 Kop. 
von 100—200 Pfd. 60 Kop.; von 200—300 Pfd. 85 Kop.; von 
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300—400 Pfd. 1 Rbl.20 Kop.; von 400—500 Pfd. 1 Nbl. 50 Kop.; 
von 500 und mehr 2 Rbl. Von geräucherten und gesalzenen Schinken 
und Speckseilen 15 Kop. 
7) Für das Recht geschlachtetes Fleisch im Schlachthause auf-
zubewahren vom Abend des Schlachltages bis 7 Uhr des nächsten 
M o r g e n s :  f ü r  G r o ß v i e h  1 0  K o p . ,  f ü r  S c h w e i n e  5  K o p .  u n d  K l e i n -
v t e h 3 Kopeken. 
Taxe für Benutzung der Litfaßsäulen. 
Maximalzahlung fürs Ankleben von Affichen von 81/2X12 Zoll 
für den ersten Tag 1 Rbl. 50 Kop., für jeden folgenden Tag 15 Kop. 
— 12X18 Zoll für den ersten Tag 2 Rbl., für jeden folgenden Tag 
20 Kop. — 18X24 Zoll für den ersten Tag 2 Rbl. 50 Kop., für 
jeden folgenden Tag 25 Kop. — 24X36 Zoll für den ersten Tag 
3 Rbl., für jeden folgenden Tag 30 Kop. 
Fahrtaxen. 
Für Einspänner in der Stadt. 
1) Für eilte Fahrt durch die Stadt mit 1 oder 2 Personen 15 Kop. 
2j Für Fahrten in der Stadt mit Einschluß der Wartezeit: für 
y4 Stunde 20 Kop., für 1/2 Stunde 30 Kop.. für 3/4 Stunde 40 Kop., 
für 1 Stunde 50 Kop. u. f. tu., für jede folgende 1/4 Stunde 10 Kop. 
mehr, wobei jede angefangene Viertelstunde für eine volle Viertelstunde 
gerechnet wird. 
3) Für Fahrten zum Bahnhos, zum städt. Schlachthofe und zu 
den neuen Kirchhöfen längst dem Revalschen Trakt tritt ein Zuschlag 
von 10 Kop. ein. 
4) Für die Fahrt zum neuen Kirchhof längst dem Luniaschen Wege 
tritt ein Zuschlag von 20 Kop. ein. 
A n m e r k u n g .  B e i  Z e i l f a h r t e n ,  w e l c h e  m e h r  a l s  e i n e  S t u n d e  
in Anspruch nehmen, werden etwaige Fahrten nach dem Bahn-
Hof. zum städt. Schlachthaufe und den neuen Kirchhöfen nicht 
besonders berechnet und bedingen keine Erhöhung der Zeittaxe. 
5) Bis 30 Minuten nach Ankunft des Passagierzuges kostet eine 
vom Bahnhof beginnende Fahrt in die Stadt 30 Kop. 
Für die Zeitfahrten, die vom Bahnhof beginnen, erhält der Ein­
spänner einen einmaligen Zuschlag von 20 Kop. 
6) Spazierfahrten in der Stadt werden berechnet: für 1/2 Stunde 
40 Kop., für 3/4 Stunde 50 Kop., für eine Stunde 60 Kop. 
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7) Die Zahlung für Fahrten über den Polizeibezirk hinaus unter-
liegen freier Vereinbarung; ausgeschlossen hiervon sind die Fahrten zu 
den neuen Kirchhösen. 
1) Für eine Fahrt in der Stadt mit 1 oder 2 Personen 20 Kop., 
mit 3 oder 4 Personen 25 Kop. 
2) Für Fahrten in der ^?tadt mit 1—4 Personen mit Einschluß 
der Wartezeit: für V2 Stunde 30 Kop., für 3/4 Stunde 45 Kop., für 
1 Stunde 60 Kop. u. f. w. für jede weitere Viertelstunde 15 Kop. 
mehr, wobei jede angefangene Viertelstunde für eine volle Viertel­
stunde gerechnet wird. 
3) Für Fahrten zum Bahnhof, zum städt. Schlachthause und zu 
den neuen Kirchhöfen tritt ein Zuschlag von 15 Kop. hinzu, wobei es 
gleich ist, ob die Droschke von 1 oder 4 Personen benutzt wird. 
Bei Zeitfahrten über eine Stunde, nach dem Bahnhof, zum 
s t ä d t. Schlachthause und zu den neuen Kirchhöfen tritt keine Er-
höhung der Zeittaxe ein. 
4) Bis 30 Minuten nach Ankunft der Passagierzüge kostet eine 
vom Bahnhof beginnende Fahrt in die Stadt 50 Kop. 
Für Zeitfahrten, welche vom Bahnhof beginnen, erhält der 
Zweispänner einen einmaligen Zuschlag von 35 Kop. 
5) Spazierfahrten in der Stcdt werden berechnet: 1/2 Stunde 
50 Kop., 3/4 Stunde 75 Kop. und für 1 Stunde 1 Rbl. 
6) Die Zahlung für Fahrten über den Polizeibezirk hinaus-
unterliegt freier Vereinbarung. 
Taxe für Ein- und Zweispänner in den Vorstädten: 
Karlowa, Ratshof, Marienhof, Muhli, Weriko und Pnrdi (am 3. April 
1912 von Sr. Exzellenz dem Herrn Livländ. Gouverneur bestätigt.) 
Für Zweispänner in der Stadt. 
Innerhalb Aus d. Stadt 
der in d. Vorstädte 
Vorstadle. od. umgelehrt. 
A .  F ü r  E i n s p ä n n e r :  Kop. Kop. 
1) Für eine Fahrt mit 1 oder 2 Personen 
2) Für eine Fahrt mit Einschluß einer Warte-
zeit von 1/4r Stunde . . . . 
i / _  
20 
30 
15 
20 
30 
20 
Wartezeit von 3/4 Stunde . . . . 
u. f. w. jiit jede Virtelstunde 10 Kop. 
mehr, wobei eine angefangene Virtel-
stunde für voll gerechnet wird. 
3) Für eine Fahrt zum Bahnhof, zu den neuen 
Kirchhöfen an der Reralschen Straße 
und zum städt. Schlachlhause erfolgt 
ein Zuschlag von 
A n m .  a )  F a h r t e n  z u m  Bahnhof und 
zu den neuen Kirchhöfen die länger 
wie eine Stunde dauern, zahlen fti= 
nen Zuschlag und meiden nach der 
Zeittare berechnet: b)Fohrten ou3 
der Karloma-Vorstadt zum städt. 
Schlachthause zahlen feinen Zu­
schlag. 
4) Für eine Fahrt ans der Stadt in die 
Teile der Vorstädte, die hinter der 
Glücksstraße und hinter dem Bahnhof 
liegen oder umgekehrt, wird ein Zu­
schlag gemacht von 
5) Eine Fahrt zum neuen Kirchhof am 
Luniaschen Wege unterliegt einem 
Zuschlag von 
6) Bis 30 Minuten nach Ankunft der Passa­
gierzüge kostet eine beim Bahnhof be­
ginnende Fahrt in die Techelferfche 
Vorstadt 
in die übrigen Vorstädte . . . . 
Für jede Unterbrechung der Fahrt 
mit Einschluß der Wartezeit (siehe P. 2) 
erfolgt ein Zuschlag von . . . . 
7) Spazierfahrten kosten: 1/2 Stunde . . 
8/ U  H  • • 
Sl 
Innerhalb 
der 
Vorstädte. 
Aus d. Stadt 
in d. Vorstädte 
oder 
umgekehrt. 
40 K. 40 K. 
50 50 
— 10 
5 
— 20 
30 
35 
20 
45 45 
55 55 
65 65 
52 
b) Tie Zahlung für Fahrten über die Gren-
zen der Stadt und der Vorstädte 
unterliegen der freien Vereinbarung. 
B .  F ü r  Z w e i s p ä n n e r :  
1) Für eine Fahrt mit 1 oder 2 Personen 
"  "  "  n  °  n  ^  n  
2) Für eine Fahrt mit 1 bis 4 Personen mit 
Einschluß einer Wartezeit: 
von 1/2 Stunde 
9 I  i t  I I  
xi. f. w. für jede Viertelstunde 15 Kop. 
mehr, wobei eine angefangene Virtel-
stunde für voll gerechnet wird. 
3) Für eine Fahrt zum Bahnhof, zu den 
neuen Kirchhöfen und zum städt. 
Schlachthause mit 1—4 Personen er­
folgt ein Zuschlag von 
A n m. a) Fahrten zum Bahnhof und 
zu den neuen Kirchhöfen, die länger 
wie eine 2tnnbe dauern, zahlen kei­
nen Zuschlag und werden nach der 
Zeittaxe berechnet; b) Fahrten aus 
der Karlvwa-Vorstadt zum stobt. 
Schlachthause zahlen keinen Zu­
schlag. 
4) Für eine Fahrt aus der Stadt in die Teile 
der Vorstädte, die hinter der Glücks-
straße und hinter dem Bahnhof belegen 
sind, wird ein Zuschlag gemacht von . 
5) Bis 30 Minuten nach Ankunft der Pasta-
gierzüge kostet eine vom Bahnhof be­
ginnende Fahrt 
Für jede Unterbrechung der Fahrt 
mit Einschluß der Wartezeit (siehe P. 2) 
erfolgt ein Zuschlag von . . . . 
C) Spazierfahrten kosten: V2 Stunde . . 
v n  . . 
1 
7) Die Zahlung für Fahrten über die Gren­
zen der Stadt und der Vorstädte unter­
liegen der freien Vereinbarung. 
/ «i 
Innerhalb 
der 
Vorstädte. 
Aus der 
Stadt in die 
Vorstädte 
oder 
umgekehrt. 
Kop. Kop. 
20 
25 
25 
30 
35 
50 
65 
35 
50 
65 
— 15 
• 
5 
— 55 
55 
80 
100 
35 
55 
80 
100 
81 
Für Lastfuhrlente in der Stadt. 
Jeder Lastfuhrmann mutz seine Nummer und das Reglement 
«uf Verlangen sofort vorweisen. 
Die neue Taxe fürLastfuhrleute ist von derStV.-Ver-
samnilunq folgendermaßen normiert worden: 
1) Für 1 Fuder, ohne Aufenthalt auf- und abgeladen, bis zu 
25 Pud 25 Kop. und über 25 Pud 50 Kop. 
2) Für 1 Fuder Schnee und Eis von Straßen und Höfen 
auf dem Schlitten 15 Kop. und auf dem Wagen 20 Kop. 
3) Für 1 Tonne Wasser mit des Fuhrmanns Tonne und Wa-
gen 30 resp. 40 Kop. 
4) Für die Anfuhr von 1 Faden Holz in der Länge von 3/4 
Arschin 40 resp. 60 Kop. und in der Länge von 1 Arschin 50 resp. 
7 0  K o p .  ( A n m .  f ü r  d i e  A n f u h r  v o n  W a f f e r  u n d  H o l z  v o m  E m -
b a ch - U f e r werden die in obiger Taxe angeführten höheren Preise 
berechnet: a) im I. und II. Stadtteil, angefangen von den Häusern 
am Fuß folgender Berge: an der Jakob-Straße, der Katholischen, 
der Lehm-, der Hetzel-, der Wallgraben-Straße vom Universitäts-
Pastorat an, der Schloß-, der Garten-, der Rigaschen und der Shu-
kowski- (oder Blumen-) Straße; b) im III. Stadtteil jenseits der 
Grenzen der Jamaschen Straße, sowie hinter den Häusern Nr. 24 
und Nr. 47 der Revalschen Straße). 
5) Für die Anfuhr von Materialien, deren Auf- und Abladen 
mehr Zeit erfordert, wie z. B. Möbel, Sand, Erde, Kehricht und 
Schutt, von den Höfen und Straßen und dgl. pro 1 Stunde 40 Kop. 
6) Für 1 Fuder vorn Passagier-Bahnhof bis 25 Pud 40 Kop. 
und über 25 Pud 60 Kop. 
7) Für 1 Fuder vorn Güter-Bahnhof a) für Waren, die mit 
Waggons angekommen sind, aa) bis zum Embach 3/4 Kop. pro Pud; 
bb) über den Embach bis zur Jamaschen Straße oder bis zu den 
Häusern Nr. 24 und Nr. 47 der Revalschen Straße 1 Kop. pro 
Pud und cc) über die Jamasche Straße oder hinter die Häuser 
Nr. 24 und Nr. 47 der Revalschen Straße hinaus V/2 Kop. pro 
Pub, b) für Stückwaren nach Vereinbarung mit den Fuhrleuten; 
8) für 1 Fuder vom Embach-Ufer zur Güterstation l1^ Kop. pro 
Pub. (Anm.: Der Fuhrmann ist verpflichtet, selbst das Fuder 
« u f -  u n d  a b z u l a d e n ) .  F ü r  d i e  A n f u h r  v o n  H o l z  v o n  d e r  G ü t e r -
statton in den III. Stadtteil (über den Embach) gelten die in 
obiger Taxe festgesetzten höheren Preise. 
6* 
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Stadt-Telephon. 
Abonnement jährlich 75 Rbl. für einen Apparat in Handels-
und industriellen Unternehmungen, 60 Rbl. in Privatwohnungen, 
? ein zweiter Apparat im selben Hause 10 Rbl.. in einem anderen 
| Hause 50 Rbl. Dieser Betrag ist halbjährlich, Januar und Juli, 
E in der Zentrale pränumerando einzuzahlen. 
Jnternrbane Telephon-Verbindung der Rigaer Te­
lephon-Gefellschaft, Großer Markt Nr. 1. 
(Büro in Riga, Weberstr. 15. Direktors E. von Rücker unb 
W. Centkowsky). Taxe für ein Gespräch von 3 Minuten bis 100 Werst 
20 Kop., über 100 Werst 30 Kop. Sprechzeit von 8 Uhr morgens 
bis 8 Uhr abends. Es sind Verbindungen möglich mit den Ortschaf-
ten: Baldohn, Bauske, Elwa, Fellin, Friedrichstadt, Glasmanka, Ja-
kobstadt, Kreuzburg, Kokenhufen, Lemsal, Majorenhof, Mttau, Murjan, 
Oger, Pebalg, Pernau, Riga, Ringmundshof, Rodenpois, Römershof. 
Rujen, Schlock, Segewold, Smilten, Stackeln, Stockmannshof d. gan-
zen Rigafchen Strand, Tuckum, Walk, Wenden. Werro, Wolmar 
und mit den Gütern, die telephonischen Anschluß an die genannten 
Zentralen haben. 
Dienstmannstaxe. 
(Dienstmann-Jnstitut „Erpxeß", Kühnstr. 1.) 
A. Für einen Gang (Bestellung, Dienstleistung) Gepäck: 
bis 20 Pfd. 20-100 
(od. ohne Gepäck) Pfd. über 100 Pftz. 
Kop. Kop. Kop. 
i m  I .  R a y o n  . . . . . . . . .  5  1 0  1 5  
aus dem I. in den II. Rayon.... 10 15 20 
zum Bahnhof oder zum den Kirchhöfen. 15 20 25 
Der erste Rayon wird begrenzt von der Lodjen-, Quer-, Lange-, 
Rosen-, Breit-, Schloß- und Altstraße; der zweite Rayon von der 
Pleskauer-, Flachs-, Weiden-, Allee-, Sand-, Beeren-, Mühlen-, Ka-
ftanien-Allee und Rigaschen Straße. 
B. Für schwere Dienstleistung (Möbel- und Waren-Trans-
Port, Auf-, Ab- und Umladen tcj: 
85 
a) von 6 Uhr morgens bis 8 Uhr abends pro Mann für l/i  Stunde 
I© Kop., 1/2 Stunde 15 Kop., 1 Stunde 20 Kop., jede folg. St. 15 Kop. 
b) nach 6 Uhr abends ruirb die Taxe um die Hälfte erhöht. 
Für den Transport von Kranken, Leichen, schweren Maschinen, 
Musikinstrumenten und Geldichränken 20 Kop. pro 1 St. und Mann. 
C. Fin Benutzuna von Möbelwagen und Pferden: 
.n der Stadt: pro Stunde 
Rbl. Kop 
1) 1 kleiner offener Möbelwagen ohne Bespannung . . — 10 
*2)1 „ „ „ mit 1 Pferde bespannt . — 40 
3) 1 großer „ „ „ 2 Pferden „ . . — 80 
4) 1 „ verdeckter „ „ 2 „ „ . . 1 — 
Derselbe, falls er weniger als 3 Stunden benutzt wird, 3 — 
Benutzung der Emballage frei. 
b) außerhalb der Stadt: pro^Ta, 
9191. 
1) 1 kleiner offener Möbelwagen ohne Bespannung ... 2 
1  g r o ß e r  „  „  „  „  . . .  4  
3) 1 „ verdeckter „ „ „ ... 5 
4) 1 kleiner offener „ mit 1 Pferde bespannt . 3.50 
» 1 mitteler. „ „ „ 1 „ . . 4 
6) 1 mittelgr. „ „ „ 2 „ . . 7 
7) 1 großer „ » „ 4 „ „ ..14 
O )  1  „  v e r d e c k t e r  „  „ 4  „  „  . . 1 5  
9) 1 , „ „ „ 6 „ „ . • 21 
Benutzung der Emballage frei. 
Bei Möbelwagen mit Bespannung wird der Tag für eine 
Tour, die hin und zurück 40 Werst nicht übersteigt, berechnet. Mö­
belwagen ohne Bespannung, sowie Möbelwagen mit Bespannunz 
«erden nach verbrauchter Zeit berechnet. Chausseegelder, Brückenzölle 
und Prahmgelder sind vom Austraggeber zu vergüten. 
Taxe für das Fegen der Schornsteine. 
Für einen Schornstein 8—12 mal im Jahre: durch 1 Etaze 
1 R. 20 K.. durch 2 Etagen 1 R. 50 K.. durch 3 Etagen 1 R. 75 K. 
Bei mehreren über das Dach hinausführenden Röhren für eine 
jede noch 20 Kop.; bei feuergefährlichen Anlagen, die häufigeres 
Fegen erfordern, für jede Röhre der volle oben angegebene Preis. 
Taxe für die Jahrmarkts-Ttandplätze der Handle-
(Buden, Zelle, Tische, Fuhrwerke.) 
Für 1 Quadratfaden und darunter pro Tag (24 Stunden) « 
5en ersten 8 Tagen je 20 Kop., für jeden ferneren Tag je 10 Kop. 
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Latrinenabfuhr-Taxe. 
Für die Abfuhr vermittelst Säugpumpe 2'2/3 Kop. pro Kubik-Fuß. 
h b  n n üften 21/% „ „ » 
Taxe fürs Anlegen am Bollwerk. 
Für große Lodjen 4 Rbl.. für mittlere Lodjen und Dampf­
schiffe 3 Rbl., für kleinere Lodjen 2 Rbl. 
Gaskonsum-Taxe. 
Für je 100 Kubik-Fuß (engl.) Gas 33 Kop. Die Miete für Gas­
uhren monatlich: für 3-flammige 20 Kop., für 5-fl. 25 Kop., für 10-fl. 
30 Kop., für 15-fl. 35 Kop. für 20-fl. 50 Kop. 
Taxe des städt. Elektrizitätswerks. 
1 Kilowattstunde für Beleuchtung 3,8 Kop., für Kraftbetrieb 
1,5 Kop., außerdem eine Miete für den Zähler. 
"Desinfektions-Taxe. 
Desinfektionsanstalt von Carl Hackenschmidt, Fitcherftr. 1. 
1. Am Mittwoch und Sonnabend von 8 (int Sommer 6) Uhr 
morgens bis 6 Uhr abends (zu Epidemiezeiten täglich). 
a) Für Desinfektion in der Dampfkammer (mittelst durch­
strömenden Damvfes): 
Bei Füllung der ganzen Kammer mit Gegenständen 4 Rbl. — Kop. 
Für einen mit zu desinfizierenden Sachen gefüllten 
Sack von 1 Kuluk-Meter Inhalt 1 „ 50 „ 
Für einen Sack von 1/2 Kubik-Meter Inhalt . . 1 „ — „ 
Für einzelne Gegenstände: 
1 Matratze (gestopft oder auf Sprungfedern) . 
1 einschläfiges Pfühl 
1 zweischläfiges Pfühl 1 
Bettdecken, Boy oder wattiert 
l großes Kopfkissen 
1 kleines Kopfkissen 
1 Damenkleid 
1 unwattierter Überzieher 1 
1 wattierter Überzieher ober Mantel 1 
b) Für Desinfektion (von Pelzwerk und Leder) durch Abtei-
den mit 5% Karbolsäure oder Sublimat von 20 Kop. bis 2 Rbl. 
50 Kop. 
80 
10 
40 
50 
25 
80 
20 
50 
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2. An anderen Wochentagen, resp. Stunden, als an den ange-
setzten, tritt eine Erhöbung von 10°/o ein. 
3. Für von den Ärzten getiefte Sachen tritt eine Ermäßigung 
von 10% ein. 
4. Für Desinfektionen auf Anordnung des StadlarPes oder 
des städtischen Sanitätsbeamten auf Kosten der Stadt, findet eine 
Ermäßigung von 50°/o statt. 
5. Für Veränderung in Farbe und Gewebe der Effekten ver-
antwortet die Anstalt nicht, es je» denn, daß ihr Nachlässigkeiten im 
Verfahren nachgewiesen werden. 
Heuer-Metdesiclien 
Rathaus, Gr. Markt. 
Polizei-Gebäude (Hauptwache). 
Botanische Straße 9er. 20, Haus MokS. 
Erbsen-Straße Nr. 40, ^adestube. 
Dom, Große Klinik. 
Techelfersche Str. 52, Brauerei „A. Le Goq*. 
Ä!ühlen-Str. 25, Haus Jakobson. 
II. Stadtteil. 
Pastorat-Straße 13, kleines Spritzenhaus. 
Poststation, Rigasche Straße. 
Alexander-Straße Nr. 42, Haus Fredcrking. 
Fischer-Straße Nr. 49, Haus Hosrichter. 
Spritzenhaus, Viktualien-Aiarkt 9cr. 2. 
Stern-Str. Nr. 43. 
Pristaw d. II. Stadtt., Alexanderstr. 21. 
III. Stadtteil. 
Irrenanstalt, am Ende der Nevaler Str. 
Nr. 44 und Allee-Straße 1. 
Malzmühlen-Str. Nr. 56. 
Petri-Pastorat, Allee-Str. Nr 70. 
Hefefabrik, Lange-Str. 58, Haus Post. 
Petersburger Straße Nr. 14, Haus Fischer» 
Jamasche Straße Nr. 46, Haus Daugull. 
Rosen-Straße Nr. 24, Haus Becker. 
Allee-Straße 85, Stadtkrankenhaus. 
Lange-Straße 12, Badestube. 
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Behörden und öffentliche Institutionen. 
Kirchenwesen. 
Griechisch-orthodoxe Kirchen. 
Universitäts- (Alexander-Newsky-) Kirche, im Universitätsgebäude. 
Maria Himmelfahrts-Kirche (YcneHCKaH uepKOBb), Magazinstr. 
St. Georgs-Kirche, Petrograder Str. 
Neue (flemepHafl) Kirche, Freundschaftsstr. 
Evangel.-lutherische Kirchen. 
St. Johannis-Kirche, Ritterstrasse. 
St. Marien-Kirche, Peplerstr. 
St. Petri-Kirche, Petrograder Str. 
Universitäts-Kirche, Jakobstr. 
St. Pauli-Kirche^(im Bau begriffen, Rigasche Str.). Die Gottesdienste 
der St. Pauli-Gemeinde finden in der St. Marien-Kirche statt. 
Römisch-kathoL Kirche, 
jakob- und Katholische Strasse. 
Pastorate, Küstorate. 
St. Johannis-Pastorat, Ritterstrasse Nr. 20, Tel. 75. Sprechstun­
den tägl. von 10—11., Sonnabends auch v. 4—5. 
Küstorat, Quappenstr. 18. 
St. Marien Pastorat, Pastoratstr. 3. 
Küstorat, Botanische Str. 22. 
St. Petri-Pastorat, Aileestr. 64. 
Küstorat im Gemeindehause bei der Kirche. 
Pactorat u. Küstorat der Universitäts-Gemeinpe, Wallgraben 25. 
St. Pauli-Pastorat, Kastanienallee 31. 
Küstorat, Rigasche Str. 131. 
Stadt-Vikariat, Salzstr. 1. 
Stadt-Missionär, Pirogowstr. 10. 
Bethäuser. 
Brüdergemeinde, Rathausstr. 21. 
Baptisten, Alexanderstr. 22. 
Altgläubigen, Querstr. 10. 
Jüdisches Bethaus, Marktstr. 63. 
7 
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Kirchhöfe. 
Alter St. Johannis-Kirchhof, Petrograderstr., Teleph. 61. 
Neuer St. Johannis-Kirchhof, Revaler Poststrasse. 
Alter Marien- u. Petri-Kirchhof, Marienstrasse. 
Neuer Petri-Kirchhof, Revaler Poststrasse. 
St. Pauli-Kirchhof, an der Werroschen Poststrasse. 
Orthodoxer Kirchhof, Marienstr. 
Kirchhof der Altgläubigen, Ende der Rosenstrasse. 
Jüdische Begräbnisstätten, neben dem alten Johannis-Kirchhof und 
am Ende der Rosenstrasse. 
Schulwesen. 
Kaiserliche Universität. 
Johannisstr. Tel. 1. Rektor Prof. Dr. Peter Pawlowitsch Pustorosslew. 
Prorektor Prof. 
K a n z e 1 e'i e n : des Direktoriums, Konseils und für Studentenan­
gelegenheiten, daselbst. 
Pedellenstube, Gr. Markt 6, Tel. 132. 
T h e o l o g i s c h e  F a k u l t ä t .  D e k a n  P r o f .  M a g .  G i r g e n s o n .  
Juristische Fakultät. Dekan Prof. Mag. A. J. Newsorow, 
Tel. 243. 
M e d i z i n i s c h e  F a k u l t ä t .  D e k a n  P r o f .  D r .  W .  A .  A f a n a s j e w .  
Historisch-phil. Fakultät. Dekan Dr. M. N.> Krashenin-
nikow. 
P h  y s i k o - m a t h e m  a t .  F a k u l t ä t .  D e k a n  D r .  W .  E .  T a r a s -
senko. 
Wissenschaftliche Anstalten der Universität. 
Bibliothek, auf dem Dom. 
Kunstmuseum, in der Universität. 
Museum vaterländischer Altertümer, Gr. Markt, im alten Universi­
tätsgebäude. 
Sternwarte, auf dem Dom. 
Mathematisches Kabinet, Universität. 
Pharmazeutisches Institut, Gr. Markt 6, Tel. 132. 
Chemisches Kabinet, Universitätsgebäude. 
Physikalisches Kabinet 
Ökonomisches Kabinet 
Mineralogisches Kabinet 
Zoologisches Kabinet 
Zootomisches Kabinet, Scharrenstr. 6. 
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Botanischer Garten, Breitstr. 40, Tel. 141. 
Meteorologisches Observatorium, Teichstr. 15., Tel. 276. 
Anatomisches Kabinet, Lehmstr. 5. Tel. 250. 
Anatomisches Kabinet, Dom. Tel. 252. 
Vergleichend-anatomisches Institut, Dom, Anatomikum. 
Physiologisches Institut, Lehmstr. 3. 
Pathologisches Institut, Lehmstr. 3. 
Pharmakologisches Institut, Dom, Anatomikum. 
Institut für gerichtl. Medizin, Dom, Anatomikum. 
Hygienisches Kabinet, Dom, Anatomikum. 
Sammlung für bibl. u. kirchl. Archäologie, Gr. Markt 6. 
Statistisches Kabinet, Gr. Markt 6. 
Chirurgisches Operations-Kabinet, Dom. 
Geologisches Kabinett, Dom. 
Versuchsfelder und Gälten auf dem Gute Marienhof bei Jurjew, 
Tel. 340. 
Universitäts-Kliniken. 
Therapeutische Klinik, Dom, Tel. 110. 
Poliklinik, Jakabstr. 2, Tel. 249. 
Chirurgische Klinik, Dom, Tel. 115. 
Ophthalmologische Klinik, Marienhofstr. 1, Tel. 233. 
Geburtshilfliche Klinik, Dom, Tel. 234. 
Klinik für Nerven- und Geisteskranke, Revaler Str. Tel. 193. 
Ambulanz für Kinder, Mühlenstr. 6. Tel. 247. 
Ambulanz für Haut- u. Geschlechtskr., Botanische St. 31. 
Universitäts-Abteil, d. Stadthospitals, Fischerstr. 14, Tel. 28. 
Klinische Apotheke, Dom, med. Klinik. 
Veterinär-Institut. 
Russische Str. 76, Tel. 41. Direktor Prof. Mag. Happich. Tel. 41 II. 
Kanzelei Revaler Str. 2. 
Krons- und städt. Schulen. 
Lehrer-Institut, Tolstoistr. 4, Tel. 254. 
Gymnasium Kaiser Alexander I. d. Gesegneten, Mönchstr. 10, Tel 153. 
Realschule, Rigasche Str. 12, Tel. 73. 
Puschkingymnasium für Mädchen, Rigasche Str. 121 a, Tel. 244. 
Lehrer-Seminar, Breitstr. 26, Tel. 281. 
Elementarschule des Lehrer-Seminars, Petrograderstr. 93. 
Krons-Stadtschule, Rigasche Str. 109. 
Erste Krons-Elementarschule für Knaben, Gartenstrasse 38 b. 
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Zweite Krons-Elementarschule für Knaben und Mädchen, Früh-
lingsstr. 5. 
Vereinigte erste u. fünfte dreiklassige Stadt-Elementarschule für 
Knaben und Mädchen, Botanische Str. 7 a. 
Zweite dreiklassige Knaben- u. Mädchen-Elementarschule, Sonnen-
strasse 3. 
Vereinigte III. u. IV. Stadt-Elementarschule, Alleestr. 78. 
Sechste Stadt-Elementarschule für Knaben u. Mädchen, Johannisstr. 15. 
Siebente Stadt-Elementarschule, Karlowastr. 21. 
Private Lehranstalten. 
Jurjewer Private Unversitätskurse. 
Lehmstr. 4, Tel. 295. Direktor : Prof. Dr. H. P. Kurtschinsky. Vice-
Direktor : Dr. A. K. Kessler. Kanzellei daselbst. 
Zeddelmannsches Knabengymnasium, Magazinstr. 3, Tel. 433. 
Privatgymnasium, gegründet von Hugo Treffner, Pferdestr. 2, Tel. 223. 
Höhere Privat-Töchterschule des Oberlehrers A. Grass, Jakobstr. 13. 
Privat Mädchenschule I. Kategorie des Frl. L. Horn, Rigasche Str. 37. 
Privat Töchterschule nebst Pension des Frl. A. Salomen, johan­
nisstr. 24. 
Estnische Mädchenschule I. Ordnung des Vereins für Jugenderzie­
hung, Teichstr. 74. 
Privates Mädchen-Gymnasium der Frau A. G. Shilow, mit Rechten, 
Gartenstr. 34. 
Jurjewer 8-klassige Kommerzschule mit Kronsrechten, Fortunastr. 6. 
Tel. 134. 
Weibliche Handelsschule des Cand. rer. merc. H. Margens, Foi-
tunastr. 6. 
Buchhaltungs-Kurse des Cand. H. Margens, Fortunastr. 8. 
4-klassige Handelsschule der Lehrervereinigung zu Jurjew, Tolstoistr. 4. 
Priv. dreiklassige Elementarschule für Knaben und Mädchen des 
Hilfs-Vereins, Jamasche Str. 22. 
Elementarschule des Frl. P. Jürgens für Mädchen, Scharrenstr. 2. 
Mädchen-Elementarschule des russischen Wohltätigkeits-Vereins, 
Fortunastr. 20. 
Privatschule für Mädchen des Frl. M. Aidnik, Lodjenstr. 19 a. 
Pirv. Elementarschule des Herrn J. Kuusik für Mädchen, Rathausstr. 16a. 
Winterschule des Hilfsvereins, Rathausstr. 16 a. 
Fröbel-Seminar, Jakobstr. 56. 
Kindergärten : 
Frl. D. Schlüter, Salzstr. 1. 
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M. Schaffe, Mühlenstr. 26. 
Des Frauenvereins, Sternstr. 28. 
Frl. Schütze, Jakobstr. 56. * 
Fr. v. Schwebs, Wallgraben 15. 
Johannis-Kirchenschule, Alleestr. 68. 
St. Petri-Kirchenschule, Petristr. 29 b. 
St. Georgs-Kirchenschule, Rathausstr. 16. 
Privatkurse u. Unterricht. 
Anfangsunterricht: Frl. v. Ackermann, Gartenstr. 31. Handarbeiten 
Veronika Bartels, Teichstr. 22. Hoberg, Rigasche Str. 17. 
Hueck, Petrograderstr. 111. B. Kapp, Teichstr. 13. C. Linde, 
jamasche Str. 30. E. Martinson, Blumenstr. 10. L. Riik, 
Uferstr. 9. A. Ustahl, Alexanderstr. 7. E. Schmidt, Russische 
Str. 7. H. Jürgenson, Rathausstr. 48. 
Kochkurse: Fr. Donner, Küterstr. 8b. Fr. Frobeen, Johannisstr. 13. 
Fr. Hoffmann, Johannisstr. 13. 
Kunstgeschichte: Oberlehrer A. Grass, Jakobstr. 41. Frl. H. Lenz, 
Mühlenstr. 8. S. Schwarz, Wallgraben 19. 
Malerei: 0. Bartels, Teichstr. 22. S. von Koskull, Teichstr. 31. 
G. Landesen, Sternstr. 25. L. Lehbert, Peplerstr. 17. C. Raud, 
Teichstr. 28. E. Rudolf, Salzstr. 3. S. Schwarz, Wallgra­
ben 19. E. Winkler, Mühlenstr. 37. 
Kurse beim Estn. landw. Verein für Kontrollassistenten, Haushal­
tungskurse für Frauen u. für Bienenzucht. 
Kurse des „Pöllumees" des Herrn Laas, Revalsche Poststrasse. 
Musikunterricht. 
H. v. Andrae, Musikdirektor, Peplerstr. 2 (Kl. u. Th.) 
Anton, Elly, Steinstr. 31 (Kl.). 
Awik, J., Ausstellungsstr. 12. 
Bader, A., Pirogowstr. 3 (KL). 
Blumgarten, A., Lodjenstr. 5 (KL). 
Blossfeldt, A. von, Revalsche Str. 24 (KL). 
Bokownew, E., Gr. Markt 12 (KL). 
Brosse, A. Fr., Rigasche Str. 117 (KL). 
Deglau, Fr., Rigasche Str. 17 (Gesang). 
Erik, G. Frl., Steinstr. 17 (KL). 
Erdmann, M., Blumenstr. 14 (Gesang). 
Griwing, R., Musikdir., Musikschule Peplerstr. 27 (KL u. Th.). 
Hasse, H. von, Sternstr. 27 (Kl ). 
Knorre, E. u. H. v., Teichstr. 6. 
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Klawan R., Alleestr. (Kl.). 
Lenz, Elly, Mühlenstr. 10 (KL). 
Lille, M., Jakobstr. 24 (KL). 
Machotin, D., Sternstr. 51 (KL). 
Mathiesen, Fr. Dr., Petrograderstr. 113 (KL). 
Meissner, Alex., Peplerstr. 12 (KL). 
Petersen, Alide, Breitstr. 34 (KL). 
Pawlowsky, L, Blumenstr. 8 (KL). 
Reutz, A. v., Peplerstr. 17 (KL). 
Rieckhoff, F. von, Botanische Str. 8 (KL). 
Rosenberg, M., KL Sternstr. 5 (KL). 
Rosenpflanzer, S., Jakobstr. 46 (KL). 
Rosenthal, F., Sonnenstr. 9 (KL). 
Samson-Himmelstjerna, M. v., Marienh. 19 (VioL). 
Schaffe, C., Mühlenstr. 26 (KL). 
Seedak, H., Gartenstr. 37 (KL). 
Skujen, A., Teichstr. 32 (KL). 
Sprenk-Läte, A., Sternstr. 70 (KL u. Th.). 
Stahlberg, Georg, Neumarktstr. 7 (Gesang). 
Sturm, Hedwig, Rosenstr. 26 (KL). 
Winkler, W., Mühlenstr. 37 (KL). 
Wulffius, Hedwig, Teichstr. 1 (KL). 
Wulffius, Betsy, Teichstr. 1 (Gesang). 
Stadtverwaltung. 
Stadtamt, Rathaus. Tel. 5. Kasse des Stadtamts u. Kanzlei dasebst, 
Wehrpflichts-Abteilung des Stadtamts, Rathaussir. Tel. 5. 
Stadt-Waisenbehörde, Rathausstr. Tel. 5. 
Stadt- u. Polizei-Arzt, Breitstr. 15. Tel. 48. 
Stadt-Veterinär, Schlachthaus. Tel. 71. 
Kanzelei des Stadtamts, Rathaus. Tel. 5. 
Schlachthaus, Kastanienallee. Tel. 71. 
Stadtwage, Viktualienmarkt. 
Steuerverwaltung, Gildenstr. 8. Tel. 200. 
Freiwillige Feuerwehr, Spritzenhaus, Viktualienmarkt 2. Tel. 52. 
Städtische Armenhäuser, Flachsstr. 6. 
Gasanstalt, Alexanderstr. 88. Tel. 47. 
Elektrische Station, Salzstr. 34. Tel. 199. 
Dorpater Heim, Jamasche Str. 69—71. Tel. 346. 
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Regierungsbehörden und Beamte 
Akzise-Verwaltung des III. Livl. Bezirks, Teichstr. 68. 
Krons-Branntwein-Niederlage, Kastanienallee 30 b, Tel. 220. 
Bauernkommissare : 
I. Jurjewer Distrikt, Elisabethstr. 25 a, Tel. 235. 
II. Jurjewer Distrikt, Sonnenstr. 1, Tel. 268. 
Fabrikinspektor des V. Bezirks, Fabrikstr. 4, Tel. 50. 
Gefängniswesen : 
Jurjewer Kreis-Komite der Arrestlokale, Jamasche Str. 16. 
Kreis-Gefängnis, Johannisstr. 30, Tel. 82. 
Kreis-Gefängnis-Komite im Lokal der Kreis-Wehrpflichts-Be­
hörde, Rathausstr. 19. Tel. 277. 
Kreis-Gefängnis-Damen-Komite. Pirogowstr. 35. 
Gendarmerie-Verwaltung: 
Kastanien-Allee 6, Teleph. 14. 
Kreis-Gendarmeriechaf, Sonnenstr. 1. Tel. 14. 
Justizwesen : 
Friedensrichter-Plenum, Mühlenstr. 32, Tel.41. Kanzlei daselbst. 
Friedensrichter: 
I. Jurjew-Werroscher Distrikt, Hetzelstr. 1. 
Grundbuch-Abteilung, Mühlenstr. 32, Tel. 38. 
Gehilfe des Prokureurs des Rig. Bezirksgerichts, Rigasche 
Str. 63, Tel. 289. 
Untersuchungsrichter : 
I. Jurjewer Distrikt, Marienhofstr. 25. 
II. „ .. Rigaerstr. 60. 
III. „ „ Alexanderstr. 27. 
IV. „ „ Marienhofstr. 64. 
V. „ „ Kastanien-Allee 6 a. 
VI. » „ Kastanien-Allee 6 a. 
VIII. 
II. 
III. 
IV. 
V. 
VI. 
VII. 
IX. 
X. 
Hetzelstr. 1. 
Jamasche Str. 28. 
Gartenstr. 46. 
im Flecken Tschorna. 
Alexanderstr. 49. 
in Elwa. 
in Werro. 
in Werro. 
in Werro. 
% 
Oberbauergerichte : 
I. Jurjewsches, Rigasche Str. 119. 
II. „ Kastanien-Allee 63. 
Gerichtsvollzieher: 
des Plenums, Mühlenstr. 32 (I Bez.), Jamasche Str. 31 
(II Bez.), Elisabethstr. 24a (III Bez.), in Werro (IV Bez.). 
des Bezirksgerichts, Salzstr. 7. 
Adelige Vormundschaftsbehörde, Mühlenstr. 5. 
Zensur: S. G. Babanow, Kastanien-Allee 37, Tel. 20. 
A. Karneol, Kriegszensor, daselbst. 
Advokatur. 
Vereidigte Rechtsanwälte und Gehüfen. 
Beek, A., Alexanderstr. 3. 
Broecker, H, v., Jakobstr. 8, Tel. 43. 
Edelhaus, M. P., Ritterstr. 23, Tel. 217. 
Kako, P., Steinstr. 5. 
Landesen, B. K-, Neumarktstr. 11. 
Laur, J , Gr. Markt 14. 
Lehbert, E. G., Peplerstr. 17. 
Lieven, A. S., Breitstr. 30., Tel. 18. 
Luud, K. M., Kühnstr. 1, Tel. 78. 
Ollesk, L. P., Ritterstr. 9 a. 
Ostrat, J., Ritterstr. 3. 
Parik, J., Promenadenstr. 6. Tel. 280. 
Parts, Karl, Kühnstr. 1., Tel. 78. 
Pikk, K-, Rathausstr. 16, Tel. 392. 
Reisik, R. R., Petrograderstr. 4. 
Rüütli, 0. L., Gr. Markt 8. 
Schtschukin, N., Kühnstr. 1. 
Sumbak, H., Neumarktstr. 3., Tel. 390. 
Tarrask, R., Altstr. 7, Tel. 184. 
Privat-Anwälte. 
Borchenius, S. N., Bergstr. 5. 
Kangur, P. L., Johannisstr. 1. 
Klaus, W., Rathausstr. 6. 
Linke, J. K-, Jakobstr. 34., Tel. 215. 
Luha, C. J., Breitstr. 31. 
Malein, W. P., Wallgraben 6 a., Tel. 304. 
Suits, K- J-, Malzmühlenstr. 2. 
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Öffentliche Notare. 
Rosenthal, K- K., Ritterstr. 7 a.. Tel. 438. 
Schmidt, A. J., Kühnstr. 2, Tel. 264. 
Militärwesen. 
Stab des 43. Armeekorps, Gartenstrasse 39, Tel. 155. 
Kreis-Militärverwaltung, Revaler Str. 12, Tel. 206. 
Kreis-Wehrpflichtbehörde, Rathausstr. 17/19, Tel. 277. 
Polizei. 
Stadt-Polizei-Verwaltung, Kompagniestr., Teleph. 12. 
Pristav des I. Stadtteils, Leppikstr. 6, Tel. 11. 
Chef des Polizei-Medizinischen Kabinetts, Fortunastr. 5. 
Detektiv-Abteilung der Stadtpolizei, Gildenstr. 12. Tel. 176. 
Vorstadtpolizei, Sternstr. 54. 
Kreispolizei-Verwaltung, Jamasche Strasse 16, Tel. 88. 
Straschniki, Petristr. 26, Tel. 68. 
Jüngere Kreischef-Gehilfen : 
I. Distrikt, Rathausstr. 53, Tel. 87. 
II. „ Tschorna. 
III. „ Nustago. 
Flusspolizei, Sternstr. 65. 
Post, Telegraph und Telephon. 
. Post- und Telegraphenkontor. Ritterstr. 15. Tel. 59. 
Krons-Telephonzentrale, im Postgebäude. Tel. 124. 
Kreistelephonzentrale, Pleskausc'ne Str. 20. Tel. 94/151. 
Interurbane Telephonzentrale, Gr. Markt 1. Tel. 198/287. 
Kreis-Rentei. 
Kreis-Rentei. Breitstrasse 27. Tel. 49. G. öffnet von 9—2 Uhr. 
Sparkasse der Reichsbank, Ritterstr , Renteigebäude. 
Steuerinspektore: des I Bezirks, Breitstr. 27 
II Bezirks, Fellinsche Str. 9. 
II-
III. 
Alexanderstr. 41 b, Tel. 15. 
Jamasche Str. 31, Tel. 16. 
IV. Tel. 319. 
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Volksschulen-Inspektoren des Jurjewer Rayons, 
I Bezirk, Uferstr. 7. 
II „ Gut Kariowa. 
III „ Ausstellungsstr. 8 b. 
Medizinalwesen. 
Stadt-Arzt, Breitstr. 15. Tel. 48. 
Kreis-Arzt, Peplerstr. 6. 
Apotheken: 
A. Hirschfeldt, Grosser Markt 18. Tel. 139. 
A. Stein, Kühnstr. 3. Tel 149. 
Mag. K. Jürgenson, Promenadenstr. 14. Tel. 140. 
J. Lill u. M. Hakkaja, Petrograderstr. 6. Tel. 125 
W. Zeitler, Peplerstr. 9. Tel. 99. 
C. Feyerabend, Petrograderstr. 78. Tel. 356. 
Koslowsky, Ecke Stern- u. Hoffnungsstr. Tel. 279. 
Kliniken und Heilanstalten. 
Universitätskliniken (siehe Universität). 
Stadthospital, Fischerstr. 14. Tel. 28. 
Abteilung des Stadthospitals für Infektionskrankheiten, Alexanderstr. 92. 
Abteilung für geschlechtskranke Frauen, Alleestr. 85—89. Tel. 29. 
Abteil, für geschlechtskranke Männer, Alexanderstr. 80 a. Tel. 19. 
Prof. Zoege von Manteuffels Privatklinik, Wallgrabenstr. 10. Tel. 46. 
Mellinsche Heilanstalt und Pflegerinnen-Schule, Gartenstr. 30. T. 142. 
Zahnklinik, Rigasche Str. 3. 
Freipraktizierende Ärzte. 
Dr. Anderson, E., Gr. Markt 1. Tel. 150. 
Dr. Bresowsky, M., Revalerstr. 46. 
Dr. Dammfeld, O., Ritterstr. 17. 
Dr. Etzold, Teichstr. 65. 
Prof. Dr. Dehio, K , Katholische Str. 8. Tel. 57. 
Dr. Elken, Pferdestr. 6. 
Dr. Franken, F , Fellinsche Str. 6. 
Dr. Georgiewsky, Mühlenstr. 5. Tel. 183 
Dr. Graubner, E., Gartenstr. 15. Tel. 205 
Dr. Hahn, H., Johannisstr. 4. Tel. 336. 
Dr. Hasenjäger, E., Marienhofsche Str. 9 a. 
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Dr. Hartge, A., Teichstr. 10. 
Dr. Hohlbeck, 0. M., Wallgraben 23. Tel. 355. 
Dr. Jungmann, Fr., Rigasche Str. 32 a. 
Dr. Kalnin, P., Peplerstr. 1. 
Dr. Kengsep, Ed., Jakobstr. 6. Tel. 357. 
Dr. Kieseritzky, W., Küterstr. 8 b. Tel. 120. 
Dr. Klau, F., Küterstr. 8 b. 
Dr. Koppel, H., Grosser Markt 7. 
Dr. Kramer, A., Rigasche Str. 2. Tel. 311. 
Dr. Lackschewitz, Th., Teichstr. 32. 
Dr. Leporsky, N., Teichstr. 74. Tel. 383. 
Dr. Frau Lepurskaja, A., Teichstr. 74. Tel. 383. 
Dr. Lezius, A., Breitstr. 15. Tel. 48. 
Dr. Masing, E., Kühnstr. 3. Tel. 347. 
Dr. Meyer, Joh., Schlosstr. 14. Tel. 42. 
Dr. Moritz, E., Magazinstr. 6. 
Dr. Ohsoling J., Peplerstr. 17. Tel. 360. 
Dr. Ottas, Joh , Alexanderstr. 9. 
Dr. Otto, Rieh., Peplerstr. 25. 
Dr. Paldrock, A. Kompagniestr. 1. Tel. 286. 
Dr. Petersen, 0., Peplerstr. 6. Tel. 291. 
Dr. Pfaff, K, Pirogowstr. 13. Tel. 440. 
Dr. Reinhold K-> Petrograderstr. 30. 
Dr. Reyher, W., Wallgrabenstr. 10. Tel. 46. 
Dr. Riemschneider, Petrograderstr. 54. Tel. 434. 
Dr. Rothberg, 0., Gartenstr. 25. Tel. 191. 
Dr. Russow, K., Ritterstr. 19. Tel. 283. 
Dr. Schulzenberg, A., Gr. Markt 8. Tel. 2. 
Dr. Prof. Shukowsky, W., Rigasche Str. 46. 
Dr. Strömberg, Johannisstr. 6. Tel. 336. 
Dr. Terrepson, E., Johannisstr. 1. Tel. 58. 
Dr. Tülpin, Th., Teichstr. 26. 
Dr. Urberg, E., Rigasche Str. 3. 
Dr. Willberg, M., Sonnenstr. 1 a. 
Dr. Zimmermann, W., Rigasche Str. 60. Tel. 299. 
Dr. Prof. Zoege von Manteuffel, Wallgraben 18. Tel. 13. 
Hebammen. 
Arens, B., Quappenstr. 20. 
Blum, M., Rigasche Str. 2. 
Dannenberg,  A., Altstr. 3. 
Grünberg,  Alexanderstr .  25. 
Hackenschmidi ,  S., Fischerstr .  1. 
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Koik, M., Steinstr. 67. 
Labbe, A., Lodjenstr. 5. 
Metelkina, A., Pirogowstr. 54. 
Niemann, A., Fischerstr. 48. 
Peterhof, Schlossstr. 8. 
Pujat, S., Steinstr. 73. 
Puknas A., Rigasche Str. 32. 
Umblia, H., Frauenklinik. 
Willmann, A., Rathausstr. 10. 
Wulff, A., Rigasche Str. 101. 
Zernalt, E., Sternstr. 45. 
Massage und Heilgymnastik. 
Masseure: G. Weltz, Johannisstr. 13. 
Th. Grunau, Petrograderstr. 24. 
A. Niemann, Petrograderstr. 63. 
Masseusen: H. Keppa, Kl. Sternstr. 11. 
Frau R. Mallein. 
M. Maurach, Teichstr. 5. 
Selma Mathiesen, Ritterstr. 17. 
Anna Ruttik, Kl. Sternstr. 6. 
P. Metjer, Petrograderstr. 55. 
J. Rosenthal, Breitstr. 7. 
N. Tempel, Teichstr. 5. 
Zahnärzte. 
Bulgakow, W., Breitstr. 34. 
Grinko-Uglik, Uferstr. 16. Tel. 168. 
Laur, Rosa, Sternstr. 70. 
Lewinowitsch, Dr., Ritterstr. 23. Tel. 306. 
Lewitin, B., Schlosstr. 6. 
Lourie, E., Altstr. 8. 
Mathiesen, A., Ritterstr. 17. 
Mendelew, Ritterstr. 8. 
Paris, Alma, Wallgraben 6. 
Perlmann, A., Rigasche Str. 3. Tel. 229. 
Waldmann, Frau, Altstr. 3. 
Witas-Rode, T., Johannisstr. 6, Tel. 336. 
Umblia, Emilie, Rathausstr. 10. 
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Verkehr. 
Eisenbahnstation „lOpheBb" der Nordwestbahn, am Ende der Ma-
rienhofscher Strasse, Tel. 39. 
Warenstation, Tel. 92. 
Ritterschaftliche Pferdepost, Rigasche Str. 
Dampfer-Verkehr Kontor, Gr. Markt 11, Tel. 24. Expedition 
Dampferstr. Tel. 98. 
Dampfer-Konptor, „Zäsarewitsch Alexei", Dampferstr., Tel. 312. 
Versicherungswesen. 
Baltische Gegenseit. Lebensversicherungs-Gesellschaft, Büro: Schlcss-
str. 1, Tel. 80. 
Li vi. Gegenseitiger Assekuranzverein, Viktualienmarkt 7, Tel. 1 3. 
Livl. Gegenseitiger Hagel-Assekuranz-Verein, Viktualienmarkt 7. 
Tel. 103. 
Estnische Gegenseitige Feuerversicherungs-Gesellschaft, Gr. Markt 12. 
Erste russische Assekuranz-Gesellschaft, gegr. 1827, Rigasche Str. 56, 
Agent Bätge. Tel. 21. 
Zweite russische Feuer-Assekuranz-Kompagnie, gegr. 1 835. Agenten: 
Freymuth Kühnstr. 1, Tel. 24. u. Rob. Brock, Grosser Markt 11. 
„Rossija", Ag. J. Anderson, Sternstr. 3, Tel. 431. 
Russische Feuerversicherungs-Gesellschaft, gegr. 1867, Ag. E. Fried­
rich, Rigasche Str. 2, Tel. 131. 
Moskowische Feuerversicherungs-Gesellschaft, Gr. Markt 12, Agent 
C. Bokownew, Tel. 22. 
Warschauer Feuerversicherungs-Gesellschaft, Agent E. Arndt, Altstr. 4. 
Nordische Feuerversicherungs-Gesellsch., Agent W. Eschscholtz, Kauf­
hof 6, Tel. 126. 
„Salamandra", Rigasche Str. 129, Tel. 45, Agent Elm. Grohs, 
Sonnenstr. 5. 
„Jakor", Agent F. Kangro, Gr. Markt. 8, Tel. 265. 
Petrograder Gesellschaft zur Versicherung von Kapitalien und Ren­
ten und gegen Feuer. Agent E. Oberleitner, Kühnstr. 4, Tel 257. 
für Leben, Agent A. Ammon Privatgasse Tel. 272. 
Russische Gesellschaft zur Versicherung von Kapitalien und Ren­
ten, gegr. 1835, Ag. Ed Friedrich, Rigasche Str. 2, T. 131. 
„Pomoschtsch", Russische Untallversicherungs-Gesell., Agent W.Esch­
scholtz, Kaufhof 6, Tel. 126. 
„Wolga" Feuerversicherungs-Gesell., Ag. E. Brock, Gr. Markt 11, 
Tel. 24. 
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Russischer Lloyd, Feuerversich.-Gesellsch., Agent W. A. Wirkhaus, 
Petrograderstr. 42, Tel. 195. 
„L'Urbaine" Lebensversicherungs-Gesell.. Agent W. Eschscholtz, 
Kaufhof 6., Tel. 126. 
Erste gegenseitige Lebensversicherungs-Gesellschaft, Alexanderstr. 9. 
Agent Kene Thomson. 
Vereinswesen. 
Wissenschaftliche Vereine. 
Gelehrte estnische Gesellschaft. 
Naturforscher-Gesellschaft, Johannisstr. 24. 
Akademischer Leseverein, Jakobstr. 2. 
Gelehrte Literarische Gesellschaft, bei der Universität. 
Medizinische Gesellschaft. 
Russische öffentliche Bibliothek, Rigasche Str. 2. 
Fach- und gemeinnützige Vereine. 
Kaiserliche livländische gemeinnützige und ökonomische Sozietät, 
Schlosstr. 1, Tel. 30. 
Livländisches Bureau für Landeskultur nebst Versuchsstation, Schloss-
str. 1. Tel. 381. 
Baltischer Moorverein. Schlosstr. 1, Tel. 381. 
Livl. Verein zur Förderung der Landwirtschaft und des Gewerbe-
fleisses, Schlosstr. 1. 
Hilfsverein der Oberförster, Revierförster und Forstwächter in den 
baltischen Provinzen, Schlosstr. 1. 
Schulverein der Jurjewer Privat-Knabenanstalt, Magazinstr. 3. 
Hilfsverein Livl. Verwalter und Arrendatore, Hetzelstr. 2. 
Livl. Abteilung der Kaiserlich-Russischen Gesellschaft für Fisch­
zucht und Fischfang, Jakobstr. 39. 
Sektion der evangelischen Bibelgesellschaft, Küterstr. 8 b. 
Estnischer Landwirtschaftlicher Verein, Fellinsche Str. 3. 
Wohltätigkeits-Vereine und Unterstützungskassen. 
I. Jurjewer Allgemeine Krankenkasse (für Fabrikarbeiter und An­
gestellte), Alexanderstr. 15. 
Jurjewer Hilfsverein. Der Hilfsverein verwaltete : 
1. Das Moiersche Armenhaus, Sandstr. 26/28. 
2. Das Knabenwaisenhaus, Alleestr. 40. 
3. Die Stiftung „Julienheim", Shukowskistr. 6. 
Der beim Hilfsvejein bestehende Frauenverein verwaltet folgende 
Institute : 
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1. Marienhilfe, Bergstr. 33. 
2. Witwenhaus, Sternstr. 28. 
3. I. Kleinkinderbewahranstalt, Bergstr. 33. 
4. II. Kleinkinderbewahranstalt, Sternstr. 28. 
5. Arbeitsverteilung für Spinnerei und Wollstrickerei Salzstr. 1. 
6. Arbeitsstätte für Näharbeit, Salzstr. 1. 
7. Brockensammlung, Pirogowstr. 10. 
St. Johannis-Verein, Abt. J'urjew, Johannis-Pastorat. 
Dem St. Johannis-Verein sind angegliedert: 
Kirchliche Armenpflege der St. Johannis- und Universitätsge­
meinde, Mühlenstr. 11. 
Nord-Bezirk, Rigasche Str. 107. 
Süd-Bezirk, Salzstr. 1. 
Dienstbotenheim „Neu-Bethanien", Holzstr. 1. 
„Bethel", Mühlenstr. 11. 
Frauenhilfe, Gartenstr. 6. 
„Krippe", Pirogowstr. 48. 
St. Johannis-Kinderliga, Johannis-Pastorat. 
Stadtmission, Salzstr. 1, Tel. 79. 
„Friedheim", Alleestr. 80/82. 
Jurjewer-Beerdigungskasse, Promenadenstr. 7. 
Senfsche Allgemeine Witwen- und Waisen-Kasse, Direkt. Dr. Hartge. 
Allgemeine Witwen- und Waisenkasse Direktor Prof. Waldmann. 
Evang.-luth. Unterstützungskasse, Geschäftsf. Oberp. Wittrock, Tel. 75. 
Jurjew-Werrosche Prediger-Witwen-Kasse, Direktor Pastor Eisen­
schmidt. 
Altersversorgungskasse, Präses Red. Hasselblatt. 
Estnischer Armenpflege-Verein, Präs. Lehrer Steinberg, Alleestr. 51. 
Estnischer Verein für Jugenderziehung. Präs. Cand. Tönisson. 
Russischer Wohltätigkeitsverein, Alleestr. 64. 
Kinder-Asyl des russisch. Wohltätigkeits-Vereins, Fortunastr. 19/20. 
Mädchenschule des russ! Wohltätigkeits-Vereins, Fortunastr. 19/20. 
Verein zur Unterstützung bedürftiger Studierender der Jurjewer Uni­
versität. Studentenkonvikt. 
Asyl für Arrestantenkinder, Glückstrasse 9. 
Jurjewer Abteilung des Russischen Tierschutzvereins, Präses Prof. 
Waldmann. 
Unterstützungs- u. Beerdigungskasse der Buchdrucker-Gesellschaft, 
Invalidenkasse der Buchdrucker-Gesellschaft. 
Verein zur Wohleinrichtung der Vorstädte der Stadt Jurjew, Stern­
str. 70. 
Nikolai-Stiftung der grossen Gilde, Lokal der Gilde. 
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Nikolai-Stiftung der St. Antoni-Gilde, Lokal der Bürgermusse. 
Grosse Gilde, Kompagniestr. 2, Tel. 9. 
Antoni-Gilde, Lokal des Bürgermusse, Tel. 53. 
Handels- und Industrie-Verein, Steinstr. 6. 
Geselligkeits- und Sport-Vereine. 
Bürgermusse, Neumarktstr. 15. Tel. 53. 
Estnischer Handwerker-Hilfsverein. Russische Str. 3. 
Estnischer Schützenverein Wibuane, Holmstr. 12. 
Estnischer evangel. Verein junger Männer, Rathausstr. 16. 
Evangelischer Verein junger Männer, Salzstr. 1. 
Evangelischer Jungfrauen-Verein, Alleestr. 68. 
Handwerkerverein, Teichstr. 58. Tel. 35. 
Ressource, Pirogowstr 22/24. Tel. 361. 
Kamermusikverein, Gr. Markt 16. 
Kommerzklub, Kompagniestr. 2. Tel. 9. 
Kommis-Verein, Präses Steinberg. 
Männergesang-Verein, Lokal Handwerkerverein. 
Metra, lettischer Verein. 
Rodnik, russischer Verein, Rigasche Str. 44. Tel. 228. 
Ruderklub, Uferstr. 23. 
„Tara", estnischer Sportverein, Jamasche Str. 28. 
Turn-Verein, Magazinstr. 7. 
Ugaunia, estnischer Nüchternheitsverein, Sternstr. 70. 
Wanemuine, estnischer Verein, Gartenstr. 4. Tel. 66. 
(Theater- und Konzertsaal, siehe Plan auf Seite 106.) 
Konsum-Vereine. 
Baltischer Samenbau-Verband, Küterstr. 2. 
Jurjewer Filiale der Gesellschaft von Landwirten, Pleskausche Str. 4. 
Tel. 55. 
Livländische Landwirtschaftliche Konsum- und Produktions-Genos­
senschaft, Teichstr. 72. Tel. 34. 
„Edasi", Konsum-Verein, Neumarktstr. 4. Sternstr. 67. 
Estnische Ökonomische Gesellschaft, Holmstr. 12—16. Tel. 422. 
Samenbauverband, Küterstr. 2. Tel. 67. 
Banken und Kredit-Anstaiten. 
Jurjewer Bank, Gr. Markt 20.. Tel. 7. 
Kommerzbank, J. W. Junker & Ko, Filiale Jurjew, Gr. Markt 11, 
Tel. 36. 
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Jurjewer estnische Gegenseitige Kreditgesellschaft, Gr. Markt 12, 
Tel. 118. 
Jurjewer Gegenseitiger Industrie- und Kommerz-Kreditverein, Ritter­
str. 4, Tel. 209. 
Livl. Adeliger Güter-Kreditverein, Viktualienmarkt, 6/7. 
Livl. Stadt-Hypotheken-Verein, Gr. Markt. 12, Tel. 7. 
Leih- und Spargesellschaft der St. Antoni-Gilde, Lokal der Bürger­
musse. 
I. Estnische Vorschuss- u. Spargenossenschaft, Gr. Markt 14, Tel. 177. 
II. Vorschuss- und Spargenossenschaft, Gr. Markt 10. Tel. 314. 
III. Estiysche Vorschuss- und Spargenossenschaft, Gr. Markt 8. 
Tel. 402. 
Don-Agrarbank, Sternstr. 31. 
Lombard der St. Antoni-Gilde, Johannisstr. 9, Tel. 196. 
Lombard Nurk, Steinstr. 1, Tel. 65. 
Plan des estnischen Theater- und 
Konzerthauses „Wanemuine". 
Bühne. V J 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 
42 41 40 39 38 37 36 35 34 33 32 31 30 29 28 27 26 25 22 23 22 21 20 191 . 
43 44 45 46 47 48 49 50 51 52 53 54 55 56 57 58 59 60 61 66 63 64 65 66 67 681 
921 91 90 89 88 87 86 85 84 83 82 81 80 79 78 77 76 75 74 73 72 71 70 65 
93 94 95 96 97 98 99 100 101 102 103 104 105 106 107 108 109 110 
138 137 136 135 134 133 132 131 130 129 128 127 126 125 124 123 122 121 120 119 118 117 116 115 114 113 112 111 
139 140 141 142 143 144 145 146 147 148 149 150 151 152 153 154 155 156 157 158 159 160 161 162 163 164 165 166 
194 193 192 191 190 189 188 187 186 185 184 183 182 181 180 179 178 177 176 175 174 173 172 171 170 169 168 167 
195 196 197 198 199 200 >01 202 203 204 205 206 207 208 209 210 211 212 213 214 215 216 217 218 219 220 221 222 
250 249 248 247 246 245 224 243 242 241 240 239 238 237 236 235 234 233 232 231 230 229 228 227 226 225 224 223 
251 252 253 254 255 256 257 258 259 260 261 262 263 264 265 266 267 268 269 270 271 272 273 274 275 276 277 278 
306 305 304 303 302 301 300 299 298 297 296 295 294 293 292 291 290 289 288 287 286 285 284 283 282 281 280 279 
U7 3U8 309 310 311 312 313 314 315 316 317 318,319 320 321 322 323 324 325 326 327 328 329 330 331 332)333 334 
3— 361 360 359 358 357 356 355 354 353 352 351i250 349 348 347 346 345 344 343 342 341 340 339 338 3371336 335 
362 363 364 365 366 367 368 369 370 371 372 373 374 375 376 377 378 379 380 381 382 383 384 385 386 387 388 389 
417 416 415 414 413 411 412 410 409 408 407 406 405 404 403 402 401 400 399 398 397 396 395 394 393 392 391 390 
418 419 420 421 422 423 424 425 426 427 428 4291430 431 432 433 434 435 436 437 438 439 440 441 442 443 444 445 
473 472 471 470 469 468 467 466 465 464 463 4621461 460 459 458 457 456 455 454 453 452 451 450 449 448 447 446 
474 475 476 477 478 479 480 481 482 483 484 485j486 487 488 489 490 491 492 493 494 495 496 497 498 499 500 501 
529 528 527 526 525 524 523 522 521 520 519 518 517 516 515 514 513|512 511 510 509 508 507 506 505 504 503 502 
530 531 532 533 534 535 '^,7 D38 539 540 541 542 543 544 545 546|547 548 549 550 551 552 553 554 555 556 557 
585 584 583 582 o81 581/ 579 5/8 577 576 5 75 574 573 572 571 570 569 568 
602 603 
567 566 565 564 563 562 561 560 559 558 
586 587 588 589 590 591 592 593 594 595 596 597 598 599 600 601 604 605 606 607 608 608 610 611 612 613 
641 640 639 638 637 636 635 634 633,632 631 630 629 628 627 626 6251624 623 622 621 620 619 61816171616 615 614 
642 643 644 645 646 647 648 649 650:651 652 653 654 655 656 657 658 659 660 661 662 663 664 665 666 667 668 6 9 
697 696 695 694 693 692 691 690 689 688 687 686 685 684 683 682 681 680 679 678 677 676 675 674 673 672 671 670 
698 699 700|701 702 703 704 705 706 707 708 709 710 711 712 713 714 715 716 717 718 716 720 721 722 723 724 725 
Balkon. 
2 3 4 b 6 / 8 9 10 11 12 13 14 15 
31 30 29 28 27 26 25 24 23 22 21 20 19 18 
33 34 35 36 37 38 39 40 41 42 43 44 45 46 
60 59 58 57 56 55 54 53 52 51 50 49 48 47 
68 67 66 65 64 63 62 61 
69 70 71 72 73 74 75 76 
84 83 82 81 80 79 78 77 
| 100| 99[98|97|96| 95194[93[92|91190|89^88|87]86|85 | 
Der Vorstand des Vereins Wanemuine 1915/16. 
Der Vorstand des Vereins Wanemuine 1914/15. Präses: A. Jürgenstein ; des­
sen Stellvertreter Georg Lellep. Der Gehilfe des Präses: Joh. Arens, der Stellvertreter 
des Gehilfen: J. Pank. Schriftführer: O. Liigand; dessen Gehilfen: Wold. Tammani 
und Aug. Siska. Schatzmeister: A. Kewend; dessen Gehilfen: A. Laas und Ed. Los­
kit. Hausverwalter: K. E. Sööt; dessen Gehilfen: P. Kikerpill, A. Toiger, A. Lossmana 
Ober-Dejour. P. Wisnapuu. Leiter der Bibliothek und des Lesetisches: M. Koch. 
Znseraten-<Anßang. 
KommissionS'Dureau I. Ranges 
Hangro, Pikk & Ko. 
Jurjew, Grosser Markt 8, Tel. 265, 
übernimmt: 
Vermitteluugeu beim Ankauf und Verkauf vou Häusern, Bau-
Plätzen, Gütern, Gesinden, Wäldern und anderen Jmmo-
bitten, allerlei Mobilien usw.; 
Bermitteluug von Anleihen und Plazierung von Kapitalien; 
Wohuuugsvermittelungen, Stellenvermittelungen; 
Berkauf von schwedischen Sparherden und Baubeschlägen. 
Das Bureau ist geöffnet von 9—2 und 1/25—1/21. 
Fr. Kangro 
Bautechnisches Bureau 
JxirjeiÄT, Grosser MarRt Nr, 8, 
Anfertigung von Bauplänen, Kostenanschlä­
gen und Zeichnungen. 
Ausführung von jeglichen Bauarbeiten. 
Sprechstunden von 11—1 und 5—6 Uhr. 
:: FOflSiillli sl 
„Postlitiees" 
60. Jahrgang. D- 1857—1916. 
ist das älteste Pressorgan in estn. Sprache 
für Politik, Literatur und Volkswirtschaft. 
Abonnementspreis 
Postgebühr ist jährlich 
„ V2 jährlich 
» // / 4 it 
„ „ monatlich 
inkl. Zustellungs-
7 Rbl., — Kop. 
3 „ 70 „ 
1 * 90 „ 
— .. 70 „ 
Das Abonnement auf den „Postimees" ver-
mittel» alle größeren Buchhandlungen in den 
baltischen Gouvernements. Jmfalle diese Bezugs-
stellen nicht durchaus bequemer sein sollten, so 
ersuchen wir den Abonnementsbetrag direkt per 
Posttransserte an die Redaktion des Blattes zu 
entrichten. — Einzelne Nummern sind zu 4 Kop. 
erhältlich. 
Insertionsgebühr: 
(für Liv-, Est- und Kurland). 
Die 8-gespaltene Nonpareillezeile auf der 4. Seite 
10 Kop. und auf der ersten Seite 30 Kop. 
Adresse: „WlM', FllM (M). 
s* fiÜL I 
a'.-A^S 
MHMM^ 
Steinhauerei und Schleiferei 
Aug. Dunapini 
Jurjew, Allee-Str. SN 
"tage?0™ krabäsnkmäler 
Postamente, Platten, Kreuze, Grabgitter-
Unterlagen, Treppenstufen 2c. Ausarbeitun­
gen in Marmor u. allen sonstigen Steinarten. 
Ausführung von 
eisernen Graboittem und Kreuzen, 
sowie auch Anstrich arbeiten und Vergoldungen. 
private 
Zahnklinik 
Rigasche Str. 3. 
Haus Hampf, Telephon 229 (gegr. 1906).f? 
Empfang den ganzen Tag. 
Gold- und Porzellan-Plomben. — Künstliche Zähne, 
spez. Goldkronen und Brückenarbeiten. — Mäßige, von der Livl. 
Medizinalverwaltung bestätigte Taxe. 
. Kaplan Sc Press 
Jurjew, Alexanderstraße 8/10 
Sic betrügen 
sich Irllilt mm Sie ttillijf f.ltto liiuifrii 
dieselben kosten Ihnen viel teurer als die guten Kleider. 
Billige Kleidungsstücke 
sind aus minderwertigen Stoffen auf billige Futter simpeler Arbeit zu-
sammengestellt, haben weder Haltbarkeit noch Chick» 
Sie kaufen 
fertigt, imte lalthre ml djite j 
zu mäßigen Preisen 
Wie Schüler-Anzüge und Paletots, 
Herbst- und Wintergarderoben für 
Damen und Herren nur bei 
S. S* 
Jurjew, Alexauderstr. 8/1O. 
NB«, Bestellungen auf Herren- und Damengarderoben s 
für Pastoren werden, laut Vorschrift, akkurat und sauber 
ilSer 
w. Talare 
ausgeführt. 
Jurjew, Alexanderstraße 8/10 
. Raplan & Wress 
Schweizer Obren-(Magazin -
Jurjew, Gr. Markt Nr. 13, 
neben d. früheren Pleskauschen Kommerzbank. 
En-gros. Großes Lager in En-detail. 
Taschenuhren und Ketten 
jeglicher Ausführung, nur prima Fabrikate. 
Wand-, listti- und IMrtren 
darunter auch ganz billige, aber in oIii)er Thü­
ringer Arbeit. 
Gold- und Silberschmucksachen, 
Tischbestecke, Pokale :c. 
Reiche Auswahl in ausländ. Double-Schmuck. 
— Optische Artikel. — Nickel-Theemaschinen. 
Alpakka- und Weißmetall-Sachen. — Elektr. 
Taschenlampen und Feuerzeuge. 
Spezialität: Alle erforderlichen Fournituren und Werkzeuge für Fachleute. Alle 
Reparaturen u. Juwelierarbeiten prompt und zu reellen Preisen. 
Ankauf von altem Gold, Silber, Perlen und Edelsteinen. -----------
Die luirierei der Verlagssenonensdisfi 
„ P o s t i m e e s '  
===== empfiehlt ihren — 
MatMsmWmWritb laiicnaafloocn 
zu besonders zivilen Preisen! 
Annahme von Werk- und Akzidenz-Druckarbeiten 
in allen Sprachen. — Die Buchdruckerei ist mit Spe-
zialabteilungen zur Herstellung von Klischees, für alle 
Gewerbezweige, eingerichtet. 
Buchbinderei! SET" Buchbinderei! 
Dampfsägerei und Hobelwerk 
E. v. Wulff 
Jurjew, Botanische Str. Nr. 76 
mit allen Neuerungen aus-
gestattet, liefert jegliches TU?» »«»I 
in tadelloser Qualität: Balken, Bretter, Latten, gehobelte 
und gespundete Dielenbretter, Lagenbretter, Wand-
bekleidnngsbrettcr. Tür- und Fenfterbekleidnngen, 
KarnieS-Latten :c. 
fremde Balken werden auf Wunsch gesägt. 
Sarg-Fabrik 21T. Moritz. 
Niederlage: Jurjew, Wallgraben Nr. 1, am Barklayplatz. 
Großer Vor­
rat in Metall-
Eichen-, 
Eschen- und 
Tannenholz-
M mit und ohne 
Zinkeinlage. 
Katafalk und Kandelaber stehen zur Verfügung. 
Wetall'kränze und H'almenkränze 
in großer Auswahl zu Fabrikspreisen. 
Jurjew 
Johannisstr. Nr. 8 
Am Barklayplatz. 
w 
Heller 
Jur|ew 
Handschuhmacher 
1 Ritter-Straße Nr. 1, 
:: Handlung Nr. 3 :: 
empfiehlt sein reichassortiertes Lager in Gla$e-, waschledernen, 
schwedischen, englischen Pelz-, Fahr- u. Reit-
Handschuhen.— Elenlederne Schuhe in allen Größen. Leibbinden, 
Bruchbandagen, Gesundheitskorsetts Büstenhalter und Gradehalter, Trag-
und Strumpfbänder, Damen- und Kinder-Gurten. 
Übernehme sämtl. Reparaturen in diesem Fach. 
Handschuhwäscheret. 
Bitte auf die Firma zu achten. Bitte auf die Firma zu achten. 
III. Juriewer tforsehusskasse u. 
Spargenossensehaft 
(gegründet von Hausbesitzern) 
Jurjew, Grosser Markt Nr. 8, Tel. 402. 
Geschäftsstunden werktäglich von 10—2 Uhr. 
Die Genossenschaft operiert aus feste gegenseitige Garantie, 
emfängt Giro-Einzahlungen, auch von Nichtmitgliedern 
und zahlt pro laufende Rechnung: täglich kündbare 
41/2°/O, monatlich 5%; auf Jahresfrist unkündbare Ein-
lagen 5V2 %• Für Genossenschaften und größere Giro-
Summen besondere Vergünstigungen. Spar-Eiulageu 
unterliegen nicht ver Stempelsteuer. Borschuß-Aus-
Zahlungen u. Aufnahme neuer Mitglieder während der Ge-
schästsstunden. Die Direktion. 
\ß/ 
- - Firma. - -
•Seltsas 
Jurjew, johanniss-Str. 18, 
Kolonial», Porzellan' und 
Fayence waren. 
Wlrtfdiaffsäeäenftände. 
Vermietung von 'Fafelgesciurr. 
Gesellschaft von Landwirten d. livl. 
Gouvernements unter der Firma 
M 
m 
:ll 
c l b f t h i l f e "  
Jurjew er Filiale. — Pleskausche Straße Nr. 4. 
Ständiges Hager von ITlcicrei-flr-
|1 fikeln, Pumpen, Scheermalchinen j| 
(i 1* L L «Irl etc. etc. 
1/ 9 I in ier in 
Jurjewer Filiale. — Pleskausche Straße Nr. 4. 
Ständiges Lager von 
sämtlichen landw. Ma» 
schinen. — Fuffermiffel, 
künstliche Dungemlffel, 
Saaten. 
JA 
Tuchniederlage 
Josenhof" 
Jurjew, Alexander-Str. Nr. 6. 
Ihr vorteil ^ 
ist es, bevor Sie Ihre Aufträge vergeben, sich zu unter-
richten, was die 
Stoff- und Pelzabteilung 
der Tuchniederlage 
„Waidenhof" 
f 
Ihnen an wr Stoffen, Pelzwaren, Qualitäten 
und Preisen bietet. 
Sie zeigt 
dem Privatmanne und Schneider den Weg 'zu 
prima Stoffen der gangbarsten und neuesten Muster 
zu mäßigen Preisen. 
A 
Hl 
an richtiger, leicht verkäuflicher 
Ware, die 
einen guten Nutzen bringt. 
T 
A 
Elegantestes 
Etablissement 
dieser Art. 
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o 
®w Kontor <go?s 
„ S a l t t c a "  
Siirjem (BD, 8«h=Bir. 2. — Wion 180. 
Bureaustunden: 
Von 1. Oktober — 1. April von 9 — 1 und 3—5 Uhr. 
1. April — 1. <8et>t. „ 9—2 „ 4—7 „ 
S p r e c h  s t  u n d e n  d e s  D i r e k t o r s  v o n  1 0 — 1 1  i m b  4 — 5  U h r .  
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiii 
Bauingen-Abteilnng: Pläne und Ausführung in allen Ltilarten 
für Tchlöfscr, Villen, Wohn- und ©eichnftebrtiijcr, Kirchen. Schulen. 
Hotels. Restaurants, Theater. Tanarorien. Fabriken. Landhäuser?c. 
Innere Dekorations-Eiurichiung hrichftl. Wohnungen. Hotels. Thea-
ter :c. Heizung?- und Lüftnngs-Jnstallalionen aller Art. Garten-
und Park-Anlagen. Vertreter ali-ländifcher Bausiemen. 
Stcllenvermittelungs»Abteilung: Empfiehlt gratis Vermalter. 
Förster u. W.rtfch >ft?gchlllfen. Gärtner, ,>ultermeister. Me er. 
Stuticher, Brenner. Buchhalter. Jugenieure Techniker; Bonnen Wir-
iiiutcn, Jlochiniteii, Diener uud andere Dienstboten. 
111111111111111111111111111111111111111111! 1111111111111111111111111111111 i 111111111111111111111 
Leben^vetsicherungs-Abteilung. 
Vcrsichcrungs- <r f „ - lthr<V (OTriinbrt 
Gcjcllichajl U Iii Iii U H Ol Cl 1846). 
===== Unfcill-Versichcrimgen: — 
a) Kollektiv Unft , l lversich?rungrn des Beamten- uud Arbeiter-Per-
fonals auf Fabriken uud in anderen gewerblichen Unternehmun­
gen mit Itebcniahme der Haf'pflicht vor den Gerichten; 
b) Einzcl-Unfullversicherungen mit und ohne Prämi^n-Ri'ickgewähr, 
umfassend Unfälle jeder Art; 
c) Passagier-Unfallverfch.rnngcn auf Leben-zeit, für Reisen aus 
Eisenbahnen uud Dampfschiffen gegen einmalige Prämienzahlung. 
— Lebens-Vernchcruugcn ======= 
a u f  b c n  Todesfall uud Erlebensfall somie Lebrenten-Verfchc-
rnngeu in jeder möglichen Kombination. 
i 
GGGHGGGGG l'GGZGG« m®,© K-ZHB ; GH C-»HHOGGt©iGG, @© 
1 ie'iararb pajptmaercH no;mmcio. — fÖpucn'b 1915 r. 
